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Vorwort

Mit dieeem Heft wirit die Reihe 2 !'Input-Output-Tabellenrtin der Pachserie N ilVolkewirtechaftliche Ge-

santrechuun6enrr eröf fnet.

Input-Output-Tabelten sollen Einblick in die Güteretröoe uad Protluktioasverflechtungen in der Volkswirt-

echaft geben. Sie dienen u.a. ale Grunillage für Untereuchungen über die Struktur der t'Jirtschaft und über

die Aueyirkungen von Nachfrage-, AEgebots-, Koaten-, Preisänderungen und ähnlichen Einflüesen und eind

eine vieleeitlg verwGgdbare Baeie für Vorauaechätzungen der wirtechaftlichen Entwicklung' Die Eröffnung

einer eigenen Reihe für Input-output-Tabellen, tlie ab BerichteJahr 197O jährlich aufgeetel'It werden

eollen, trägt atem speziellen Vcrwcndungezreck dieeer Tabellen und den datlurch bedingten Abweichun8en

in den Konzepten uud Definitionen von tlenen der Konten und §taadardtabellen Rechnung'

Dieees erste Heft enthä1t die Ergebnieae dcr vorrangiS für Zueckc der Europäiechea Geneinechaften aufge-

etellten Input-output-Tabe1le 196r. Die Mitgliedsstaaten der Europäiachen Gemeinechaften sind vor einigen

Jahrea übereingekoomen, Volkawirtechaftliche Gesantrechnungen für Zwecke der Europäiechen Geneinschaften

- neben oder an stelle der Volkewirtschaftlichcn Gesamtrechnungen für aationale Zwecke - beginnend nit

Angaben für 197o nach einen einheitlichen ScheEa zu erstellen. Hierfür ist beia Statietischen Ant der

Europäiechen Gemeinschaften (slsc) in enger Zueanmenarbeit mit den Statisti6chen zentraläntern und an-

deren uationalen sterlen dae Europäische Syeten volkevirtechaftlicher Geeantrechnungen (nsvG) entwickelt

wordcn. Da das statietiache Auegangeoateriaf in den Mitgliedeländern recht unterechiedlich ist' wurde

die Realisierbarkeit des ESVG iE Rah[on einer probewei'sen Auefü].Iung iler Konten und Tabellen tnt 1965

geteatet. rn Rahnen dieaer Arbeiten ent6tanal clie in diesen Heft ilargeetellte Input-output-Tabel]-e 1965'

Dae in dcr Bundesrepublik verfügbare statistische Ausgangsnaterial veist für die Aufsterlung von Input-

output-Tabellen zum TeiI erhebliche Lücken auf. Dies Bilt in6besondere für die Berechnun8en für 1965,

die si.ch noch nicht auf die Ergebnisse dee zensus 196? L6 Produzierenclen Gewerbe 6tützen konnten, der

erstnals seit 1!!4 eine tiefe Gliederung des Material- und uarenein6angs brachte' I'leiter wirkte oich

nachteilig au6, alaß Angaben über die Gesamtproduktion untl Kosten für fachliche unternehnensteilc zur

zeit noch weitSehend fehlen und daß nur weni6 Angaben über die AbsatzrichtunS der einzelnen Gütergruppen

verfü8bar sind. Erechrrerentl für die Auf6teLlunS voD Input-output-Tabe1len ist ferner' daß für die Dienet-

leistungsunternehnen nur recht unvollkomoene unterlagen vorlie6en uncl daß e6 uoch keine tiefe GliederunS

der sächlichcn staatsaue6aben nach Gütergruppen gibt. Lücken und ilänge1 in Auogangcmaterial nußten dca-

halb durch nehr ocler weniger fundierte schätzungen auegefü11t werde!. Der Zuverläeeigkeitegrad der Ein-

zelergcbnisee der Input-output-TabeIle entapricht au6 
'lie6eo 

Grund zwangatäufig zun Teil oicht den' der

sonet für veröffentlichungen ir clen volkowirtechaftlichen Geaantrechnungen alo }laßstab zugrunde gele6t

wird.DiessolltebeiderVervend'ungtlerErgebniesebeachtetwerdeu.

Die Fertigstellung der Input-Output-Tabelle 1965 baf relativ langc Zeit beaneprucht' Das erklärt eich zun

Teil darauo, daß da6 ESVG erat im Laufe der Arbeiten an der rnput-outPut-TabelIe 1965 seine endgü1tige

FaesunS 6rhieLt, beruhi haupteächlich aber darauf, tlaß die Er8ebniaae der unfaeacnden Rcvieion der volke-

wirtechaftrichen Geoamtrechnungeu in Jahr 1920 abgewartct wurden, um dia rnput-output-Tabel'1e mit dem

neucsteD §tand <ler Ergebnieec der volketrirtechaftlichen GeaantrechnunSen fnr 1965 ver8}eichbar zu nacheu'

SoweitnethotlischeAbweichungenbeatehen,sinddieeeindenvorliegendenllefterläutertundSrößennäßi6
dargeetellt.

Dieee VeröffentlichunS wurde in der AbteilunS ltA]l8cEeine Fachfr,agen cter Statiotik' Rechtsfragen' Volks-

wirtschaftriche GesaotrechDuD8en, dcs Abteilungapräeidentcn Dr. Hamer von oberregierunSorat Mai in der

Gruppe des Regierungsdirektore Lauckner bcarbeitet'

Uieebadan, in JuIi 1972
Dr. Hitdcgard Bartclg

Präaittentin des Statietiechen Buuclesantee
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l. lnhalt und Aufbau der lnput-Output:Tabelle 1965

A. Altgemeiner Überblick

Input-Output-TabeIlcn 8oll.a ein Bilil der I ü-

trr-untl grodukt lonsDäß i gen
V e r f 1 e c h t u n I e D ia dcr Volkevirt-
schaft unal nit der übrigen lJeIt geben. Sic zeigent

- wie sich <lae gesaote Aufkoomen en Gütern (l'ieren

untl Dienstleietungen) suB der inläncliechen Pro-

duktion und aus der Einfuhr auf CüterSruppen

vertciltt

- vic dic Gütergruppen in der Volkevirtechaft ver-

vendet verden, vobei zvischen Vorleletungen tler

einzelnen Produktionsbereicher Privatem Ycr-
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionent
Vorretsveränclerung und Ausfuhr unterechieden

virrl,

- yelche Einkomnen im Zuge der Produktion in den

einzelnen Procluktionsbereichen entstanden 8ind.

Die Proclukt ionabereichc der

Input-Output-TabeIle 1965 sind eo gebildet' tlaß

gie ilo Einblick auf die Protluktionatechnik untl ilir
Input-Struktur nöglichst homogene Proaluktionsein-

heiten umfasgen- Der einzelne Produktionsbereich

entspricht der Produktion einer bestitrmten Güter-

gruppei er enthäIt alle Güter der bet,reffenden Gü-

tergruppe und nur diese. Durch die gleiche irbgren-

zung von Gütergruppe (zeilenveise) und Produkti.ons-

bereich (spaltenweise) verden in Input-Output-Ta-

beIlen die Verflechtungen zvischen den Produktiona-

bereichen und der Zusamrnenhang der letzten Verven-

d.ung von Gütern rlit der Produktionetätigkeit in
den einzelnen Produktionsbereichen unmittelbar

sichtbar. ZieI dieser narstellungsweise iet u. a.'
für die Analyse der Produktionsvor8änge relativ
stabile Input-Koeffizienten zu ermitteln.

Input-Output-Tabellen unterschej'den sj'ch durch die

streng fachliche Abgrenzung der Produktionsberei-

che von Verflechtungstabellen, die sich auf Unter-

nehoensbereiche beziehen und bei' denen die tseob-

achtung der marktnälJi6en Verflechtungen der Unter-

nehraen j-n Vordergrund stelLt. Dersrtige M a r k t-

ve rf Ie chtungs tabe I len uer-

den zur Zeit im Statistischen Bundesamt ni'cht be-

arbe itet.

Durch die Input-0utput-TabeIlen wird die Darstel-

lung aler Proaluktionsvorgänge und Güterströne in den

Volksvirtschaftlichen Gesarntrechnungen in vergchie-

dener I{insicht erweitert. liufgrund der speziellen

Zielsetzung, tlie oit der Äufstellung von Input-out-

put-Tabellen verfolgt wird, weichen ihre Xonzepte

uncl Definiti'onen in bestirunter Hinsicht von denen

der herkömulichen Ilntstehungs- und Yervendungsrech-

nung clee Soziatprodukte ab. Die vichtigsten Seson-

derheitcn sind - abgesehen von den bereita erwähn-

t.D Unterschictlen in der Daretellungeeinheit tler

proaluzierenalen Eiuheiten und ihrcr Zusanmenfaeeung

zu Produktionabereichen - folgendet

Mit Input-Output-Tabellen virtl versuchtr die

G c a an t p r o duk t i o n anWarenund

Dienstleistungen zu erfasgen und nicht nur die

Absatzproduktion. Das bedeutct, daß auch solche

Güter in die Produktion der einzelnen Produk-

tionsbereiche einzubeziehen sind, die nicht über

tlen Markt verkauft verd.en ('- B. fir^"ninterne
Lieferungeu und Leistungen, soveit sie für die

Produktlon yon Gütern vervendet verdenr dic

einen anderen Produktionebereich angehören).

Ee eollen tlie Güterströnc z v i s c h e n

clen Produzenten undilen Vcr-
v e n tl c r n unter Yernechläsaigung der Vcr-

teilungsvorgänge übe! tlen EandeI dargestellt
uerden, un die Abhängigkeit der Produktion von

tler Vervendung der Güter a18 Vorleiotungen, Pri-
vater Verbrauch, Inveetitionen uev. deutlich
eufzeigen zu können. Der Produktionswert dea

Handele umfaßt folglich nur die Hendelsspanne,

nicht jedoch den Einetandevert der gehandelten

Varen.

l. Es ist oin eiaheitlichea P r e i e kon z e pt
zu verwenden. In Input-Output-Tabellen vird
bei denGüternaus i n 1 ä n d i e c h e r
'P r o d u k t i o n unterschi'eden zwiechen

- Ab-I'/erk-Preis t

- Eerstellungspreie untl

- AnschaffungspreiE.

Dic Input-Output-Tebelle 1965 ist zu Ab-Werk-

Preisen unil Eerstellungepreisen aufgestellt
vordeni die letzte Verwendung von Gütern vircl

daneben auch zu Anschaffungspreisen nachge-

viesen. Ab-Werk-Preiae und Anschaffungapreiac

unterscheiden sich um dcn t'/ert der Bandelg-

und Transportleistungen, die in clcn Hert des

Gutes auf geineo Heg ab Verk bis zuu Veruender

eingehen. Der Herstellungspreis ist un die in-
direkten Steuern (abzügl. Subventionen), die

von den Einheiten des betreffenden Produk-

tionsbereichs aufzubrlngen sind' (eapfangen

verden), geringer ale der Ab-Werk-Preis. Er

entspricht in jeden Produktionsbereich der

Sumne aus VorIeiStu-ngen' ( zu Herstellungeprbi-

een), indirekten Steuern (abzüg1. Subventio-

nen) der unmittelbaren Vorstufe und der Brut-

tovertschöpfung zu Faktorkoeten. Di-e Ab-l/erk-

Preis-TabelIe Sibt ein an den l'larktpreisen der

.)
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Produzenten ausgerichtetes tsild der Güteretrö-
me und Produktionevorgange. In rler Tabe]le zu

Herstellungspreisen si.nd Unterschi-ede j.n der

Besteuerung mit indirekten Steuern (bzw. in
der Gevährung von Subventionen) eliminiert; sie
ist dann vorzuziehen, wenn dic produktions-
technischen Relationen im Vor<Iergrund der Be-

trachtung stehen.

Die E i n f u h l ist in Input-0utput-Ta-
bellen nöglichet vergleichbar mit den Gütern
aue inländischer Produktion zu beverten. Dabei
konrnen der

- Cif-Preis,
- Ab-Zoll-Preis und

- Anschaffungepreis

in Betracht. Ab-ZoLl-Preise schließen im Cegen-

satz ztt d.en Cif-Preisen Ei.nfuhrabgaben, wie
Zö11e, Urasatzausgl.eichsteuer u. ä. ein und wer-
clen in cler Ab-Werk-Prei.s-Tabelle für den Nach-.
weis der eingeführten Waren vervendet. Der Ab-

ZoII-Preie, ergänzt um die Handels- und Trans-
portspannen für Handels- und Verkehrsleistungen
von d.er Grenze big zum Vervender, ergibt den

Anschaffungspreis fiir den Vervender. In der Ta-

be1le zu Eerstellungspreisen, d. h. ohne indi-
rekte Steuern (abzügI. Subventionen) des be-
treffenrlen Produktlonsberej.cho, vird die Ein-
fuhr degegen zu Cj.f-Werlen nachgewiesen.

4. Die Güterströne sind. grund.sätzlich zuu Z e i t-
punkt der Produktion bzw.des
V e r b r a u c h s darzustellen. Aus stati-
stisch-technischen Gründen verden jedoch in In-
put-Output-Tebellen rlie Vorleistungen der Be-

reiche der nichtmarktbestimnten Produktion
(Staat und. private Organistati.onen ohne Er-
verbecharakter) eowie der Letzte Yerbrauch unil

<lie Käufe von.C.nlagegütern ira Zeitpunkt des

Verkaufe bzv. Kaufs erfaf3t. Diese Darstellungs-
veise entspricht derjenigen, die bei diesen Po-

sten auch sonst in den Volksvirtechaftlichen
Gesamtrechnungen üblich ist. Bei den Yorlei-
stungen der übrigen Bereiche bestehen ebenfalls
keine Abweichungen, da auch in den Konten und

in der Sozialproduktsberecirnung der tatsächli-
che Verbrauch an Vorleistungsgritern nachgewie-

sen uird. Zu beachten istrdalS in Input-Output-
Tabellen die für die einzelnen Produktionsbe-
reiche clargeetellte Vorratsverilnderung auch

solche Güter einschließt, die von den Produzen-
ten verkauft, bei.m Verwender aber noch nicht
verbreucht vorden sind.Die in der Input-Output-
Tabelle 1965 nachgewi.esene Vorratsveränd.erung

der einzelnen Produktionsbereiche umfaßt also
die Veränderung an 0utput-Vorräten und an In-

put-Vorräten der betreffenden Cütergruppe, un-
abhängig davon, wo diese Input-Vorräte gebildet
vord.en sind (bei and.eren Produzenten, beim Han-

clel usw). Die .t-us- und .[infuhr von Waren uer-
den in Input-Output-Tabellen - wie in den Kon-

ten und Standardtabellen - aus statistisch-
technischen Gründen im Zertpunkt des Grenzüber-
gangs erfaßt. Dabei vird das Konzept des ,'Spe-

zialhancleLs'r dem des "Generalhandels,' vorgezo-
gen, u. a. aus der überlegung heraus, daß auf
seiten der Einfuhr, bei der das Hauptinteresae
1iegt, der Spezialhandel einen dem Zeitpunkt
der tatsächlichen Veruendung näheren I'Grenz-

übergang" nachvei.st aIs der Generalhanclel. Da-

neben spielen aber auch Fragen der Tiefenglie-
derung der Ergebniese und endere eine Rolle.

Die aus diesen Besond.erheiten im Konzept der In-
put-Output-Tabellen resul.tierenden Abueichungen

der Gütdr- und Leietungsatröne gegenüber den Kon-
ten und Stendardtabe]Ien der Volksvi.rtechaftlichen
Gesantrechnungen werden in Abschnitt I D im ein-
zelnen erläutert. Daneben weicht die Input-Output-
Tabelle 196> in Einzelfällen noch aue anderen
Gründen von den Ergebnlssen der herköm.mlichen So-

zialproduktsberechnung ab. Dic Abweichungen be-
ruhen d.arauf, daß die Input-0utput-Tabel1e 1!6!
hauptsächlichfür Zvecke der Euro-
päischen Geoeinschaften
aufgestellt worden ist. Die Definitronen der i.n

der TabeIIe dargestellten Tatbestände entapre-
chen deshalb - soueit die Berechnungsmdglich-

keiten dies zullelSen - denen des lluropäischen
Sys teros Vo lksw i.rt s chaf t I icher Ce santre chnungen
(USvC)1). ,r* sind i.m Rahmen der Letzten Revi-
sion der Volksvirtschaftllchen Gesamtrechnun-

gen der Bundesrepublik die Konzepte bereita, so-
veit dies damals vertretbar erschien, an di-eje-
nigen d.es ESVG angeglichen vorden'/, in einzelnen
FäLlen bestehen dennoch Abveichungen. Es vird in
Rahnen der nächsten grölieren Revision zu prüfen
sei-n, in velchen Umfang unterschj.edliche Abgren-
zungen beseitj-gt werden können. Die Abueichungen

verden in Abschni,tt I D näher betrachtet.

Die nethodiechen Grundla-
g e n der Input-Output-Tabelle 1!6! sind von

Statistischen Amt der Europäischen Geoej-nechäften
4)

veröffentli-cht vorden". Ug wird deshalb darauf
verzichtet, sie hj.er in einzelnen darzul-egen.

1) Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften3 .Uuropäisches System Volksvirtschaf t1i-
cher Gesamtrechnungen (UsvC), Luxeoburg, 1970. -
2) Eamer, G., Revislon der Volksvirtschat'tlichen
Gesantrechnungen, Wirtschaft und Statistik' Jahr-
gang l!JO, Heft 2, S.57 ff. - r) Statistisches
Ant der nuropäischen Gemeinschaften3 Methoalologie
der Gcneinschaften der Input-Output-TabellerL 196r'
Sonderreihe 1 - 197O, Luxembur,S, 197O.
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Statt desBeD vj.rd besonderer Wert darauf gelegt,
den Zusannenhang der Input-Output-iabellen oit der:

übrigen Teil.en der Volkswirtscheftlichen Gesant-
rechnungen sowie die Berechnungsgrundlagen und

-nethoden in diesem Heft äarzuotellen. Die Xonzep-

te, Definiti.onen und. Gliederungen der Konten und

Stan<Ierdtabellen der Volksuirtechaftlichen Gesamt-

rcchnungen cler Bunrleerepublik, auf alie in rliegen
Heft Bezug genonmen wirtl, eind z\latzt aueführ-
lich in Jahresberlcht 1970 der Reihe 1 rrKonten

und Standalaltabellen'r iD der Fachgerle N 'tVo1ks-
wirtschaftliche Gesemtrechnungenrr beechrieben vor-
den.

Das Progranm fiir die Erotellung der Input-Output-
Tabellen 1965 enthäLt ej.ne H a u p t t a b e I -
1 e und mehrere Z u s a I' z I a b e I 1 e n .

Die Haupttabelle ist zu Ab-Verk-Preisen und zu

Eerstellungepreisen berechnet yorden (Tabetlen 1

bis ! in Tabellenteil dieses Heftes). Die Zusatz-

tabellen zeigen

- die letzte Vervendung zu Anschaffungspreisen
(Tabelle 5 clee Tabellenteile)'

- die Käufc der privaten Hauehalte für den priva-
ten Verbrauch im Inlanrl zu Anschaffungspreisen
nach Produktionsbereichen und nach Vervendungs-

gruppen (Tabelle 'i cles Taoertenteils),

- rlie Anlageinvestitionen zu Lnschaffungspreieen

nach Inveetitionsgütergruppen un<I nach investi.e-
renden Produktionsbereichen (Tatet]e I dee Ta-

bellenteile),

- den Zusammenhang zwigchen den tsruttoproduktion§-
verten der Entstehungerechnung des Sozialpro-
<Iukts und d.enen der Input-Output-Tabelle (tatet-
Ie ! dea Tabellenteils),

- Mengenströme auagevählter Gütergruppen (Tabelle

1O des TabellenteiIa),

- Erverbstätige und geleistete Arbeitsetunden nach

Produktionebereichen (TauelIe 11 des Tabellen-
teile).

In folgenden wird zunächst kurz der Aufbau der In-
put-Output-Tabe}le 1965 erläutert (Abschnitt I B).
Es folgt die Begchreibung tler Darstellungseinhei-
ten untl Produktionsbereiche (Abschnitt I C). IE

Abschnitt I D vird näher auf die tlargestellten
virtschaftlichen Vorgänge und den Zusammenhang roit

den in den Konten und Standartltabellen nachgevie-

senen Tatbestdnden eingegangen. Einen umfessenden

Überblick über die Berechnungsgrundlagen un<I -me-

thoden gibt Abschnitt II dieees Heftes. Abschnitt
III enthält einige Hinveise zu den in dieeem Heft
darges tellten tr)r6ebnissen.

B. Der Aufbau der Tabelle

Der A u f b a u der Input-Output-Tabelle'l!6)
zu Ab-Werk-Preisen sei kurz anhand der Tabelle 1

in Textteil erläutert. In dieser Tabelle eind aus

Platzgriinden die 49 Protluktionebereicherdie der

Haupttabelle zugrunde liegen, zu 9 Produktiongbe-

reichen zuoannengefaßt lroralen. Der Zusamnenhang

zuischen tlen ! Bereichen der TabeIIe 1 und den 49

Produktiongbereichen geht Bus der Ubersicht 2,

TeiI a,aD Eude dee Textteile hervor.

Das geeante A u f k o rq D € n an Gütern aus

inländischer Produktion und Einfuhr 1etr. nach Pro-
duktionsbereichen gegliealertr in Zeile 2) darge-

atellt. Den hierin entheltcnen }lert der aus den

Produktionebereichen des Inlandee stanmenden Gü-

terr, bevertet zu Ab-Uerk-Prciecn, zeigt ZeLLe 1).
Dle eiDgGführten Güter slndr in vergleichbarer Be-

reltung (zu Ab-ZoII-Preisen), in Zeite 22 nachge-

vicsen. Die Ab-Zol1-Preise enthalten, neben <len

Cif-Preisen (Zelte 20),, die veitgehentl den Grenz-

verten der Außenhandelsstatiatik entsprechen, die
betreffen<len I)infuhrabgaben (Zeile 21 ). tsinsicht-
Ii.ch des t'lertes der Cüter aus inländi,scher Produk-

tion (Zeile 19) ist zu beachten, daß bestj,unte Gü-

ter (Kuppelprodukte, vervendungogleiche Produkte

sovie Nebenverkäufe dea Staates) von den Berei-
chen, die diese Cüter tatsächlich produziert ha-

ben, zu den Sercichen urogeaetzt vord.en sindr denen

die Güter yon ihrer Vervenrlung her zvecknäßiger-

veise zugeordnet verden., Als Kuppelprodukte eind
ungesetzt worden: Gas (von jevreile erzeulgenden Be-

reich zur Gasverteilung) sovie Thouasschlacke (von

alen Stahl- und ly'alzuerkserzeugnissen zu den cheni-
schen Erzeugnissen).Als verventlungsgleiche Produkte

vurden in eirien anderen Produktionsbereich übertra-
genr Schwefelkiesabblände (von den chemischen l.lr-
zeugnissen zu den !)rzen)sovie verschj,edene Erzeug-

nigse aus Kautschuk und Kunststoff(z.B.Kunststoff-
schuhe von den Kunststoffen zu dan Lederwaren).Bei
den Nebenverkäufen des Staatee handelt es aich um

Waren, wie Eolz aus öffentlichen ParkanlagenrStei-
ne und Erden von der Straßenbauverwaltung u.ä. Der

Saldo der Utrsetzungen an Kuppelprodukten, veruen-

dungegleichen Produkten und Nebenverkäufen des

Staates ist in Zeile 18 aufgeführt. Der Bruttopro-
duktionsvert der tlie Güter tatsächlich produzie-
renden Bereiche ist in Zeile 1'l nachgeuiesen.

Die Y e r v e n d u n g der Cüter aus inIäD-
discher Produktion und Einfuhr ist in den Zeilen
1 bis'10 <largestellt. Die Zeilensummen in der
Spa).tc 1? entspr€chen dcn für die cinzeluen Pro-
rluktionsbereiche in Zej-le 2) aufgeführten Werten.

Die eingeführten Güter sinal für jeden Produktl-

-9-



Tabelle 1: lnput-Output-Tabelle 1965
Mill.

InDut d.er

tfat.
Nr.

10

10

2

98

1 749,112

2 o95
-22

1 797
t81

,68

26 042
2 050

9 462
619

49

I 155
979

4 258
484

1 51 100

IIanil e 1s -ud
Verkehr 6-

Ie lstu-
gen

7

Outputl ) der Produktlonsberelche(lfil. Nr.1 - 1o)

G.v. Ied-, for8t- ud jagdrirt-
scbaf tllchen Erzeugnlase!

E.v. energetlschen Erzeugnisae!,
öff entllche [asaerversorgung

G.u. Beerbeltuß von rlcht
energetlechen flneralleE (elnschl
trernbremstoffed H.v. chemischen
Brzeugnl6aen

E.v. fetalI-, felEechelsch6n
ud oDtl8chen Erzeugllssen

E.v. soDstlgeu Erzeugnlasen dea
v€rarbelteDden Osreibee (e1ngch1.
G.v. Flschen urt Rllckgerlmug)

BauIei. Btugen

Sonstlge uarktbeBtlmte Dlenst-
1e lstugeE

trlchtmarktbestlEEte Dl en6t-
lelstugeu

Zua@en B
b

a<
,|

12 96A
o o1a

,26
1'

21 000
4 421

I 861
378

t 659
244

1 7+2
242

75'
125

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

14 2r9
608

151
19

887
421

2A 727
3 261

4 2A4
252

Vorlei

t'l

411
12

5 648
411

5 984
318

1 557
254

344

5 612
17

12 370
1 3ro

4 591
47

588
847

t,
22

34
2'l

342
0

892
155

1 629 51 1O1
149 11 60?

1 751 1 AO7
1',t a2

11 7r1
1 061

a 992
214

26

3

+5

6

1 017
5

5 
'17818

9

s19
377

27

052
21'

166
105

7 6 Eealels- ud verkehr8lel8tugen a
b

1 A12
20

2 080
14

't 660
50,

7 924
277

78 661

952
146

19
1 

'61 
1 551

53 264

29 175 80 981
1' 741

80 ,50
7 641

106't27
25 '.154

40 548
2 079

,7 647
, 209

BruttorertB chöpfulg

6 921

7 691

57 57A

15 021

,2 557

Bnt toproalukt ionsrerte

80 ?85 119 619

290

11

12

Abscbreibügen
Intllrekte Steuern (ohre Elnfuhrabgaben)
abztigllch Subventlonen

Fettorertschöpfug zu Faktorkosten
Elnlomen aua useLbstä,Dd1ger
Arbelt

Elnko@en aua Unternebrer-
tät1gke1t ud Vemögen

Zusmea (11 + 12 + 11\

2 89'

-1111
18 14?

3 ',115

14 972

2 425

6 5rt
14 615

9 221

5 194

, a95

t 521
26 916

19 1e5

7 5r1

6 45',1

5 925
5A 

'72
44 492

14 080

2 216

, 516
,4 te6

24 214

10 172

I 2'.t5

14 760
49 01'

,2 268

16 715

11

14

15

16 19 7O9 21 57' 34 
"2 

70 944 72 O4A 40 1r8 A1 992

11

18

Bruttoproduktionsf,erte (10 + 16) |

Unsetzug von Euppelproalukten u.ä.1) 
|

46 561 52 948
447

115 113
1r0

17A 775

92

2

trr.
der
Pro-
duk- Aufkomen

(a =b-
Guter lnBgeset,
daruter : Elnfuhr )

C. v.
land-,

forst- u.
Jsgdwlrt-Bchaftl.
Erzeug-
nlaaen

energe-
ti schen
Erz.,

öffentl
Xasser-

ve r-

G.u. Be-
arbel tung
von nlcht

energe-
tl s chen
U1n6ra-

11€n

ä.v.
Ue tBl1-,

fe 1n-
Decha-

nlachen
u. optl-

ecben
EFr -

Bau-
lelstu-

gen

E.v,
aons tlgen
Er!, d€B

verarbel -
t6ndon

G6rerbea
uar.

Nr. der proaluktlonsberetche2) 

-)

0 1 2 1 4 5

, 4 6

19 zusa@en (1? + 18) 46 661 
'1 

4r5 115 441 1r1 
'08 

',178 a67 80 786 119 619

Elnfu.hr glelcbartl ger Gilter

20

21

Einfu}lr zu Cif-Prei8en
Elnfu-brabgaben

6 547
1 806

14 775
1 078

11 911
2 475

17 080
44,

19 620
2 1r7

1 144,67

zus@en (2o + 21) 16 
'A6 

A 7r' 17 921 1' 454 21 757 167 5 
'44

rnssesmt (19 + 22) | O on 51 ?88 '131 165 157 162 2oo 624

Gesetes Aufko@en

81 15' 122 941

,) Kuppelprodukte,1) Einscht. Einfuhr gleichartiger Güte-, - 2) Zusauengefaßte Produktionsberelche der Uberslcbt 2, IelI a

-1 0-
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zu Ab-Werk-Preisen
DM

Proilu](tloasberB lche

SonBtlge
Iarkt-

beBtl@te
D1 enEt-

lelBtugen

BtuBgen

Lf.I
trr.

5+5 414 19 29'
251 50 11 O5O

56'
891

912
4/t0

1 820
144

17 412
7 1A1

11 189
1 126

2
4

+
+

2

+
+

6

+,
t7

1

92I

+9
+

481 8+8
5' 7r7

5A'
21

+1 799
1 956

511
14,t

'lo +11

122 210
5 104

+ 559+ 141

1'
+

't1

122 9A'
1 

'41

6' O17
16 

'66

200 621
21 151

612
291

2 501,

1' 751
5 125

1' 976
1 r55

251
25'

427
t82

2280
,7

+588
60

54

5'
6'l

81 5+
+

106 05'
17 195

927
129

17 851
115

51 788
B 151

27 111 1r' 
'6672A 17 92'

100 585
7 101

161 162
15 854

9

11

't2

1'

't+

15

15

1

20

21

22

1 755
124

1 575
19t

, 446
88

721
156

51 561 27 597
1 52'.t 5 716

5 987 2 1r915 20

20 O29 5 190
617 662

54 1o1
7 

'41

54 6e7
2 710

+r2
11

I 755
51

58 880
't 07

66 577
s 753

94 1921' 2r2

9 1r1
161

15 131
1 912

37 56+
16'

14 649
262

1 
'20

1 071

515
or2

6+9_

+2871
+ 198

10 505
151

889

106 1r2
a 525

72 022
4

9o? 55 728
5+

52 AO1
31

6+ A2'
54

11 20'

5905 +
-+

7

8120 115
2 764

5l 888 68 091 58 091

't o1a 629
85 748

10271 155
15 515

5' 888 800 79 
'98582 809

555 7e12' O11

zu XEktple156n

10 708

6 504

15 t51

21 806

23 
'47

2 421

90

42't11

12 111

46

47

,56

211

12+

210

729
491

696

794

62 665

zu Ab-terk-Prelsen

114 225 12 225

5125 -41r4

+4 62a 450 011

9rl 881 17

18

19
'117 651 68 091 911 881

zu Ab-z01I-Prel8en

2 759

5

78 404

a 144

2 761 86 748

68 091 1 018 529

u Glitern

't20 415

letzte Veilo[alung voa Glltera

trlcht -
Eskt-

bestlüte
Dl enst-

lelBtEgen

Gesete
Yeneltlug
vo! OUtarn

I

zuEauea
Prlvater
Yerbraucb
h IBled

StBats-
verbrauch

Adage-
lEYeatl-
ti on6n

Vorrata-
vertslde-

ru8

l'uBfu.br
YoD falea

ual
Dlenst-

I e 1Btugetr

lasgeset

169 10 11 12 1' 14 15

vorcniluagEslelche Produkte, trebenverkäufe d!! Staates

-1 1-
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onsbereich als Darunter-ZabI (b) dee gesaoten

Äufkomoens (a) auagevieseu. AIs Yervendungskate-
gorj.€n erscheinen in <len Spalten 1 bis 10 zu-
nächst.die Vorleietungen der ProduktionsbereJ,che,
angchl.ießend atie Kategorien d€r Ietzten Verven-
d.ung von cütern (Spalten 11 bia 15). AIB Katego-
rien d.er Ietzten Veruendung uerden der private
Verbrauch (iro Intana), der Staatsverbrauch, die
Anlageinveetitionen, die Vorratsveränderung und

die Ausfuhr von Waren und Dienstleietungen unter-
g chied en.

Unterhalb dcr Vorleistungen ist in Tabellc 1 für
jeclen Procluktiongbereich deseen B r u t t o -
v e r t s c h ö p f u n g aufgeführt (Zeite t5).
Die Sruttowertechöpfung entspricht begrj.fflich
annähernd dem Beitrqg zuE Bruttoinlandsprodukt zu

l{arktpreisen, der in der Entstehungsrechnung des

Sozielprodukts nachgeviesen vird. Abueichungen be-
stehen haupteächlich hineichtlich der Einfuhrabga-
ben, die in der Input-Output-TabelIe nicht aIs Be-
standteil des Seitrage der einzelnen produktions-
bereiche angeeehen uerden, sond.ern in die Ab-ZoIl-
Preiee der eingeführteu Cüter einbezogen sind und

folglich bei cler Lirmittlung clee Bruttoinlanclspro-
dukts global der lruttouertschöpfung der proalukti-
onsbereiche hinzugeschlagen werden Eüasen. Da die
hierdurch bedingten Abveichungen ni.cht unvesent-
lich eind, yurde zur Verueidung von Irrtüoern die
Bezeichnung Sruttovertgchöpfung i.n der Input-Out-
put-Tabelle 1955 yotgezogen, die aüch in ESVG ver-
wendet vird. Die Bruttowertschöpfung ist in den

Zeilen 11 bis 1J i.n Abachreibungen, indirektc
Steuern (ohne Einfuhrabgaben) abzüg}. Subventionen
und die Nettouertschöpfung zu Faktorkosten unter-
gliedert. Die Nettovertschöpfung zu Faktorkosten
uofaßt - in ähnlj.cher Abgrenzung uie der Beitrag
zuE Nettolnlanclsprodukt zu Faktorkosten - die in
den ei.nzelnen Produktionsbereichen entstandenen
Einkoonen aus unsel-bständiger Arbeit und !;inkom-

nen aus Unternehmertöti6;keit und Vernögcn (ZeiIen
14 und t)).

Die Spalten 1 bis 1O zeigen sooit den gesanten
I n p u t der Produktionsbereiche, und zyr.r
einschl. der Einfuhr glej,chartiger Güter. )ie Ver-
wendung des 0 u t p u t der Produktionsberei-
che, ebenfalle einschL. der Ilirifuhr gleicharti,ger
Güter, ist in den Zeilen'l bis'10 dargestellt. Der
sich euf die VorLeistungen beziehende TeiI der Ta-
belle vi.rd auch als Zentraltabelle oder Quadrant 1

bezei.chnet. Rechts davon schLie{Jt Quadrarrt 2 an,
der dj-e Ietzte Verwendung von Giitern nachwej-st.

Quadrant I 1iee,t unterhalb Quadrent '1 und erithäl-t
die Entgelte der Primarfaktoreu einschl. der Ein-
fuhr.

Dieim TabeI
belle 1 entspricht

I e n t e i 1 dargestellte Ta-

im Prinzip der soeben beschrie-

benen. Die eingeführten \llaren und Dienetleistungen
sind jedoch aus Platzgrlrnden nicht als Darunter-

Zahlen aufgeführt, sondern in einer eigenen Tabel-

le enthalten, der Einfuhr-l'latrix (TatelIe I des

TabeIlenteiIs). In der Tabelle 1 des Tabellenteilsj
werden stattdessen die Cüter aug inIändischer Pro-
duktion als Darunter-Poeten dargestellt, unrl zvar
jeveils rechts von dero Gesamtbetrag der betreffen-
den Gütcr, der neben den Gütern aus inländischer
Verwenrlung die Einfuhr zu Ab-ZoIl-Preisen ein-
sohIleßt. In iler Einfuhrnatrir uerd.en als Darun-
ter-Zahlen rlie Güter nachgewiesen, die in den an-

rleren Ländern der Europäischen Geaeinechaften pro-
rluziert vorden sind. TabeIIe 2 cles TabeIIenteilg
stellt die Input-0utput-TabeIJ,e 1)6) zu Eerstel-
lungsprej.sen dar. Der ty'ert der nachgewiesenen Cü-

ter aus inländischer Produktion enthält in dieser
Tabelle nicht die indi.rekten Steueln (abzügl. Sub-
ventionen), die von den Produzenten iler betreffen-
tlen Produktionestufe gezahlt uelden. Bel einge-
führten Gütern liegt Cif-Preis zugrunde. Die indi-
rekten Steuern auf Güter der unnittelbaren Vorstu-
fc (einschl. Einfuhrabgaben, j€doch abzüg1. Sub-
ventionen der Vorstufe) sind in Zeile 51 nachge-
viesen. Dafür entföLlt in dieser TabeIIc die Zeile
52 der Tabelle 1 des Tabellente,ile mit den inrti-
rekten Steuern (abzilgl. Subventionen) ries jeweili-
gen Produktionsbereichs. Die Tabelte 2 des TabeI-
Ienteilg enthä1t folglich nicht die Bruttovert-
schöpfung zu Merktpreisen (wie TabeIIe t), sondern
- abgeeehen von den indirekten Steuern der Zeile
,1 - die Bruttowertachöpfung zu Faktorkosten. Es

ist zu beachten, daß die indirekten Steuern (ab-
zügt. Subventionen) cler unmittelbaren Vorstufe Be-
standtej.l der Herstellungspreise der einzelnen
Produktionebereiche in Tabelle 2 des Tabellenteils
eind. Die der Tabelle 2 entsprechenden Einfuhrver-
te zu Cif-Preisen sind in Tabelle 4 des Tabell,en-
teils dargestellt. Auch in dieser Einfuhrnatrix
sind die Gi.j.ter auo den Lintlern der Europäischen
Geneinschaften getrennt aufgeführt. Die von den

Produzenten der betreffenden Produktionsatufe ge-
zahlten indirekten Steuern (ebzügl. Subventionen)
sind in der TabeIIe ! des Tsbellenteils nachgevie-
sen. Uo alie dort aufgeführten Beträge yeichen die
Ab-Werk-Preise und Herstellungapreise in den ein-
zelnen Feldern der Quadranten 1 und 2 der Input-
0utput-TabelIe 1)6J voneinander ab.

C. Darstellungseinheit und Produktions-
bereiche

VesentL]'Ch für'den Auss&gewert der Input-Output-
Tabellen ist die auf dj.e epezielle Aufgabenstel-
Iung dieser Tabellen zugeschnittene D a r -
s t e I I u n g B e i n h e i t für die produzie-
renden Ei.nheiten. I,/ährend sich für di.e Beobachtung

der Marktvorgänge, die ein vesentliches Ziel der
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Daretelluug ln ilen Konten unil in den Tabellen der
Sozielproduktsberechnung iet, ale Darstellungsein-
heiten an besten Institutionen €ignen, <Iie selbst
bilanzieren (loternehnen) bzw. aie einc Eauehalte-
(und gegebenenfalle Yeroögeae-) Bechnung oufatel-
Ien, uegden für Input-Output-IabeIIen atrenger

nach fachllchen Gesichtepunkten abgegrenzte Einhei-
ten benöti6t. Sasteeinhelten ln Input-Output-Te-

beIlen eind deehelb "fachllche Unternehnenateilerr

od€r ähnllch tlefinierte Einheiten. Der Iuput-Out-

put-Tabe1le 1955. Ilogcn sogenannte 'rhoaogene Pro'

duktlonselnheitenrr uugrundcr ilio eioh von "faohli-
chen Unternchuengteileu" in der erhebenclen Statl-
atik rleilurch uaterscheideur da8 eie ia kelueo PalI
Nebentätigkeiten enthalten (die erhebentle Stati-
atik knüpft zvangaläufig etärker en tlie tateäohIl-

ohe Organisation aler Unternehnen Bnr 60 tlaß tlort

fachliche Unternehnenateile ln gewlesen Unfang

auch [ebentätlgkeiten einsohl16ßcn können). Dle

zu Ploduktionsbereicben zuaBnDeBSefaßten rrhoaoge-

nen Proaluktionseitrheitenn entsprechea nithin einer

bestiEnten Gütergruppe elner an tler Produktions-

teohnlk auegerichteten Gütersystesatik. Der Pro-

iluktioaabereich enthtilt, u1c bereits ernähnt' allc
Güter dGr bctrcffendeu Giltergruppc unil uur tliese'

Der Input-Output-IabeIlc 1965 licet eine spezie1IG

Syatematlk tler ProiluL tioDa-
b e r e I c h e zugruntle, alio ln tlberaicht 1 an

Eutle cles Tertteilg dergeetellt ist. Sle iat eine

gekürzte, in ihreo Aufbeu leioht abgevanilelte Fae-

eung iler SJrBteEatik tlea Stetlstigohea Antes 
'ler

Europäischen Gemeinschaften für die Bearbeitung

tler rnput-Output-Tabelle n 196, (mcu-clro ß6il4) '
Die NACE-CLIO 195, sieht 90 Proiluktlonsb€reichc

vot, d.azu eine Reihe von llDtorbereichen' Daa Sta-

tletiache Bundesant konnte Jedoch nur Ergebniase

für 49 Produktionsbereiche eruitteln, da das sta-

tlstiache Ausgangenaterial eine feinere Berechnung

nicht zuLieB. Die tlen 49 Proituktionsbereichen ent-

sprechenden Bereiche tter NACE-CIIO 1965 sind in

übersicht 1 angegeben. Der Inhalt der einzelnen

varenproaluzieren<Ien Bereiche der I{ACE-CIIO 195,

iat clurch dic "Haraonisierte Nonenklatur für 
'Iie

Außenhandefeetatietlken der EIJG-Länder (NXGI:G)"
c\

erläutertf /. Daß dieses Außenhandcleverzeichnis

heran6ezogen vurde, dae der Aufgabe nicht voll ge-

recht virtl, Grklält sich daraus, daß ein intlustri-

eIleB Warenverzeichnis bci Aufstellung der NACE-

CLirO 1965 nicht vorIaSS ilie lrbeiten an den "Ge-

neinsanen Yerzei.chnia dor industriellen Erzeugnio-

ee für <lie Europäiechen Geneinecbaften (fIPno)"
deuern zur Zeit nocb an.

Gegenüber den Ergebnisgen der Entetehungsrechnung

dee Sozialprotlukts ergeben sich aue der Verwendung

'rhomo8€ner Protluktionseinheitenrr ( statt eetbstbl-
Ianzierentler Inetitutionen) und der epeziellen Sy-

stematik der Produktlonabereiche (etatt der Wirt-
echaftszwelgsystenetik) mehr oder veniger gro6e

Abveichungen. Eine Vorstellung über dic GröBenord-

nung tlieser Abweichungen vernlttclt tabelle ! in
febellenteil. Sie ze16t, vic sich iE Jahr 196, dio

Produktloneverte iler in tler Kopfleietc eufgcfübr-

ten Yirtschaftabereicbe tler EntEt€hungsrecbnung

<Ies Sozialproduktg auf tllc 49 Ploduktionsbcreichc

der Input-Output-Tabel}e 1965 verteilen. Die P!o-

aluktionorrerte sind entsprcchonil der Entetehungs-

rachnung ttce Sozialproalukt8 abgegrenzt. In <ler

vorletzten Spalte iet die Wertsunne eller Uuset-

zungen (eeldiert) elngetragen, <11c erforderlich'
aintl, un dtc iu tler Tebelle nachgeuiosen€n Plotluk-

tionswertc der Produktionsbereiche auf illc Defini-
tionen «Ier Input-Output-TabeIIen 1965 uuzufornen.

Auf ilic UEaützungen rird j-u folsenden Abschnitt

nähor eingeg_angen.

D. Zusammonhang zwischen den in der ln'

put-Output-Tabelle und in den Konten dor

Volkswirtschaftl ichen Goslamtrechnungen

dargestel lten wartschaftlichen Vorgängen

Der Z u s a !l D e n h a o g <Ier Iaput-Output-

Tabelle rolt deu übrigen Ieilca tler Yolkgvirt-
schaftlichen Oeseatrecbnungen IäBt eich an ein-
facheten anhantl clee zuean.Eengefaßtea CüterkoDtoa

der Volkavirtechaft Bov1e zuaannengefaßte! Proiluk-

tiona- un<l EiakonqensentatehungBkontcn alcr Sckto-

rea crläutera. Zvar veichetr atie Konzept. untl Dcfl-
aition€n iler Input-Output-Tabeller vie bereits
auegeführt, in versohie«Iener Elnsicht von tlenen

ilcr Konten uncl sonatigen Tabellen tler Yolkeslrt-
schaftlichen Geeantrechnungcu eb, ilennoch er-
scholnt es zreckaäßlg, zunächst ganz grob alie eiD-

ender entsprechentlen TatbeEtända acheaatiech gc-

g6nüb€! zu etellen. In der übereicht , aD Enile tl.t
Terttella ainal ala BaaiE für alic Oegenüberetellung

tlie entaprechendea Eonten der Volksuirtschaftli-
chea Gesantrechnungen zugrundc gelegt vordenl alie

Proiluk t ione- unil ElnkoDn€nsen t e tehungokont.E al€r

Sektoren giad für diesen Zueck zu Jeveils elneo

Proalukt ions- bzrr. ElnkonDensent e tchungskoato f i.i!

tlie geaaote Volkesirtschaft zueanneagefaßt worden'

Übersicht ) zeigl, für welche Kontenpositionen

der Kontengruppen 0 bia 2 tleg K o n t e n -
a y e t e u e für dic Sundesrepubllk Deutschleud

4) statistischee Aat der Europäischen Geuein-
schäftent llethoatologie tler Geneinechaften der In-
put-Output-Tabellen 1!5!r.Anlage 1, Sontlerreihe 1-
i9?0, l,uxerrturg, 19?0.- ,) Statistisches Ant der
Euroietechen GÄneinscheften, CLI0 - f,Iaeslflkation
cler input-Output-Sereiche (Tabellen 1955)' Brü8-
Bel' 1957.
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Angaben auch i.n der Input-Output-Tabelle vorliegen
und in welchen Zeilen bzw. Spal.ten sie dort rlarge-
steIlt sind. Die Zeilen- und SpaJ.tenrruomern bezie_
hen sich auf Tabelle 1 im Texttei1. Auf deu zusaa_
nengefaßten Güterkonto der Volksvirtecheft uerden,
vie in der Input-Output-Tabelle, das gesaote Auf-
Korrrnen und die gesante Verwendung von Gütern dar_
geste11t, allerdings nit zua Teil and.eren Abgren_
zungen. Auf den zusahtrengefaßton produktionskonten
des Kontensystens erscheinen nit (Ien produktions_
werten, den Vorleistungen und den Beiträgen zun
Bruttoinlandsplodukt (Bruttowertschöpfung) eben-
fal.1s Tatbestön<Ie, die in der Input-Output_TabeIle
nachgewiesen werden. Das zusannengefaßte Einkon-
mensentstehungskonto enthäIt Angaben über ilie Zu-
saDroensetzung der Sunne der Beiträge zun Bruttoin-
Iandeprodukt (Bruttovertechöpfung), nänlich über
Äbschreibungen, i.ndirekte Steuern. Subventionen
und Beiträge zun Nettoinlandsprodukt zu Faktorko-
sten (Nettowertochöpfung zu Faktorkosten), die
ebenoo Gegenstand der Darstellung in der Input-
Output-TebelIe sind. Verallgeneinernd lasgen sich
deshalb Inpüt-Outout-Taneilen als eine besondere
Form der Derstellung bzw- Glieilerung des zusaluoen-
gefaßte! Güterkontos und der zusannengefaßten pro-
aluktion8- und EinkonnensentBtehungskonten auffes-
aen,

Die Äbveichungen zwischen den in cler Input-Output-
Tabelle 1!6! clargestellten virtschaftlichen Vorgän-
ge untl denen des zusarnnengefa8ten Güterkontoe sind
i.n ijbereicht 4 an llnde des Tertteils im einzelnen
aufgeführt. Vle in Abschnitt I A beleits angedeu-
tet, Iaesen sich in Prinzip z w e i G r u p -
pen von Abweichungen unterschei_
den.Die erste Gruppe hängt Bit deo speziellen Aus-
sagezveck von Input-Output-Tabellen zusamnen und
ist insafern mehr oder rreniger zwangsläufig. Die
zweite Gruppe beruht darauf, daß dle Input-0utput-
Tabelle 1965 in erster Linie im Rehaen <ler probe-
veisen AusfüIlung des ESYG für das Jahr 1955 durch
die Mitgliedsländer cler Europäischen Geoeinschaften
aufgestellt worden ist. Deshalb sind, soveit di.es
im Einblick auf das verfügbare statistische Aus-
gangsnaterial roögIich war, in der Input-Output-Ta-
belle 1!6! die Xonzepte und Definitionen clee ESVG

auch dann zugrunde gelegt vordenrwenn dies für den

speziellen Erkenntniszweck von Input-Output-Tabel-
1en nicht unbedingt erforderlich ist. Dieee Abvei-
chungen erklären sich aue untergchiedlichen Auffas-
aungen über die Zwecknäßigkeit der Zuordnung ein-
zelner virtscheftlicher Vorgänge in den Volkswirt-
achaf tI ichen Gesantrechnungen.

Die in iJbereicht { zu jeder Abweichung in Klammern
genannte ZahI bezieht sich auf den fo11;enden Text,
in den die Abweichungen näher erläutert verden.

tsei der e r s t e n Gruppe von,ltbueichungenrdie
durch den speziellen Erkenntniszweck der Input-Out-
put-Tabellen bedingt sind, handelt es srch um fol-
gende:

( t ) I:l!ss::!gle- vsg- I1rg9.!-i!!9 rlst-l:slersle:l
und Lei.s n

In den Konten der Volkevirtschaftli.chen Ge-

eamtrechnungen und in den Tabellen zur Entste-
hungeseite des Sozialprodukts gtellen die
Produktionsverte der Unternehnen den Wert der
Verkäufe von l,/aren und Dienstleistungen dar,
erg&nzt un den Wert der Bestandaveränderung
an halbfertigen unil fertigen Erzeugniseen
aus eigener Produktion und um d.en Wert der
eelbsterstellten Anlagen. tr'irneninterne
Lieferungen und Leistungen sind nicht einbe-
zogen. Entsprechend enthalten auch die Vor-
leistungen keinen Verbrauch von firnenin-
ternen Bezügen und Leistungen. Die Derstel.-
Iung ist also io Prinzip begrenzt auf die
den Markt berührenden Yorgänge.

Input-0utput-Tabillen sollen dagegen die Ge-

saotproduktion d,er einzelnen Güter und nicht
nur die zun Absatz bestinate Produktion er-
fassen. Danit soll vernieden werden, cIaB'das
Bild der Produktionestruktur durch di,e ver-
schieden tiefe vertikale Konzentration der
Produkti,on bei den Unternehmen verzerrt vird.
Firneninterne l,ieferungen und Leistungen sind
deshatb in die produktionsveite ünd in die
Vorleistungen einzubezrehen. In der Input-
Output-Tabelle 196, konnten allerdings fir-
neninterne Lieferungen und Leistungen nur
nachgewiesea verden, soveit in iler viertel-
jährlichen Produktionsstatistik die Weiter-
verarbeitungsproduktion erfaßt wird. Die Dar-
stellung ist insofern unvollständig. Ee iet
jedoch zu beachten, daß nach den ESVG die
tJeiterverarbeitungsproduktion nicht zu erfas-
sen ist, uenn die betreffenden Güter in der-
selben clreistelligen Cruppe der NACII-CLIO

verbreucht verden. Ausnahoen betrrffen be-
sti.urmte in der NACE-CLIO näher bezeichnete
Güter, wie Steinkohle, tsraunkohle und elek-
trische Energie, bei denen auch der gruppen-
interne Verbrauch in die Darstellung einzube-
ziehen i"t6). Dies. Güter sj.nd in der Input-
Output-TabelLe 1)6) vol] erfaßt vorden.

(z) Einbezie Lohnarbe i ten

Lohnarbeiten verd.en in den Konten und Stan-
dardtabellen der Volkswirtschaftlichen GesaEt-

rechnungen der Bundesrepublik nur j.n Höhe des

-1 t-
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Ycrtee iles Yercillungelohns nechgevicaen. Dcr

Ycrt dcs be- oder verarbelteteu Materials
blaibt unbe!{iokalchtlgt, tla dea Elgeatun nlcht
an ilen Bc- oder Verarbeitcr übergchtr alao

kalnc ltlarkttransektlon stattf intlat.

Ia Input-Output-Tabellen ist eg ala€pg.a vüB-

lchcray€rt, ilcu l,laterielvcrt ia die Daratel-
Iung clnzubezichen, u.u eln nögliohat vollstlin-
alig.B Bllat iler Gtiteretröae zu gcbcu unil u.r dic
Iaput-Etruktur.n Dlcht ilailurch zu beelnflue-
!eD, daB in eln.! FaIl ilcr Gesantwert tlcr Yara

(bel l{arkttrrasaktionca), ia anderea FaIl nur

tler Verctl}ungrloha (bcl Lohaarbeitea) ausso-

ricaen u1rd.

In dcr Input-Output-Iabello 1965 Ii€B eich alcr

Bruttonachvcir tlor Lonarrbeltca uur la Speuz-

tlboraohrr ltendcn YcrcillunßlYork.hr Ycntrk-
1lohen; nloht Jcitooh iu i4ländlsohea lohrvcr-
oillungavrrkehr. Elerfür fehlten Unterlagca

über ilio Eöhe dca Metcrlalvertos alcr !u Y.r-
eilelatlcn Uar.D unil tiber illc Ycrfleohturgeu in
Lohnvarcillungsverkchr zvlgohea «len Produtt i-
oasberoichen.

ID gr.nztlberscbreitenalea e k t I v c a
Lohnverrdlungeverkchr slntt 1a der Input-Out-
put-llebrllc 1965 d'L. Ploalultloaseerte uail die

Vorlciatungeu tter lnltiailleohen Be- untl Yerat-

beitor gegeaüber tlcn Aagabea iler §ozlalpro-
tluktabcrcchnunt u[ d.tr Materlalvert ilcr zu

vercdclailcu Yaren crhöht YoraIeD. Daaeelbe gilt
für detr llert der lur- und Elnfubr vou lJeren.

Auch ln P a ! ! 1 v e a LohnvereallunSlver-

kehr, bel deu tlarcn in Elgentuo voa Inlänilern

lns Auslanal gcbrecht uail anecblieBen<I ln ver-

etlclten Zuetsnil uleilereingeführt uerdenr vurilc

ln Prlnzip lu glciober lleire verfahren. Dle

Pro<luktionsvertc, tlle Yorleistungcur tlic Aua-

fubr unal ille Einfuhr uurden folgllch uo tlcn

}latcrielwert iler zu vorcdelnilen ]Iaren aufge-

etockt. Allertllnga 1at zu bcrüokalohtlgear ileß

ein großer lleil iter eua ilen Auslenal vlcilerein-
geführten }Iaren ohne veit€r. Be- oder V€rar-

beltung 1o lalantt an Enilnachfrager veiterver-
kauft virtt. Dag bedeutctr tlaß lu tlieseo FaII

in Inlenil euf iler letzten Verarbeltungsstufe

keina Vorl6ietungen uncl keine Pro«Iuktloaeverte

für dleee l,/aren nachgewleacn vertlen dürfen'

SoHeit iE 8tatl6tl8chen Aulgangseaterlel An-

gaben für Produktlonaveltc unal Vorleietungen

enthalten aind, vareD eie folglich ebzuziehen'

Dlcse Kürzung iet in tibereicht 4 ele Storno-

buchung iD Srenzübersohreitenden peeaiven

Lobaveretllun66verkehr bezeichae t'

( r) !sg!srg-e-1]9r-lgielstsstr-9-i:--i3-lggvglE:-s-ig:
gehen, io Produktionabereloh Beuleistungen
=----4------

Die in der Input-Output-TabelIe nachgevlesenea

Baulciatungcn velchen von den Produktiongver-
tcn tles Baugeverbee in der Sozialprottuktsbe-

rcch.nung nicht nur durcb dic Unaetzung von llc-
bcntätigkcitcn (t. B. Einbeziehung voa aelbat-
crstellten AaJ.BgeD ia Unternehnen auSerhelb

ilca Baugcverbes - soveit ee eich un Eeuten

henrlelt -1 Abeetzung von Eendela- un<I ähn1i-
chen Leietungc! von Bauunternehnen), aontlern

auoh ilurch cine antlere Zuortlnung der von ilen

Sluhcrrou uaroitt€lbar cruorbcnen Gliter ab.

Elorbel handelt ee slch zua TeiI un Giltcr, vie
Zcncrt, Seilevannen, Fahrstühlcr Eelzungaenla-
gear-EoIz- und StahfLonstruktioneDr die von

Bauherrea gekauft uad ileo Beuuaternehnor zur

Yerarbeltung oder zu! Elnbeu zur Verftigung gc-
gtellt ueräen (Beietellungen), zun Tcil aber
guoh un ArchitektculeistungeD u. ä. Dicnet1el-
atungen. Diese Gütcr alnd in iler Iuput-Output-
!!ibcllc 1965 ntoht unrolttelbar ela Anlagciavc-
atitionen gebucht vordenreoaclern - uE den pro-

alultlon!tochuischen Zueaooenhang begscr euf-
zelgaa zu können - als Yorlelatungen für den

Produktlonlbereloh Bauleiatungen. Gegenüber

aI.! E[tstehungarechnung äer Sozlalproduktsbe-

rechnung crhöht eloh durch dleee Suchungeueise

außer ilea Yorleiatungen euoh der ProduktiorD-

uert für Beuleiatungen.

(4) Abactzuas tlea Elastanalevertee iler abgceetzten. " --;-----ü-----------
Eendelavaren

ID Gag€naatz zur Daretellungaveise ia iler Ent-
etchungarcohnung tlee Sozialproduktar in tlcr
dle Bruttoproduktlongverto und dic Vor1el-
EtungoE ileg EaDalels tlen Einatandsvert tler u.n-

gesctztcD Eaudelgvarc eiaechlicßea, lat in der
Input-Output-TabeIIe tler Elngtaadsvert tler
Eeaalelevare lu Produktlonsvert unil ln dcn Vor-
Ieletungeu nioht enthaltca. Der Produktloag-
ucrt für <lie in tler Input-0utput-febel]re 1955

DaohgevisBenen EandeleleistungeD uofaßt folg-
Ilch nur dlc Eandelaapanne? Die BehBndelte
tJare vlrtl zun Ab-Uerk-Prele (bzv. lb-ZolI-
Preia) In der Zeile tlee betreffentlen Produk-

tionsbereichs a1e interoediär€ oiler Ietzte
Verventlung ausgewlesen. Dieee Art der Dar-

etellung in <Ier Input-0utput-Tabe]1e erlaubt'
tlon Zusannenhang zriochen der Proaluktioa und

der Yeruendung von Oütertr unmittelbar, <1. b.
unter YernachläsBigung cler tateächlichen Haa-

ileleverflechtungea, darzuetellenr uad eDt-
spricht beeaer alen theoretlschen Eonzept der

Input-Outpu t-Re ohnung€8.

-L1-



Der Nettonechreis der tandel.eleistungea vurile
ia der Input-Output-IabeIIe 1965 auch für alen
Transithandel vorgenournea, cI. h. für den Han_
tIeI von Inläntlern mit lJaren, die nicht in rlaa
Bundesgebiet gebracht yerden. In iler Sozial-
produktebercchnung vlrd der Transithandel da-
8€gcn brutto, aI. h. einechlie8lich dee Eln_
etanderertes der gehandelten Giiter, gebucht.
Die NettobuchuDg ites trensithaadels führt in
der Input-Output-labelIe zu geringeren Beträ_
gen eovohl der Produktionswerte und der Vor-
lelstungen aIs euch der Auefuhr un<I <Icr Ein_
fuhr.

(l) 9gg!:]ls$_

Die epeziellen Preiskonzepte der Input-Output-
Tabelle (eiehe Abschnitt I A) erfordern eine
Umrechnung der Produktionswerte der Entste-
hungarechnung des Sozialpro<Iukta, eorreit die-
se anders abgegrenzt sindl. Dies ist z. B. der
FaIl, uenn in deD Verkaufspreiaen der proilu-
zenteD den Abnehnern Leistungen iler Handele-
vernittlung und dee Verkehrsgewerbee für alie
Belieferung in Rechnung gestellt werden. In
der Input-Output-TabelIe nußt6 der Uert dieser
Handels- und. Traneportleistungen von den Un-
Bätz€n tler Erzeuger abgezogen uerden, uu clen

Ab-l/erk-Prela-Konzept zu entsprechen. IIm den
gleichen Betrag mußten die Vorleistungen der
Produzenten g€kürzt verden. Die in Anspruch
genonmenen Leietungen der Handelgvermittlung
und des Verkehrsgeverbee werden in der Input-
Output-Tabelle also unmittelbar ale Verbrauch
ales Abnehnels der l/aren nachgeviesen.

Ein ähnlicher Fal1 li,egt bein l/aesergeld vor,
soveit diee in die lJohnungsmiete einbezogen
ist. Äuch hier sar nach den Konzept der Input-
Output-Tebelle ein unmittelbarer Verbrauch deg

Mieters von Leistungen des Bereiche r'öffent-
liche lJasserversorgungtr zu buchen. Der produk-

tionavert und die Vorleistungen des Bereichs
rrlJohnungBv€rnietungrr echließen in der Input-
Output-Tabelle folglich keine VJaseergelder ein
unal sind insoveit niedriger als die entepre-
chenden Größen der Sozialproduktsberechnung.

( 5 ) P99!slc- -a:r-ll-ils rgJg-1 sl:-,s:- cles Eandels als
Teil ttes Aufkou.nens des Erz 93s',gr!9r9rs!t

In der Entstehungerechnung des Sozi.alprodukts
lrerden die Verbraucheteuern im Beitreg desje-
nigen Bereicha zun Bruttoinl.endsprodukt nach-
geviesen, der die Steuern tateächLich zahlt.
Von diesen Grundsatz vurd.e bei der Aufstellung
der Input-Output-Tabelle 1965 insofern abgewi-
chen, ala die vom HandeI gezahlte MineralöI-

steuer deu lrocluktionswert untl daait der Brut-
tovertechöpfung tles Bereichs tlHerstellung von

l,lineralölerzeugnissenrr zugeordnet vorden ist.
Der Produktionsvert und die Bruttovertechöp-
fung dieaes Bereiche sind entsprechentl größer

eIe in iler Entstehungsrechnung dee Sozialpro-
tlukts. Diese Unbuchung betlingt bein Eandel

eine Erhöhung der nachgeviesenen Vorleietuagea
(auröh Einbeziehung des lJertes der vos Baadel
gezahlten Hineralölsteuer in den Einstendsvert
der Minerelölerzeugniseo) uud danit eine Yer-
ringelung der dargeetellten HandelaEpanne.

l,/ie bereits erwähnt, werden eingeführte Waren
in der Sozialproduktsberechnung auf Fob_Baeig,
in der Input-0utput-TabeIle dagegen auf Cif_
Basis dargestetlt (iD tler Tabelle zu Ab-Uerk-
Preisen einschl. Einfuhrabgaben). Der in Cif-
Preis, aber nicht io Fob-preis enthaltene lJert
tler Transport- und anderen Dienstleistungen
ist in der Sozialproduktsberechnung Teil der

Uerk-Prcige
tze der Prorluzenten auf Ab-

(f) Nechwe:,e der Einfuhr von l/aren untl Dienetlei-
slstce!_si!es!l:_9:Ur!re!se!el

In der Sozial,produkteberechnung werrien einge_
führte I'Iaren auf Fob-Baeie dargestellt, in der
Input-Output-Iabelle ( zu Ab-I,ierk_preieen) tte_
gegen zu Ab-ZoI1-preisenr, d. h. zu Cif_preieen
eiaschl. Einfuhrabgaben (eiehe Abachnltt I A).
Die Vorleistungen schlieBen in der Äb_l/erk_
Preie-TabelLe folglich Einfuhrabgaben auf ein_
geführte Uaren ein. Die Bruttovertschöpfung
ist in Höhe der Einfuhrabgaben geringer als
der entsprechende Beitrag zun Bruttoinlanils_
produkt in der Entetehungsrechnung ries Sozial_
produkts und enthäIt keine Einfuhrabgaben.Dar_
aus foIgt, daß nan anhand der Input_0utput_Ta_
belle nicht unnittelbar dae Bruttoinlendepro_
dukt durch Sunroierung der Bruttovertschöpfung
der Protluktionebereiche eroitteln kenn, aondqn
zueätzlich die Eiafubrab6abea eiabeziehen nuß.

Einfuhrabgaben auf Investitionggüte!, ilie von
Investor unmittelbar (a. n. nictrt übe! alen
Handel) eingeführt vorden eind., verden in der
Entstehungsrechnung iD produktionauert unil ia
Beitrag zum Sruttoin1andsprodukt dea inveati6_
renden Bereicheg erfa8t. In der Input_Output_
Tabelle sind sie dagegen - vie tiie übrigen
Einfuhrabgaben - nioht els Bestandteil rler
Produktionswerte und der Bruttowertschöpfung
zu buchen. Die produktionaverte und clie Brut_
tovertschöpfung eind in aler Input_0utput_Ta_
beIIe entoprechend geringer a1e in der Sozial_
produtt s.ber'e chnung.

( a ) 
-r-i 1p 9 3 -i9 !l le- : : Is : _ I i I I i y: l_l _i g I 9 ! I 9 _i : ! I tcg :
ausfuLr bzv. -einfuhr
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(q)

Diengtleistungseinfuhrr in der Input-0utput-
fabelle dagegen TeiI der !/areneinfuhr. Soyeit

diese Leistungen von inländischen Dienstlei-
stungeunternehmen erbrecht rrerdenr viril der

Ausgleich in der Input-Output-Tabe1le clurch

die Buchung einer fiktiven )ienstleistungsaus-
fuhr erzielt. Ausführender 3ereich igt der

Produktionsbereich "Verkehrsleistungenr'. Durch

diese Buchung wer<Ien in der Input-0utput-Ia-
belle die Angaben über die Ausfuhr und tlie
Einfuhr der SozialproduktBberechnung eufge-

etockt.

Größenroäßig ueitaus geringer ist die auf der

Einfuhreeite gebuchte fiktive DienstleistunSs-
einfuhr. Die Buchung dieses Postens ergibt
sich daraus, daß die Ausfuhr in der Input-0ut-
put-Tabetle (zu Ab-Werk-Preisen) ins6esant zu

Fob-Verterr nachgeviesen wird. Die Ausfuhr ist
dadurch in Höhe der TraneportJ'eietungenr die

von ausländischen Verkehlsuaternehmen für den

Transport der Güter ab Werk bie zur Grenze er-

bracht uerden' überhöht. Als Gegenbuchung wird

deshalb eine fiktive Dienetleistungseinfuhr in

die Input-Output-Tabelle eingestellt. In Höhe

<Iieses Postens sind die Ausfuhr und die Ein-

fuhr j.n der Input-0utput-TabeIIe grötler aIs in

der Soz ialproduktsberechnung.

Buchuns des Privaten Yerbrauchs nach dem In-
------=-----
land skonz s8!

In Rahmen der Berechnung des Privaten Ver-

brauchs wird zvischen Käufen privater Hauahal-

te in Inlend und Käufen der inländischen pri-

vaten Haushalte unterschieden. ler erste tse-

griff schließt die Reiseausgaben ausländischer

Haughal-te im Inland ein, umfaßt jedoch nicht

die Reiseausgaben inländischer privater Haus-

halte j.n Ausland. Er wird in der Sozialpro-

duktsberechnung bei der Darstellung des Priva-

ten Verbrauchs in tler Gliederung nach Liefer-
bereichen verwendet, da das statistische Aus-

gangsmaterial nj.cht die Unterscheidung zulößt'

ob es sich bei den Käufern um in- oder aus-

ländische Haushalte handelt. .ltus dero gleichen

Gruncl wirtl auch in der Input-Output-Tabelle

das Inlantlskonzept beim Privaten Verbrauch

verwendet. Die Aus- und Einfuhr sind deshelb

in der Input-Output-Tebe]le in Höhe der Reise-

ausgaben privater Haushalte gerj'nger als in

der Sozialproduktsberechnun6. Der Private Ver-

breuch ist i.n der Input-Output-Tabel1e uro die

Differenz beider Posten größer als in der So-

zialproduktsberechnungl die Reiseausgaben aus-

ländischer privater l{aushalte im Inland über-

steigen un diesen Betrag die Reiseausgaben in-

fändischer privater Haushalte in Ausland'

( ro) Nachweis der Ein-und Ausfuhr nach den Konz ePl
tles Spezialhandels statt des Generalhandels

Die Darstellung der Aus- und Einfuhr in der

Input-Output-Tabel1e na'ch dem Konzept des Spe-

zialhandele bedingt gegenüber der Sozialpro-

duktsberechnun6, in der die })rgebnisse tler Au-

denhandelsstatistik veitgehend nach den Kon-

zept des Generalhandels - ohne den Lagerver-

kehr für ausländische Rechnung - vervendet

werden, gevisse Abveichungen. ler Unterschied

zuischen den beiden Konzepten besteht - ver-

einfacht ausgedrückt - darin, daß bei Gütern'

die auf Zollager genoollen werden, nach dem

Konzept <Ies Generelhandels der Zeitpunkt d.er

Einfuhr auf Lager bzw. der Ausfuhr aus dem la-
ger zugrunde Iie6Jt, vährend nach deE Konzept

des Spezialhandels rrie elngeführten Güter erst

dann erfaßt verdenr wenn sie aus den Zollager

in des 1,/irtschaftsgebiet eingehen. Dao Konzept

des Generalhanilele vird in den Konten der

Yolkswirtschaftlichen GeBaJotrechnungen und in

der Sozialprodukteberechnung vorgezogen, d'a es

die }larktvorgänge unfassender berücksichtigt'
In der Input-Output-TabelIe dominiert dagegen

der Gesichtspunkt des tatsächlichen Verbrauchel

die Bestanclsveränderung in den ZoIIagern ist
dort ohne Interesse. Der Übergang auf das Kon-

zept des Spezialhandels führt 1965 zu einer

Kürzung d.er Einfuhr un 0r! I{rd.DU und der Aus-

fuhr um O'? I'lrd.D!4. In Höhe tter Differenz (Or2

Ilrd. DM) verBind.ert sich die Vorratsverände-

run8.

Zut z v e i t e n Gruppe von Abyeichungen, dic

nicht rn erster linie durch den Erkenntniszveck

der Input-Output-Tabelle bedingt sindrgghören fo1'
gende:

1 1. !!9!sts-.der-9!!9r:1911!sl-!cs-kc:!!!:sl-c:I-9is
letzte Verwend aIs Vorle i-e !glg:l
Die Suchung der unterstellten Bankgebühren in

der Input-Output-TabeIIe 1!5) entspricht der

Re;qelung, die in ttas ESVG übernommen worden

ist. Sie weicht insofern von derieniSen in den

Konten und Standardtabellen der Yolksvirt-

schaftlichen Gesartrechnungen der bundesrepu-

blik ab, als clie unterstellten Bankgebühren

nicht auf Abnehloerbereiche verteilt werdent

sondern als Yorleistungen einer Einheit beaon-

derer Art in die Rechnung eingehen' Diese Vor-

Ieistungen nij.ssen von d.er liumme der tslutto-

uertschöpfung der Produktionsbereiche und den

Einfuhrabgaben (siehe Punkt ?) abgezogen ver-

den, um dae Bruttoinlandsprodukt zü ermitteln'
In den Konten und Standardtabellen der Volks-
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wirtechaftlichen Ce6arntrechnungen der Bundes-
republik rerden die unterotellten Bankgobühren
dagegen den Unternehoen (aIB vorleistungen),
den privaten Heushalten (als privater Ver-
brauch), deu Steet (als Staeteverbrauch) unil
ausländischen l{irtgchaftgeinheiten (io Außen-
beitrag) zugerechnet. Elininiert lnan die zuge-
rechneten Beträge, eo

- senken sich die Produktioneverte un die den
Staat zugeordneten unterstellten Bankgebüh-
ren, da die Vorleistungen des Staatee ent-
aprechend kleiner sintl,

- erhöhen Bich di€ Vorleietungen um d.ie dern

Privaten Verbrauch und der Ausfuhr zugerech-
neten unteretellten Sankgebühren,

- verroindern eich der private Verbrauch, der
Staateverbrauch und die Ausfuhr,

- ist dag Bruttoinlan<l8produkt ua die unt€r-
stellten Sankgebühren euf die Letzte Verwen-
dun6 (Privater Verbrauch, Staateverbrauch
und Ausfuhr) geringer.

t z . ! 99 ! y9 
_:' 9 _ 9 s r _ I gs !l g 

_r : ! 3 tc: t_ g 
9 r_ ! g : _i 

g I ys I s _i 
g ! s :

I3!9-3:-9:-els-!riye!sr_ Y:r!re::!
Als Sachleistungen werden hier die Ausgaben

der Sozialversicherung, der Kriegsopfervergor-
gung unrl der Sozial- und Jugendhilfe für Arzt_
und Krankenhausleistungen, Unterbringung in
Heinen sowie Medikanente verstanden.

Die Sachleiatungen der Sozialversicherung u.ä.
werden in den Konten und Standardtabellen der
VoLksvirtschaftIichen Gesamtrechnungen der
Bundeerepublik als Teil des Staateverbrauchs
ange6ehen, und zwar deshalb, veil der Staat
dieee Leistungen kauft und nicht die privaten
Hauehalte. Zvar konnen die Leistungen clen pri_
vaten Hauehalten zugute (wie auch viele andere
L6istungen des Staatee), d.ie Haushalte kennen
jedoch in viel.en Fä1len nicht den Kaufwert
dieser Leistungen. Bei Bcfragungen privater
Haushalte könnt6 der l{ert der Sachleigtungen
deshalb nur schwi.erig, uenn überhaupt einiger_
naßen zutreffend erfaßt verden. In Staaten
mit Sozialversicherungssystenen, bei denen clie
Rechnungen a.usschließ1ich über die privaten
Heushalte den Sozialversicherungsträgern zuge_
leitet verden, besteht diese Schvierigkeit
nicht. Deshalb verden dort die Sachleistungen
des Staates nicht als Teil des Staatsver-
braucha nachgeviesenreondern als privater Ver-
brauch. Um die internatj.onale Vergleichberkeit
der lJrgebnisse der Volkevirtschaftlj.chen Ge_

eamtrechnungen zu verbessern, sehen das SNaT)

7) United rationsr
(Studies in I'16thoda,
Neu York, 1968.

A Systep of National Accounts
§eries F, No.2, Rev. j),

und das }iSVG vor, die Sachleistungen der So-
zialvelsicherung u. ö. steta ele Privaten Ver-
brauch auszuweiaen. Auch in der Input-Output-
Tabelle 1t5l wurde so verfahren.

Gegenüber der Sozialproduktsberechnung vernin-
dern aioh durch dieee Buchungsveise der pro-
duktionswert und die Vorleistungen deg Staates
(un lJrl Mrd.DM). Autjerdem einkt der Staats-
verbrauch (uo 14r4 Mr<I.DI{), vährend der priva-
te Verbrauch um den gleichen Betrag gröBer
nachgeviesen yird. Die Differenz zvischen den

1J'J und 14,4 Mrd.DM ste1lt den Wert der Lei-
etun54en der eigenen Heiae der Sozialversiche-
rung, der Krie6sopferveraorgung goyie rler So-
zial- und Jugendhilfe (soveit die Leistungen
ilen privaten Haushelten unentgeltlich zur Ver-
fügung gesteLlt verden) unri der Leiatungen öf-
fentlicher Krankenhäueer zugunsten von Eapfän-
gern von Sozial- und Jugenclhilfe dar. Dieeer
Wert erscheint auch in iler Input-Output-Tebel-
Ie als TeiI des Produktionsvertee des Steatee
(ale Verkauf an privete Eauehalte).

11. li4beziehung der Produktion in Hauscärten___________=:a___

Die Frage, in welchen Unfang die produktione_
tätigkeit der privaten Haushalte in die yolks_
wirtgchaftlichen 0eseotrechnungen einzubezie_
hen iet, hängt von den Ziel der Darstellung
und den verfügbaren etatistiechen Ausgangona_
terial ab. In den I(onten und Standardtebellen
iet die Grenzlj.nie io prinzip so gezogen, daß

die nicht den Markt berührenden Vorgänge außer
Ansatz bleiben. nae bedeutet in FaII der pro_

d.uktion in Hausgärten, daß rler lJert der clort
erzeugten Güter nicht in den produktionowert
der Landwirtschaft eingeht. Die von den priva_
ten Haushalten gekauften Sämereien, Düngeoit_
teI, Gartengeräte uBU. verden deshalb nicht
aIe Vorleistungen, sondern al.e TeiI ileg pri,va-
ten Verbrauche nachgewiesen.

Iae SNA und ESVG sehen da6egen - uE bei inter_
natj.onalen Vergleichen zu nöglichst vergleich_
baren Angeben über die Urprotluktion zu konmen_

die Einbeziehung der produktion in Hausgärten
in den Produktionswert der landwirtschaftli_
chen Erzeugnigge vor. Dieeen Konzept uurde
auch bei der Aufetellung der Input-0utput_Ta_
bello 195, gefolgt. Es erhöhen sich aladurch
gegenüber den Ergebnissen d.€r Sozielprodukts_
berechnung die Proctuktioneverte, Vorleietungen
und die Bruttovertachöpfung. Der private Ver_
brauch, rler bereits die yorleiEtungen (Säue-
reien usv.) enthäIt, Bteigt jedoch lediglich
um den hlert der schätzungevei8e ermittelten
Brut toverteohöpfung.
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Die Bekleltiungsaufvenclungen für lJehrpfllchtlge
verilen lu der Sozialproduktoberechnung der

Bundeerepubllk ala Vorleietungen iles Staatea

angeeehen, nicht jedoch - vle ia SNÄ und ESVG

- alg Einkonnen aus unselbetändtger Arbeit der

l{ebrpfllohtigen. Auf ttie Zreckmäßlgkelt iler

lnternatlonalen Konventlon, tlle ln tler Input-
Output-Tabe116 1965 zugrunde gelegt vurderaoll
hier nicbt neiter eingegBnsen verdenl zu[a1 es

sich nur un einen relativ geringen Betrag han-

ilelt. Gegenüber den Ergebnleeen iler Sozialpro-

<Iuktsberechnung der Buntlesrepublik ergeben

eich folgende Änrlerungenr Die Yorleistungen

dee Staates veroln<Iern eichr dagegen etelgen

die Bruttovertschöpfung tles Staatee, tlie Ein-

kooraen aus uneelbetändiger Arbeit und iler Pri-
vate Verbrauch.

15. Ilnentceltllche Aus- und Einfuhr u. ä.. - 
=-=--=a--
Unentgeltliche Auc- und Einfuhren verden in

den Konten un<l Stantlaraltabellea iler Volksvlrt-
gcheftlichen Gesaatrechnungen <Ier Bundeerepu-

bllk nicht gebucbt. t{erden z. B. Güter voo

Staat oder von prtvaten Eaushalten eruorben

un<I unentgeltlich an Aualäntler tibertragen

(verechenkt), eo virtl der Uert dleser Güter io

Staeteverbrauch und io Privaten Verbrauch

nachgevleeen, nicht <Iegegen in der Ausfuhr'

Nach tlen internationaleu Koaventionen slnd 
'la-

gegen unentgeltliche Aus- untl Einfuhren in die

Derstelluag einzubezieheu. Auch in tler Input-

Output-Tabel].e 196, vurtle so vorgegangen' In

Vergleich zu tlen Ergebniesen iler Sozielpro-

tluktsberechnung verden soEit die Aus- unil Ein-

fuhr uo tlen tJert tler unentgeltlichen Lieferun-

gen untl Bezüge grö8er nachgevleaen' Sovelt es

gich un unentgeltliche Auafuhren des Staetes

headelt, verringern alch gleichzeltig 
'lle 

Vor-

Ieistungen clee Staatea, iler Produktionewert

<Iee Staatee und iler Staetsverbrauch' Bei un-

entgeltlichen Auefuhren privater Eeuabalte

verninilert sich cler Privete Verbrauch (tet Cu-

terkäufen von Inländern in der DDR zuguneten

von EinuohnerD iler DDR iet zu berückgichtigent

tleß tler Wert dieeer Güter nicht - wie ln iler

Sozialproduktaberechnung - aIe Etnfuhr nachzu-

rels€u istl iler Einfuhruert lst in tler Input-

Output-Tabel1a entsprechen'I Eoringer)' Bel der

unentgeltllchen Einfuhr nurile angenonnen' tlaß

rle faet ausachließlich Yorleletungsgilter «lea

Staatee betrtfft. Dle Vorleletungen dee Staa-

tea, tler ProaluktlonBvert dee Staatee uncl iler

Staatsverbrauch sind durch die Einbeziehung

rler unentgeltlichen Elnfuhr entsprechend grö-

ßer.

Zu den unentgältllchen Auafuhren zählen nach

ilem Konzept der Input-Output-TabeIIe 1!51 eucb

Auagaben, die der Bunil iB InIan<I zugunoteD von

auelänaliechen Stroltkräften vorgeaooaen hat' In

der Sozialproduktsberechnung rochneD dleae Aua-

gabeu zun §teataverbrauch. Ein IoII tlieser

Ausgaben betrlfft Elnkoo.oen aua -unEelbsttintll-
ger Arbeit von deutBcheo Peraonel bei ilen aue-

lliadlcchea Streltkräften. Uo dleEen Betrag

vernlntlert slch ln iler Input-Output-TabelIe
u. a. die Uertechöpfun6 dea Staatea.

t6. §!:=rlg-9::-!grglegs:-399-:]3lg!r-39-Er:3!3:
und Rückzahl

Ersatz- untl Rückzahlungen in ZuaaEEenha!8 Eit
ilen gretrzüberschreltenalen l{arenverkehr verdeu

in rler Sozialprotluktaberechnung ale DienEtlei-

etungeausfuhr gebuchtr. nenn eie siob auf ein-
geführte Varen bezlehen, und aIa Dienstlei-
stungeeinfuhr ausgenieeenr ueDn sie auogeführ-

te lJaren betreffen. Dieee Suchungeueiae ent-

Bpricht tlerJenigea in iler Zahlungabllanz' In

der Input-Output-Tabelle 1955 vurde stetttlea-

aen - entsprechend den ESVG - eine Korlektur

beI ilen betroffenen Yerenströnen vorgcnoluuen'

Gegenüber der Sozlalproduktgberechnung 6rg€b6tr

elch <Iatlurch folgende iLnilerungent Dle Auefuhr

vernintlert slch uu aIeD für Ersetz- untl Rtick-

zahlungen elngeetellteu B€trat iler Dlenst1el-

stungaauafuh!, außerdeD ulltl ater Uert fler aul-

geführten lJeren gektirzt. Auf Seiten d€r Etn-

fuhr blelbt aler für Ersatz- und Bilcltzahlungen

elngestellte Betra6 der DienEtleistungaelnfuhr

unberijckelchtlgt, ferner vlrd iler tlert iler eiu-

geftihrten lJaren reiluziert. Der Korrekturpoaten

let tledurch inageaellt für ttie Auefuhr und filr
die Einfuhr gleioh groB.

17. EInb 9::-P:11:Ee:-3Ir-ceee!311sIss-9s:
Ie]l v: ::1g!ers!s- i3- -d1s-Elg§gg3:e-egl-B3e9 ]!:
r!g!giser-lrPei!-e!e!!-.U--a-rg-il9-ilsEl::-91:s:
9:3

In den Xonten und Standardtebellen tler Yolks-

vlrtschef tlichen Gesantrechnungen der Sundea-

republik uerden alie Beiträge zur gesetzlichcn

Unfallvereicherung zusanoen oIt ilen lndlrekten

Steuern gobucht. Dieeen Yorgehen liegt die luf-

faeeung zuSrunile' da8 tlie gesetzliche Unfell-
vereicherung ln erster Llnie elne Ycrslcheruag

des Unfallrlalkoa ilee Arbeltgeberc und nloht

elne Yersicherung tler Seschäftlgten, unabbän-

gig von Arbaltepletz, let. Ia SNA und ESYG ist

-19-



dagegen der Gesichtgpunkt in den Vordergrund
gestellt uorden, ven die Leistulgen Ietztllch
z u g u t e konoen. Soweit die Leistungen
der gesetzlichen Unfallversicherung Ietztlich
en Arbeitneh.rer gehen, sind sonit nach den SNA

und ESVG entsprechende Beiträge den Einkommen

aus unselbständiger Arpeit zuzurechnen. Ein
relativ geringer Teil entfällt auch auf SeIb-

A. Allgemeiner Überblick

Es gibt grundoätzlich zwei'Methoden zur Berechnung
von Input-Output-Tabel1en, die,,Output-Methodg"
und rlie rrlnput-Methode". Die 0 u t p u t -
M e t h o d e geht von tief 65egliederten Angaben
über die Produktj.on unC Einfuhr aus, die anhand

aIler verfügbaren Inforaationen und mehr oder we-
niger unfangreicher Schätzungen z e i 1 e n -
v e i. s e auf die verwendenden produktionsberei-
che und die Kategorien der letzten Verwendung auf-
geteilt yerden. Im Cegensatz dazu stützt sich die
I np u t - I,ie t h o d e auf möglichst tief ge-
gliederte Anü-aben über die Yorleistungen und tse-

standteile der llertschöpfung der einzelnen Produk-
tj.onsbereiche, die s p a 1 t e n u e i. s e

- ebenfalle üLer roehr oder veniger konplizierte
Schätzungen - den Tabellenfeldern zugeordnet ver-
den. Soweit vie möglich verden bei der I-ufstellung
von Input-Output-Tabel1en beide Methoden g1elch-
zeitig angewendet, um das vorhandene statistische
Ausgan6smaterial voll ausschöpfen zu können.

Bei der Aufstellung der Input-0utput-Tabe1le 1!6!
kan haupteächlich die Input-Methode zur Anwendung,

die aufgrund des i.n der Bundesrepublik verfügbaren
statistischen Ausgangsmaterials sicherer erschien
und veniger arbeitsaufwendig als die Output-Ilethode
j-st.Die output-l,lethode diente in einj-gen !ereichen,
für die eine statistische Aussage üter die Verven-
der der produzierten Güter vorlag, zusä.tz1i,ch der
Kontrolle. nies war der Fal1 bei den Erzeugnissen
der Landvirtschaft, der Energiebereiche sovie des

Fahrzeugbaus. Für die zeilenweise Berechnung der
Verwendung der Güter Cieser Berej-che lieferten Son-
derstatistiken des Bundesministeriums fi:r iirnäh-
rung, Landvirtschaft und Forsten (über die Verwer-
tung von pflanzlj.chen !rzeugnissen), des Bundesni-
nisterj.uns für Wj.rtschaft (über den Stroaverbrauch
nach Verbrauchergruppen), der Statistik der Koh1e-
wirtschaft e.V. (über den Kohleverbrauch nach Ver-
braucherbereichen), des Verbandes der Deutschen
Gas- und Vasserwerke e.V. (tiber die Gaslieferun-
gen) sowie des Kraftfahrt-Burid.esantes (über die
Zulassungen nach Haltergruppen) aufschlußreiche

ll. Berechnungsgrundlagen und -methoden

ständige; dieser TeiI ist in die Einkommen aus
Unternehnertätigkeit und Vermögen einzubezie-
hen. Diese Buchungsweise ist auch in der In-
put-Output-Tabelle 1!6! angevenalet yorden. Sie
führt gegenüber den Konten und Stendardtabel-
fen zu geringeren Beträgen für indirekte Steu-
ern und somit zu einer höheren Vertschöpfung
zu Faktorkosten.

Hinveiee. Die Output-Methode wird in voI1em Umfang
erst bei der zur Zeit in Vorbereitung befindlichen
Input-Output-TabelLe 1970 zugrunde gelegt verden.

Für die Aufstellung der Input-Output Tabelle 1!6!
vurden a1le uichtj.gen Informationen herangezogen.
An erster Stelle sj-nd die Ergebnisse der S o -
z i alproduk t s be rech n un g

1 9 6 , nach den heute gültigen Berechnungs-
stand zu nennen. Sie waren bei einigen produk_

tionsbereichen ungritteLbar Ausgangsgrößen für die
Berechrung der Bruttoproduktionsverte, der vor_
leistungen und der !/ertschöpfung (vor allem bei
den Sereichen des Dienstleistungsgeuerbes) ; da_
neben dienten sie zur Abstimung der Ergebnisse
der Input-Output-Tabelle io Gesamtzusauoenhang d.er
Volksvirtschaf t1 ichen Gesantrechnungen.

Yon den verschiedenen Fachstatistiken kam der
vierteljährlichen P r o d u k t j. o n s s t a -
t i s t i k 1 9 5 5 besondere Bed.eutung zu.
Sie erroögllchte mit ihren tief geglieclerten An_
gaben - in der Aufbereitung nach ciem Schverpunkt
der die Erzeugnisse produzj.orend.en Unternehuen
bzw. Betriebe -, die für Unternehnen bzu. Betriebe
vorliegenden Gesamtgrößen auf fachlich gegliederte
lrgebnisse nach der Konzeption der Input-Output_
Tabelle umzuformen. tr'erner wurde d.ie prod.uktrons_

statistik bei der Umstellung von Angaben j.n der
Gliederung der l/irtschaftezweigsystenatik bzv. d.es

l.{arenverzeichnisses fiir dle Industriestatistik auf
die Systematik der Input-Output-Tabe1le ,l)6J zu_
grunde gelegt.

Die Ergebnisse des nonatlichen I n d u s t r i e_
b e r i c h t s 1 9 6, dienten überuiegend
als Ausgangsza.hlen für die Berechnung der Brut_
toproduktionsverte in Verarbeitencien Gewerbe. Sie
vurden außerden a1s Bezugsgrößen für die Auftei_
lung einzelner Sestandteile der Bruttowertschöp_
fung auf Produktionsbereiche herangezogen (2. B.
der Bruttolöhne und -gehäIter).

Der Zensus im produzieren_
den Geuerbe 1r962 lieferteiner_
ster Linj.e Unterlagen für die Berechnung des Ma-
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terlelverbrauche in der Iadustrie untl ia Eauilverk.

AuBerclen gab er AufachluB über tlen Unfang der Eaa-

ilelrtätigkeit ia varenproduzierenileD Geverbe.

Die Ne ttole tstungserhebung
1 9 , 4 rler bei der Aufetellung de! Input-Out-
put-TabeIIe 1965 eLne der vichtlgaten statisti-
schen Grundlegen für die Aufgliederung dee Ver-
brauchs an Boh-, Eilfa- und Setriebsstoffen im

Bergbau und iu Verarbeitenden Ceverbe nach Cüter-
gruppeu. Aktuellereg Zehlennateriel aus der Waren-

eingangsstatistik im Rahmen des Zensus ia prorlu-
zierenden Geverbe 1967 lag zun Zeitpunkt der Be-
rechnungea noch nicht vor. Ee yar in der Regel
nicht roög1ich, durch unnittelbare Korrekturen an

den Strukturquoten iles Jahree 1954 den von 19)4
auf 1!61 eingetretenen Änderungen io produktions-
progranE bzv. in Produktionsverfahren und danit in
den techniechen Koeffizienten Rechnung zu tragen.
Dieaer l,langel auß bei cler Ausrertung der Input-
0utput-TabelLe 1965 berückaichtigt verden.

Die Handels- uncl GastEtät-
lenz ähIung 196O lieferteu.a.
vichtige Ängaben über dle Procluktionstätigkeit iE
Eentlel und io Gaetgeverbe, ferner über die Absatz-
und Bezugevege dee Hanclels soyie über das Yer-
ksuf ssort i.ment.

Angaben über dj.e Yorleistungen und Vertschöpfungs-
bestandteile gingen u. a. aus der X o e t e n -
s t ruk turs t at 1 s t ik bervor. Obyohl

in dieser Statistik die trosten zun TeiI nur recht
6rob geglietlert sinrl, waren ihre Ergebnisse doch

von großen l/ert. 3ei einigen Sereichen außerhalb
d,ee warenproduzierenden Gewerbes ist sie praktisch
die einzige Statistik, die Aussagen über clen Input
dieser Bereiche nacht.

Die interpolierten Ergebnisse der U n s e t z -
eteuorstetistiken 1964 und

1 9 6 6 (diese Statistik viril nur in zveijäh-
rigen Abetänden durchgeführt) vurden in einigen
Produktionsbereichen zur Serechnung rlee Bruttopro-
duktionsvertes herangezogen. Auch Nebentätigkeiten
vurden vielfach unter Zugrundelegung von Ergebnis-
aen aler Uoeatzsteueratetietiken 1964 und 1!56 un-
gesetzt.

Die Berechnung der hlarenausfuhr und -einfuhr ba-
sierte auf den uofageend.en Ergebniesen der nonat-
lichen ÄuBenhande I e B ta t i a t ik
undder Statistik des Waren-
verkehre nltrler DDR und 3er-
t i n (o a t) für 195r.

Für die Velkäufe von Dienstleistungen an daa Aus-

lanal eovie die Käufe von Dienstleistungen aus den

Auelanil vurden die Ergebnisse der Z e h -
1 ungeb i I an z s t a t i s t ik zugrunde

ge legt .

Außer deu vorstehend .ervähnten Statistiken yurale

eine FüIIe veiterer Unterlagen vernendet, auf die
z.T. iE folgenden näher eingegangen wird.

B. Aufkommen an Gütern

1. BruttoPtoduktionlwcrtc

Del Bruttoprodukt ionBwert
der einzelnen Protluktiongbereiche wurd.e nach un-

terschiedlichen Verfahren berechnetr je nachdeEt

velches etatietische Materi.al zur Yerfügung stand
( Ind,uetrieberi chtere tattung, Produktiongstatis-
tik, UneatzsteuerstatiBtik u. a.). In folgenden
yerden die Serechnungsmethoden für die einzelnen

Produktionsbereiche bzv. Gruppen voE Proaluktions-

bere ichen beschriebeo.

a) Land-, forst- und jagtlyirtschaftliche
Erzeugnieee, Fische

!el9:r-Ig:cl:-- slg-i ecgrl:lcs!-,Mi:!s_!rgesgl_i::g

Der Produktionebereich 01 (Gevinnung von laail-,
foret- und jagdwirtschaftlichen Erzeugnissen) un-
feßt dle Erzeugniese der allgeueinen lantlnirt-
schaft, des Garten- uurl Weinba,ug (einachl. Sonder-
betriebsformen.der Landrirtschaft nie 31uneu- unil
Zierpflanzenbetriebe, Baunschulen und Samenzucht-

betriebe), der geverblichen Gärtnerei, der geverb-
lichen Tierhaltung, -zucht und -pflege gowie der
Forgtyi.rtgchaft. Die Serecbnung <Ies Sruttoproiluk-
tionsuerte8 ging von den Ergebniaaen tler Entete-
hungsrechnung des Sozialprodukta eus. Diese Btüt-
zen sich in erster linie auf Unterlagen rles Bun-
desminigteriums für Ernährung, Landvirtechaft und

Forsten über Yerkeufeerlöse der Landvirtschaft und

Viehbestandsveränderungen sowj.e den Holzeinechlag
und Durchschnittspreiee je Festneter. Die Marktbe-
richte dee Deutschen Weinbauverbandes uacl das

Jahrbuch des Deutechen Raiffeiaenverbanrles liefer-
ten Zahlen über den deutscbeD Yeinbeu. Die Ergeb-
niaae der Entotehungorechnung Eußten - um den Kon-
zepten der Input-output-Tabelle zu entsprechen -
un die ProduktioD für den bereichsinternen Ver-
brauch in der Landvirtechaft (2.8. Saatgetreiile
und Futterrqittel) unit ua die landvirtschaftliche
Produktj.on in Eeuegärten aufgeetockt verdea. Nacb

tler Syetenatik rler Input-Output-Tabelle 1!5) rech-
net zuE Bereich 01 auch ali€ gesaEte Traubenvein-
heratellung, <Iie ebenfall.s hinzuzufügen yar. Anöe-
rerseite nußten die Ergebnisse der Entetehungs-
rechnung un d.ie Leistung der landrirtgchaftlichen
Brenne re ien und Trinkbranntye inhere te 1 ler ve rqin-
dert werden, die nach tler Syetenatik tler lDput-
output-TabeILe 196, zuu Produktionebereich rEer-

otellung von Getränken" zählt. Die für di€se Zu-
und Abgetzungen erforderlichen Angaben konnten
veitgehend Unterlagen dea Bundeeoinieteriuoa für
Ernährung, landyirtschaft und Forsten eDtnoEnen
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uerden (übervlegend aus clen §tetietischen. Jahr-
buoh für Ernährung, Lanrlvirtsobaft und Foreten).

Gevinnung uncl BearbeitunE--------=--- von Fischen

Dle Ergebnisee der Bntotehungsrechnung des Sozial-
proclukts bildeten auch <lie Grundlage für <lie Be-
rechnung des Bruttoproduktionsvertee dea produk-
tiougbereicha 02 (Geui,nnung und Beerbeitung von
Fischen). Weeentliche etatlstische euetlea für die
Eerechnung sintl die Figcherelstatistik nit Angaben

über die Fangerlöee der Seefischerei sowie Unter-
lagen deo Bundeeminiateriuos für Ernährungr Lantl-
virtschaft und ForBten ilber ilie Fangerlöse der
Sinnenfiecherei. Die anhand dieser QueIIen ermit-
telten Ergebniese wurd.en um die Prottuktlon 6iniger-
Fiechereierzeugniese elgänst, die nach der Syste-
Eatik für die SozialproiluktBbelechnung zun verar-
beitenden Gewerbe, nach der Systenatik der Input-
Output-TabelLe 1965 aber zur Fiechvirtechaft ge-
hören (geräucherte Heringe un«l Sprotten, Bonatige
Räuchervaren, Anchovenl frieche und gefrorene
Fischfileta, geköpfte und ausgenonrnene Fische).
lJertangaben für diese Erzeugniese waren aus d.er

Produktionestatiet ik bekannt.

b) Erzeugnisse tleg varenproduzierenden Geyerbee

_El?gggllpg" des Bergbaues (ohne Kokerei) und-______E_-__-____-_-___::::6_::_

9: e- Ys:g:!:-r!9!g9t_ 9sy9r!:s_ ( s!le_ leuseve rbe )

Die Produktionguerte der pro(Iuktionsbereiche 0J
(Oevinnung von Xohle, Herstellung von Briketta)
untl O! bie 12 (Gewinnung uncl Herstellung von Er-
zeugniasen dee Verarbeitenden Geverbee, abe! ohne

Baugeverbe) yurden getrennt für die In<lustrie unal

für dee sonetige varenprorluzieren<Ie Geverbe (Henct-
yerk und souetige nichtinilustrielle Unternehnen
des varenproduzierenden Geverbee) berechnet. Aus-
gangegrößen yaren für die Induetrie Unsatzangaben
eus der InduEtrieberichterstattung, für das son-
stige rarenproduzierenrle Ceverbe Ergebnioee der
Umgetzsteueretatlgtiken 1954 und 1!55. Diese Anga-
ben wurden zunächst, yie im folgenden näher be-
schrieben vlrd, un die in alen llro8atzengaben ent-
haltenen Frechtkosten und Eandelsvernittlerprovi-
Eionen korrigiert sowie auf die eystenatische Ab-
grenzung cler Produktj,onsbereiche in tler Input-
Output-Tebelle ungruppiert. Anschließenrl vurilen
alie Unsätze um tlie Output-Yorrataveränderung,
selbeterstellten Anlegen und die lJeiterverarbei-
tungaproduktion ergänzt.

Für die Serechnung des Produktj,ousuertea der in
der Industrleberichterstattung nonatlich erfaßten
Indue tri eb e t riebe nit 10und
oehr Beschäftigten wurde von den U E s ä t -
z e t in der Gliederung nach beteiligten Indu-

otriezweigen auggegaDgeD. Dieee Angeben ent6pre-
cheD yeitgehenrl tler für clie Input-Output-TebelIe
benötigten Abgrenzung nach Gütergruppent Kofrek-
turen für Nebentätigkeiten uaren deshelb nicbt
erforderlich. Die Uosätze der nur einmal jährlich
elfaßten kleineren Indugtriebetriebe lagen dagegen

nur in <Ier Gliederung nach hauptbeteiltl6ten Indu-
etriezveigen vorS Nebentätigkeiten spielen bei
tliesen kleiuen Einheiten jedoch kaun eine Rolle.

Bei den für daE E e n rI v e r k unil die
aonEtlgen Dichtinduetrl_
e I I en Un t e rne hne n tleererenpro-
duzierenilen Geyerbes veryendeten Ergebnieaen der
UueatzgteuerEtetigtlk yaren Korrekturen nicht zu
uEgehen, tla sich diese Angaben auf UnternehEen
und nicht auf Betriebe odeT ter Betrtebeteite be-
ziehen. Allerdinge lieB eich von <Ien Nebentätig_
keiten 1e<Iiglich cler Uneatz aus Eanaleletätigkeit
herauelöeen, der anhand von Angaben rler Eanil-
verkszählung 195, über den Antei1 dee Eenrlelsua-
satzes aro Cesantuosatz des Handnerke ernittelt
wurde. Inwieseit auch andere tiebentätigkeiten hät_
ten isoliert yerden Eüasen, IieB sich auo üangel
e! entsprechenden AuagaDgsrlaten nicht hinreichenrl
genau festatellen.

Die nach Abzug der Nebentäti.gkeiten verblelbenden
Umsätze von Induetrie, Haadrerk und sonstigen Un-
ternehmen dee werenproduzierenden Geverbeg yurden

zueenmengeführt und anechließenrl, vie schon er-
wähntrurn Frachtkosten und Een-
tle I eve rni t t lerprovi s ionen
bereinigt. Diee var erforderlich, u.a zu eiaer
einheitlichen Ab-lJerk-Preis-Iewertung aller Un-
Eätze zu gelangen. Für die Äboetzung der Fracht-
kosten nußte auf eine Ieitler recht alte Sonilerun-
terouchung io Rahnen der Inrlustrieberichteretat-
tung 1!!1 zurückgegnften uerdengi€ eine Vor-
etellung über die trieferbedingungen der Industrie
und daait über den Anteil der IFrei-Haue-Liefe-

rungenrr veroittelte. Die aus d.en Urosatz zu elioi-
nierende }landelevernj.ttlerproviaion konnte aua

den Ergebniseen der Handele- und CastBtättenzäh-
Iung 1!60 nit ihren Angaben übe! die Auftraggeber
cler Handeleveraittlung abgeleitet verden. !/eltere
Bereinigungen ergaben Eich aus der untergchied-
lichen Abgrenzung der deutachen lrirtschaftezweig-
6ystenatik uncl der Syetenatik der Input-Output-
Tabelle 1965. Eruähnt geien die Unbuchung der
I./einherstellung zutr Sereich 01 (Gevinnung von
lanil-, foret- und jagduirtechaftlichen Erzeugnis-
sen), die Urosetzung des Produktloneuertes a,us

Monteg€ und Reparatur an wärroe-, Iüftung- und ge-
sunrlheitstechnischen Anla6en zun produktionsbe-

reich JJ (Beuleietungen), die Einbeziehung der
Proiluktion lanilvirtschaftlicher Brennereien und.

Trinkbranntueinhersteller in den produktionsbe-



reieh 22 (HersteIler von Getränken) souie die

iibertragung der Leistung des Verlagewesens von

Dienstleistungsgeverbe auf tlen Produktionsbereich

29 (Herstellung von Druckereierzeugnissen, Buch-

binderei- und Verlageleistun6en).

In einen veiteren Arbeitsgang vurden tlie bereinig-
tenUneätze um die V o r ra t s v e ränd e -
r u D I an Halbfertig- und FertiSerzeugnigsen

ergänzt. Die Vorratsveränclerungen varen in Rahroen

rler Entgtehung8rechnung aufgruntl von Ergebniseen

verschiedener PriEärstBtistiken (2. B. els Zensu8

iB Proaluzierenalen Gewerbe 1962 in Verbindung nit
der laufenden iährlichen Inveetltloncerhebung

sowie der Eandels- und Gaetstättenzählung 195O in

Verbindung nit den laufenden Statistiken iu Ean-

del) ermittelt worden. Sie nußten für die Input-

Output-Tabelle u. a' oit Eilfe von Angaben cler

Investitionserhebung 196, Ln der Industrie untl im

Bergbau sowie der Ilandverkszähtuns t951 auf die

Systenatj.k der Input-Output-Tabelle umgerechnet

ve rden .

Ferner nuBten, vie bereits erYähntr s e I b e t-

e rs te I I t e An I agen hinzugefügt

Herden. Da die selbsterstellten Anlagen in der

Entetehungorechnung tles Sozialproduktat vo sie auf

cler Grundlage von Ergebnissen der Koeteastruktur-

statistik erroittelt verden' Teit tles Bruttoproduk-

tionevertee der investierenden Bereiche eindt nuß-

ten sie - entsprechend dem Konzept der Input-Out-

put-Tabelle - schätzungsveise nach Güterarten auf-

gegliedert und tlen Bereichen zugeordnet werdent

die Güter dieser Art für den Markt produzieren'

In clen Produktionsvert einzubeziehen uar entspre-

chend <Ien Konzept der Input-Output-TabeIle in

Prinzip auchdie We i t e rve rarb e i-

t u n ge p r o d' uk t i o n (siehe Abgchnitt I

D). lntraltepunkte über die Ueiterverarbeitung8pro-

ttuktion tler monatli'ch zun Induatriebericht melden-

den Betriebe lieferte die vierteljährliche Produk-

tionsstetistLk 196r. Die dort geneldeten Mengen an

Weiterverarbeitungsproduktion surden Ioit einen um

etva 1, y'o redtzierlen Absatzpreis bewertet' Der

Abschlag berücksichtigt, deß euf 
'len 

zur lJeiter-

verarbeitungeproduktion gelangten Erzeugnissen

kei-ne Umsatzsteuer und keine allgeneinen Versand-

kosten Iiegen. über die übrige lJeiterverarbei'-

tungsproduktion in flarenproaluzierenden Geverbe Ia-

gen keine Infornationen vorl sie konnte nicht be-

rücksichti6t werden.

Koker e i, Geuianu!g-lg:d-y9I!9iUSC-19g- 919\!Ii99!9I
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Im Produktionswert dee Produktionebereichs 04 (Ko-

kerei, Gevinnung und Vertei'lung voD elektriacher

Energie und Gaa, öffentliche Wagserversorgung)virtt

der l,/ert der Erzeugnisse der Steinkohlenverkokungt

der Gaeerzeugung und Gaevertei'Iun8r der Erzeugung

und Yerteilung von elektrischer Ener6ie, der öf-
fentlichen Wageervetsorgung sowie der Fernheizver-

ke erfaßt.

Der Ausstoß der Kro k e r e i e n vurde über

Mengenangeben aus den Statistiken der Kohlevirt-
schafü e. V. (Kots un<I Gas aus Zechenkokereien und

Ortsgasverken), der amtlichen Eisen- und Stahlsta-

tietik (Koks und Gag aus Eüttenkokereien) und des

Verbandes der deütschen Gae- und Uasgerverke e' V'

(Rohteererzeuguns) berechnet. Wertangaben vurden

nit durchechnittlichen Abeatzpreieen anhand der

Ergebnieee der ProduktionsBtatistlk ernittelt'

DieUmsätzeder G a g er z e ugun g und

G e s v e r t e i 1 u n g vurclen den betreffen-

rlen Fachstatistiken dee Bundesninisteriuns für
1,/irtschaf t entnomnen.

über die Produktionenengen an e I e k t r i -
I c h e r E n e r 5 i e in öffentlichen EIek-

trizitätsversorgungsunternehnen und in Intlustrie-
unternehnen lagen Angaben des Sundesministeriums

für Wirtscheft sovie aus der nonatlichen Indu-

strieberichterstattung vor. Die bei der ErmittJ'ung

von !,lertengaben verwendeten DurchechnittE!'erte

stamroten ebenfells aue Unterlagen des Bundesnini-

steriuns für l,Iirtschef t.

Die Procluktioneleistung der öffentlichen V a a -
s e r v e r s o r I u n g vurde ueitgehend an-

hand von ErfolSsrechnungen koornunaler Versorgun6a-

unternehnen aus dero Jahr 1951 berechnet' Die Aue-

gangszahlen lqußten für das Ja}.t 196, schätzunga-

veiee fortgeschrieben verden' Ergebnisse aus deo

Zensus in Procluzierentlen Geverbe 1962 lagen b€i

Abschluß der Berechnungen nocb nicht vor' Die Lei-

stung <Ier privatrechtlich betriebenen koonunalen

Wasservereorgungauntefnehmen wur'le anhand von An-

gaben aue cler Bilanzgtatistik tler Akti'engesell-

schaften geschätztl sie hatte iedoch nur eine ge-

ringe Bedeutung.

Die Procluktionsverte der F e r n h e i z r' e r-

k e ergaben sich durch schätzun8sveise Fort-

schreibung der Ergebniese dee Zensus io Produzie-

renclen Gewerbe 1P62.

!egI:r:!gle:l

Die Serechnung deB Bruttoproduktionsvertes dee

Proclukti.onebeteichs 11 (Bauleistungen) bagiert auf

Angaben über <lie gesaote Bauleistung auE der Un-

terDehmenserhebung in Sauhauptgeverbe 1955 sowie

Unsatzangaben für tlie Hendverksunternehnen clee

Auebau- un<I Beuhilfegeverbee aug den Umsatzsteuer-
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statj.Itlken 1964 una 1956. Diese Ausgangsdaten
mußten für die Input-Output-Rechnuag in verschie_
dene! Elnsicht umgeforut üerden.

Neb6ntätigkeiten dieser Untsrnehnen komten dabej.
jedoch nicht in vollen Umfang abgesetzt werd.en, d.a

Angaben über die Tätlgkeiten, <lie <Ien Berelch€n
des Vererbeitenden Gererb€s hätt€n zugeordnet rer_
den nüssen (2. B. d.ie proaiuktion an Baustoffen,
tlie eigentlich zuu Produktiouebereich "Gerinnung
von bergbaulichen Erzeugnlsgen a. n. g., Gewlnnung
und Verarbej-tung von Steinen und Erden, Herstel_
Iung von fej.nkera.oiechen Erzeugnieeen, Glae uad.

Glasraren,, gohört), und über ale vou Baugererbe
erbrechten Verkehrsleistungen fehlten. Abges€tzt
w€rden konate nur der Uusatz aue Hanilel.stätlgkeit,
über deseen AnteiI der Zeneug in prod.uzierend.en

Gererbe 1!52 ausreichende Infornationen belelt_
st€11t6. Ergänzt werden uußten die Angaben un den
Wort der Bauloistungen enderer Bereiche, z. B. der
Erdö1- und Erdgasgevinnung, aler 86tonst€inerzeu_
gung und d.ee .dande1e. Diese Bauleistungen rurd.en
enhand von Angaben üb6! den Anteil d.eo sonotigen
Ungatzes bei den ir Zensus des produzierenden Ge_

rerbes 1952 unrl in der Eandels- unci Gaetstätten-
zählung 1!5O erfaßten Unternebuen ernittelt. Auf-
grund der Systenatik der Input-Output-Tgbelle 1!5!
nußte in den Produktionsbereich 5) (Bauleietungen)
außerden die gesamte in der Induetrieberichter_
stettunt erfaßte Tätigkeit der Monta,ge und Repara_
tur von f,ärne-, lüftungs- und gesund.heitstechni_
schen Anlagen einbezogen yerden. Einzubeziehen we_
ren euch tlie eelbsterstellten Bauten von Unter-
nehnen außerhalb des Baugererbee, d.a nach den ESVG

selbster8tellte Anlagen nicht ber den investieren_
den Bereichen, eondern bei den Bereichen nachzu_
weisen sind, di,e hauptsächlich Gi.lte! alieser Art
für den Merkt produzieren. Von Unternehnen dee

Baugererbee produzierte üaechinen und Werkzeuge
uußten dagegen abgesetzt werden.

§_,rsEgs:::lglg

Der Produkt ionswert d,ieges ge-
reiches (14) aetzt sich zusaoaen

- aus der0 l[ert d6r Vorleietun8en und der tsrutto-
rertechöpfung, die als Input bei der Beerbej.tung
von Abbruch&aterielien (eus dem Abbruch von 0e-
bäuden und aus der Verschrottung von sonstigen
Anlagegütern) uad von sogenannten Rückgewj.n-
nuDgsgütern (A1tpapi.er, Lu.Epen, gebrauchte FIa-
schen u. ä.) anfallen, sowie

- aus deE Wert der Rückgewinnungsgüter selbst, so_
reit diese aue tsereichen der Marktproduktion
staEEen. Der Wert der Rückgewlnnungs6üter 1st _er
definitj.one in vo1ler Höhe TeiI d.es 3ruttopro_

duktj-onswert€B und der .Bruttorerteohöpfung des
nereichs 148).

Der Produktionswert des Bereiche "I(ilck6erlnnun6r'
umfeßt ni,cht den Wert der Abbruchoatarlallen und
derjenigen Rückgerinnungsg.üter, di€ nicht aue Be-
reichen der Marktproduktion sta.Eß6n.

.Der Produktionswert aus der B e a r b e i. -
t u n g von Abbruchmeter:,alj.en und Rückgerin-
nung§gütern wurde - sorei.t die Tätj-gkeit von Un-
terneh.nen des Handels ausgeübt rird - aus d€n Un-
setzangaben für den Gebrauchtlarengroßhandel nech
den Uneatzeteuerstatistiken 1)6!, und 1!56 rn Ver-
bindung mit Angaben über die Hand.e).ospannen.und.
über die Sezugswege aus der Eandele- und Gaststät-
tenzählung 1!60 berechnet. Dle entsprechend.en Lei-
stungen von Spezialunternehnen (Unternehnen d.er
TrüDmerverr,sertung, der Schrottverwertung u. tlgI. )
Iießen sj,ch aus Malgel an Unterlegen nicht berech-
nen.

Der W e r t der aus ]lereichen der lilarktproduk_
tion staeoenden Rü c k ge, i nnu n g s gü_
t s r turde ebenfalls aus den Ergebnieaen der
Handels- und Gaststättenzäh]ung 1950 abgeleitet.
Anhaltspunkte hierfür Iieferte insbesondere die
Sortinentegllederung io Rehnen der Zusatzerhebung
zun Hanclels- und Gaststättenzensus. Die Zeneuser_
gebnisse rurden nit Angaben aua d.en üEsetzBteuer_
statistiken 1!5{ und 1!55 fortgeschrieben.

Der Wert tler Abbruchnateri_
a 1 i e n und der aug privaten Haushalten stau_
nenden Rückgerlnnuugsgilter ist in d.€r Input_Out_
put-TabeIIe 1!5J kein Tej,I des produktlonsiertes
dee Sereichs "nückgerinnung',. Er tlrd aber dennoch
in der Zeile dieses produktionebereichs gebucht,
und zrar xi.rd beim verkaufend.en Bereich (bzv. bei
den Kategorien der Ietzten Verwenclung) in <ler Zei_
le "itückgerinnung'r der Verkaufspreis abgesetzt,
bein Verwender (a. n. bej. den vererbeitenden pro_
duktj,onsbereichen bzw. in den Spal.ten der letzten
Verwendung) wird er hinzugesetzt. So erschelnen
z. B. die Verkäufe von Anlageschrott ia der Spalte
'rAnlageinvestitionen" a1s Abzugeposten und gleich-
zeitig - bei den Verwendern - ale yorleistungen
in den Spalten der den Schrott vererbeitenalen
Produktj,onsbererche bzw. in der Spalte "Ausfuhr
von Weren und Dienstleistungen". In gleicher W€i_
ge rerden die Verkäufe von Kreftfahrzeugen aus d.en

Anlagebeständen der produktionsbereiche an die
privaten Haushalte gebucht; ihr lllert rirrl in der
Spalte "Anlageinvestj,tionen,' abgesetzt unal iE de!
Spalte "Privater verbrauch" hinzugefügt. Der Wert
der von privaten Haushelten und voo Staat verkauf_
ten dauerheften Gütcr des
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Ietzten Verbraucha konnte aue Mangel aa Unter-
Iagen nicht berechaet ueralen.

c) Eanilels- unal verkehrsleistungen

Iel9slelsic!!!s93-

In Input-Output-TabelIen gilt a1a Produktlonauert

des Produktionsbereichs 15 (Handelslelotungen)

ausgchlieBlich ilie E a n tl e I s I e i g t ü [ E'

d. h. tler Eanileleuosatz neoh Abzug d68 Elnetanile-

vertes der ebgeeetzten Esnalelevare. In iler tradl-
tlonetlen Sozialprodukteberechnung vird clagegen

ilie Eandelatätigkeit brutto tlargestelltr eleo ein-

scbl. des Einatandsvertee aler uogesetzten l/aren'

Die Berechnung tler Ean<IeIsIeietung in tler Input-

Output-Tebell-e 1965 setzte bet den in tler Entate-

bungsrechnung auageviesenen Ergebnlasen für'len
Unternehnenebereich E e n d e I eia' Yon den

ilort ausgenieaenen Bruttoproduktionsverten untl tleu

zugehörigen üaterialverbrauch vur<Ien zunächet clie

enteprechenden l/€rte eus Nebentätigkeiten abge-

setzt. Eierbei hantlelt ee sich ua recht verschie-

dene flebeDtätiSkeiten' hauptsächlich euf den Ge-

biet tler Warenproduktion, eber auch Dienstleistun-
gen (2. B. Entwickeln uatl VervielfäItigea von Fil-

rnen, Leistung€n von Betriebekantinen)' Der Anteil

faet aller dieser NebentätiSkeiten uar in tler Han-

dels- untl Gastetättenzählung 1!5O festgestellt
vorden; die Anteileätze surden auf die Uosätze der

einzelnen Vlrtschafteklassen tles Eandels für 1965

(nach den Ergebniesen cler Uneatzeteueretatistiken

1954 unit t956) üuertragen. Der alen Nebentätigkei-

ten zugehörige Materialverbrauch vurtle in Falle

rler tlarenproiluktiou roit alen litaterialquoten vet-

gleichbarer IndustriezveiSe und bei Dienstleistun-

gen nit Angaben aus den KoBtenBtrukturstatistiken
berecbnet. Die Leistung der Betriebskantinen und

tler zugehörige Materialverbrauch wurden der Sozi-

alproduktaberechnung entnoruoen, wo aie auf der

Grundlege verdchiealener Quellen (z' B' EinkonmeDs-

unal Verbraucheetichprober. 1952/6, und Lohn- und

Gehaltstrukturerhebung 1957) ernittelt vorden sind'

Ferner vurden tiie in Rehuen der Entgtehungsrech-

nung aufgrund tler KostenstruktutBtatistik iD Han-

tIeI berechneten selbsterstellten Anlagen euf Be-

reiche tles uarenproaluzierenden Gewerbes ungesetzt'

Nach Abzug tlee Einetandsvertea der urogesetzten Wa-

ren Yon tteo bereinigten Sruttoproduktlongvert er-

gab eich tlie Eandelsleistung dee Unternehrnensbe-

reiche HendeI.

Dieeer Welt vurale anschlieBenil um die Hanclelslei-

stung anderer UnternehIBena-
b e ! e i c h e ergänzt' Die notven<Iigen Berech-

nungen setzten bel alen oesentuasatzHerten dleser

lllrtechaftebereiche ein, aue denen nit flilfe von

entsprechenden Q,uoten aus früheren Zensen und an-

deren Erhebungen <ler Handeleunsatz elnit,te1t uur-

de. Unter Zugruntlelegung von Eancleloapannetr ver-

gleichbarer Einzelhandelg- unal Großhandelgklassen

vurde tlie entsprecbenale Eandelsleistung berechnet.

In einzelnen vurde folgendee stetistiaches Aus-

gangsnaterial hereagezogent Ri.ir die Energievirt-
Bchaftr den Sergbau und tlae Yererbeitende Gewerbe

standen die Ergebniese aler jährlichen Unterneh-

menaerhebung196r, d,et Indugtrieberichteretattung
1955 und der Unsetzsteuerstetiatiken 1954 und 1!55

sovie die Ergebnisse dee Zeneus in Produzierentlen

Geverbe 1962 z:ut\erfügung. Für die UnterDehnen

des Yerkehrs wurd.en die Ergebnisse aua den Uneatz-

eteuergtatistiken 1954 und 195b mit Dateu aue den

Yerkehrazeneuo 1962 konbiniert. AIs Eandelsumsätze

dee Kreditvegens und dea aonstigen Dlenstlei-
atungageverbes Yurden die in den Unsatzateuerste-

tikgtikeD 1954 und 1956 ait eineo Steueraatz voD

1 y'o avlgeviesenen Uosätz€ angesehen (eine voll-
Btändi8e Erfassung tler Eentlelstätigkeit dieser 3e-

reiche ist alaalurch ellertlings nicht 8eHährleletet).
Die Handelsleistung der IändI ichen Kretlitgenossen-

Bchaften konnte tlirekt den Statistischen Serichten

rlea Deutgchen Raiffeisenverban<Ies e. V' entnon'oea

yelal6n.

YsrEslrelgic!r l
Die BerechnungeD fi.ir aten Produktionsberelch 18

(Yerkehreleietunllen) gingen Yon alen Protluktiona-
yerten clee UnternehnenEbereichs Y e r k e h r
(ohne Nachrichtenübernitttung) in tler Sozialpro-

tluktaberechnung ausr tlenen vergchiedene etatisti-
sche Ergebniase zuglunde liegen. Für den §chienen-

verkehr vir«l hauptsächlich von Unterlagen der

Deutschen Sundesbahn auagegangen. Der Produktions-
yert d€r übrigen Yerkehraträger (Schiffahrt, Stra-

ßenverkehr, Luftfahrt, Iraneport in Rohrleitungen)

virtl clurch Fortschreibung der Unaatzengaben dee

VerkehrszeDsus1962 ermittelt. Zur Fortechreibung

dient in der Re6eI die Umsatzsteuerstatiatik. Dar-

über hinaus Yerd.en aber auch Angaben der Deut-

schen Bundesbank über die nM- und Deviseneinnahnen

ale! deutgchen See- und Küstenschiffahrt souie Zah-

len eug den Geechäfteberichten der Deutschen Luft-

hanea unal schlieBlich Unterlagen der Arbeitege-

oeinschaft deutacher Verkehrsflughäfen herangezo-

8en.

Yon dieeen Angeben varen a1e N e b e n t ä -
t 1 g k e i t e n Eantleleunsätzet die Einnahnen

der Betrtebskanti.nen und die von den UnternehEen

des Yerkehrsgeverbes selbstergtellten Anlagen ab-

zusetzen. Aufgrund von Abweichungen zviecben tler

Systeoatlk der lJirtachaftezveige und der Systena-

t1k der lnput-Output-Tabel!e 1965 EußteD dte Tä-
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tlgkeiton der Reioebüros zun Produktj,onsberelch

"Übri ge Eerktbest iEute Dienet lei s tung€n,' u.Ege se t zt
verden. nle Yerkehrelelstungen enderer Vlirt-
schaftsbereiche konnten wegen feblender Inforua-
tioDen in der Regel nioht erfaßt rerden. LecIIglich
ln FaII der Energlerirteiheft konnte nit Eilfe ei-
ner Fortschreibung tler Ergebniase dea Zensug in
Produzierend.ea Gererbe 1962 d,Le Verkehr8tätigkeit
dieses tlYirtsohe,ftsbereichs featgeatellt und uuge-
setzt rerden. Der Poatreisedienst, in der SysteEE-
tik der Wirtacheftszrelge Teil cles Bereichg 'tDeut-
sche Bundespost,r, roußte entsprechend der Systeua-
tik tler Input-output-Tabelle 196, Ll den produk-

tionsberelch rB (Verk€hrsleietr:agen) elnbezogen
f,erden. Angaben fi.lr den PoatreisedieD.st giDgen aus

iten Ceschäfteberichten der Deutschen Bundespost

hervor.

d) Sonstige EarktbestinEte Dleaetleistungeu

9ec!g!ä!!ee:-33g-EeIsr!ers3ts:Ie19 !stses

Dieeer Produktlonsbereich J5 (Oeetstätten- und Be-
hcrbergungsl,elstungen) deckt slch ln der Input-
Output-RechnunS 195, reltgehend Eit tleu entspre-
chenden Unternehruetrsbereich der Sozlalproduktsbe-
rechtrung. Daher kouate der in Rahnen aler Entst€-
hungarechnung aufgrund von Aagaben aus d6n Uneatz-
Bteuerstatistiken 1954 und 1955 erEittelte Brutto-
produktj.onsrert für alas Gaatg€rerbe nahezu unver-
ätrdert überuonoen r€rden. Nebentätigkelten d€! Un-
terneh.oen dee Gaetgererbee (WarenproCultion und

Pro<Iultion sonatlger Dienstleletungen) konnten
tuangels Unterlagen allertlings uloht abgeeetzt wer-
deD. Es sei errähnt, deß in FatL der Kombination
von Geetstätte und Landrirtechaft bereits in der
So zlal produkt s ber€o hnung e i ne'Irennung vorgenorln€ n

lst. DIe Angaben für dle UnternehoeD deo eaststät-
ten- untl Beherbergungsgererbes raren un lelstungen
der Betriebskantinen andorer !'Iirtschaftbereiche zu

ergänzea; hlerfür standen Unterlagen aue aler .Be-

reohnung des Privaten Verbrauchs zur Verfügung.

Reparaturlei stunßen

Der Produktionswert der Reparaturleistungen (pro-
duktioasbereich 17) rurde anhand von Ergebnissen
tler Intlustrieberichterstattung 1!5! (Umeatz d.ee

Induetriezweiges "Kraftfahrzeug- unal Fehrraalrepa-
raturrerkstetten', ) uud den UEsatzsteuelstatistiken
1964 und l)66 (Ersatze des Reparaturhandwerks und.

rleg Eandäle, eorej,t dort Reperaturen ausgeführt
ruralen) berechnet. Berückslchtlgt rurde bei den in
Be tracht konroend en i[irt schaft sklas seD, aus s chIl eß-

lich <ler Handrerkguoeatzl deeeen Anteil an Oesaot-
u.aeetz aus der Eandwerkszählung 1!51 (für Uuter-
tr€h-Een des produziereaden ilandwerks) und der Ean-

dels- und Oaetetättenzählung 1950 (ftir Unterneboen
des Eandels ) bekannt rar.

Pg3I:-gl.d-Ye :9 !slgrstsg gi9 99 ! I9]: ! 13s9!
Dle UnteruehteD aIeE Kredit- und Verslcherungare-
6ens tlben Nebcutätigkclten Eur in gering€D Unfang
aua, Eo daB dle UnterD,ahnensergebnisae d€! Sozial,-
ptoduktsbereohnung rcltgebend in die Input-Output-
Tebelle übertragen rerden konnten. Abzusetzea re-
ren di,e Eandelstätlgkelt aler läadliohen Krerlltge-
nogsensohaften, die EltrDah.Den aus VerDletung der
Versicherungsunterneh.Een ootlc d1e Elnnehoen <Ier

Betrlebakantln€n. Algeben ilber die Leistungon eus
<llesen Nebentätlgkelten konnten reitgehend anhand
von Geschäfteberlchten der betreffenrlcn Ingtituti-
onea eruittelt rerclen. Aus doD Unternehu6nsbereloh
rrNachrlchtenilbernlttlungrr DuBte der Produktlons-
rert dor Postscheokäoter und postBparkassenänter

übernonuen rerden. Dle notren<ligen Augeben Ilcfer-
ten Geschäftsberiohte der Deuteoheu Bundo8po8t.

{erktbeetlnnte ForBchunßB-. Unterrlchts- und_____-_____y__l-;-a:=:=:-:=_____

Gesundhe it g I eIs tunrpn

Ale Leistung der Produktlonsbereiche {O (narktbe-
stiEnto Forechungo- und Unt€rrlohtelcistungen) und

{1 (nerktbeetiamte Geeundheitgleistungen) rurd,€n
dle entspreohenden Sruttoploduktionsx€rte der So-
zialproduktsberechaun6 unveräadert iIb€!no&D€n.
Dlese beruhen für 1!5) hauptsächJ.ich auf Angeben

rler Unsetzsteuerstatlotiken 1964 und 1!56. In ge-
,isse! UDfang tirrl ForeohuDgstätigk€it auch, ln ea-
<leren Wlrtscheftsbereiohen ela Nebentätigkeit be-
trleben, vor allern in Berelohen dee yererbeitend.€n
Gcrerbes. Ee war nicht nöglioh, die enteprechenden
Procluktionererte hinreichend 6enau zu ernitteln
und zun Serelch 40 u-Ezusotz€n.

9!riss-eer5!!:g!ie3!c_pletg!lei:!st§es
Grundla6e filr d1e Berechnung des produktionarertea
<11eses Produ.kti.onsberelcbe (42) raren die Ergeb-
nisse der Sozialproduktsberechnung für die Tllrt-
sohaf tBb6!ei che "Nechrichtenttbereit tI ung" ( eruit-
telt anhaail von Untellagen aua den Geschäftebe-
rloht der Deutsohen BuudeEpoEt)r "Itohnungsveroie-
tuDg" (l[iet€naufkonnen filr den Wohnungsbestand
1956, der nit Eitfe aler Ulotenontricklung aus d.eE

Prelsinaler für die Lebenehaltung und der Zugänge

au f,ohnreuo laut Bautätlgk€lt8stetistik fortge-
sohrieben rird) und,rsonsti6e Dt€nstlsistungeDl
(u. a. berechnet euf der Grundlege d.er Uneatzsteu-
erstatistiken 1964 und 1956). Dle diesen prottukti-
onebereioh betreffeuden UlsetzuDgen Biud bereltB
io einzelnen 1n Ceu yor!^!.gogangcn€n Abschnltten
errähat rorden. Abgesetzt verden uugten die pro-
duktiouererte der Post8cheok- und poatsparkeeaeu-
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ä!t6r, ilee Postreiseilienstee, dee Verlageveaens,

tlie Eandelstätigkeit tler betreffenileu Diengtlei-
stungaunternehnen eovie die gelbateratcllten Anla-
gen. Die eluzige Ergänzung betraf alie Unsätze der
Relaebüroa, alereD Tät1gk6lt nach der Syotenatik
iler Input-Output-Tebelle 1955 zu d€n ioastiten
Dienstleiatungen unrl nlcht zun Yerkehr rechnet.

€ ) N1.ohtrarI.tbe6 tiEnte Diela tIe ia tungen

leistunsen iler privaten Ortanlgetionen ohne::a:--iE::---a-:;---------=---------
Ertre rba charakte r

Die Produktiongverte iler Proäuktionaberelche 41

(Forschunge- und Unterrichtelciotungen der priva-
ten 0rganieetiouen ohne Erverbacharakter)r 44 (Ge-

sundheitsleistungen der privaten Organisationen

o E.) uO 4! (sonstige Dienstleietungen der privaten

Organieationen o. E.) vurtlen unverändert der Ent-

etehungerechnung dea SozialproduktE entnonoen, vo

Bie durch Aildition der Elnkonnen aua unselbständl-
ger Arb€itr der indirekten Steuern, cler Abschrei-
bungen uncl der Yorleiatungen ali€ser Organiaationen

ernittelt verden. Grundlage für die Berechnung der

von den privaten 0rganieationen ohne Erverbecharak-

ter gezahlten Einkonroen aua uneelbstän<Iiger Arbeit
sind Begchäftigtenangaben aue der Arbeitstätten-
zählung 1951' die oit Eilfe von Angaben über tlie

Beschäf tigtenentuicklung auE der AlbeitonarktBte-
tistik (2. B. für Otganiaationen tler Erziehung'

I,/iesenecheft untt KuItur), tler Schulatetietik (2.3.

für Anetalten untt Einrichtungen für Bildungr Er-

ziehung untl Sport), der Statistik der Kranken-

häuser (für InBtitutionen dea Gesunalheitevesena)

unrl ähnlichen Statistiken fortgeschrieben verden'

Die jehresdurchschnittlichen Verdi€nste für dieae

Pereonen verden u. a. auf der Grundlege der Tarife

iB öffeBtlichen Dienst berechnet. Die Höhe de! Ab-

schreibungen vir<l ausgehend von deo schätzungsvel-

se ernittelten Anlegenbestantl der privaten orga-

nigationen ohne Erverbscharakter unil einer - der

ZusaEDensetzung tles Seetanileg nach Ausrüstungen

unal Sauten entsPrechenden - Abechreibungsquote ge-

schätzt. Für rlie Berechnung aler indirekten Steuern

und Vorleistungen verden Geschäftsberichte der

privaten Organisationen ohne Erverbscharakter und

Unterlagen für vergleichbare öffentliche Einrich-

tungeD herangezogen.

le is des Steates

Die Produktionsuerte der Produktioaabereiche 45

(Forschunge- und Unterrichteleistungen cles Staa-

tes), 4? (GeeundheitaleiEtungen tleo Staates) und

48 (allgeroeine Vervaltungsleistungen ilee Staatea)

suralen ^ de dle leietun6en des Staatee überwlegcnd

der Allgeneinheit ohne epeziellee. Entgelt zur Ver-

füEung SestelIt verdsn - durch Additlon der Auf-

vandgposten ermittelt. Eierzu 
"echnen 

- wie bei

den privaten Organieationen ohne Erverbscharakter -
Einkoouen aua uugelbstäntliSer Arbeit' indirekte

St€uern, Abschreibungen und Vorleistungen. Die

Einkonnen aue ungelbständiger Arbait iler bei clen

GebietBkörperechaften leechäftigten verden vor-

nehnl j.ch enhantl iler Finanzstatigtik' <llejeaigen

der SozialverElcbelunt nach Unterlagen in ilen Ar-

beits- untl Sozielatatigtlschen llittellungen iles

Bundeeoinisteriunc für Arbeit untl Sozialoralnung

eroittelt. Die Eöhe tler von den Dehörtlen gezabltea

in<lirekten Steuern vird aufgrund von Angaben aua

ilen Eeuehalterechnungen Srob Seschätzt. Die Ab-

schrelbungeu beziehen aich auf tlas reproiluzierbale

Sachvelr0ögen dea Steatee nj.t Augnabne von Streßeut

BrückeB, l{aeeervegen uncl ähnllchen Gütern nit

schver erkenabaren ilutzungatlauer. Sie verden üb€r

den schätzungsveis6 ernittelten Anlagenbeetautl tles

Staates und eine - der Zusanoensotzung des Beetaa-

aleB nBch Ausrüetungen und 3auten entaprechentle -
Abschreibungsquote berechnet. Für <Ile Ernittlung
rler Vorleistungakäufe verden bauptaächlich Ergeb-

nisse aler FiDBDz!tBtistik bzw. RechnuDgsuuterlegen

cler Sozialversicherungsträger veruendet' In Gegen-

satz zur Sozialprodukteberechnung verden in iler In-

put-output-Tabelle 1951 - den E§VG fol8entl - clie

Ausgeben für Sachleistungen io Rahnen tler Sozial-

versicherung u. ä. nicht ale Vorleletungen dee

Staateel sonöern unnittelbar ala Bezüge der prlvB'

ten Eauehalte von den Produzenten dieser Gllter

( MetI ikanente, Arz t 1e iatu.rgen, Kraakenhaua lei'9tun-

§en) ttaigestellt (eiehg itie Aueführungen in Ab:

schnitt I D unter Punkt 12).

EäuBliche Dienete

Der Sruttoproduktionenert diäaes Bereichg enthäIt,

vie in tler SozialproduktsberochnunS, «lie Entgelte

(3ar- und lleturalYerallenste, Arbeitgeberbeiträge

zur. SoziaLversicherung, zuEätzliche Sozialeufuen-

ilungen der Arbeitgeber) der häuslioheD Bedienste-

ten. Ihrer Berechnung Iiegen Ergebniese <Ier Be-

rufozählung 1!61 über die ZahI d€r in den privaten

Eaushalten Beschäftigten Eouj'e Angaben über Jah-

resdurchachnittseinkoEnen für Hausgehilfinnen nach

tler Statigtik <Ier Tariflöhne und -8ehälter zugrun-

de.

2. Einfuhr von Wrrcn und Dionstloiltungon

Nach <Ien Konzept dar Input-Output-Tabelle 1p6!

yerd.en alle eingeführten t{aren untl Dienstlei-
etungen tiber tlen in1änclischen Produktionebereich

geleitetr der gleiche oder ähnliche Güter io In-

lend produziert. Aufkornen und Vervendung der Gü-

ter einea Produktionaberei.ches uofassen also neben



den Oütern aug inländlscher prod.uktion auch tlie
eingeführten Gilter.

Die Berechnung al€r y{ a r e n e I a f u h r geht
von den Ergebnisseu der Außenhandelsstatiatik über
d.en Spezialhan<lel für 1965 unA der Statj.etlk des

Warenverkchrs nit der DDR und Berlln (Ost) ttir
1955 aus. Dleee außten un einlge nioht erfaßte
[ransektionen ergänzt rerden (EinfuUr von Stron,
Büohern und ZeitschriftonrKleinsan<lungea sorie von
d€utschen Sohlffen und Flugzeugen iro Aualend ge-
kaufter Bordbederf). Abzuziehen raren in clas Wlrt-
schaftsgeblet zurilckgeflossene Ausfuhrgilter (dle-
se Rückwaren stellen naoh den Konzept der Iaput-
Output-TabelIe keine Elnfuhr der, aondern bedingen
eine Korroktur der Auafuhrzahlen) eorle Ersatz-
und Rückzahlungan 1o Zuaannenhang Dlt aler f,aren-
einfuhr. Die Bezüge aua der DDR und Berlin (Oet)
rurdeu auf der Orundlage der Statistj.k dee Weren-
verkehis oi.t der DDR und Berlln (Ost) berechnet.
Dle Zuordnung der graauten Yereneinfuhr euf pro-
<Iuktioneberer.che rar dank der tiefen Gllrderung
dee atatistiechen Ausgangsnateriale ohne Schrie-
rigkeiten nögIich.

In der Input-Output-Tabel.Ie zu Ab-Werk-preisen lst
die l[areneinfuhr zu Ab-2o11-Preisen darzustellen.
Es nußten also alen Gronzx€rten Btlutllche E i n-
f u h r a b g e b e n hinzugereohaet rerden. Zu

ihnen gehören Einfuhrzöl1e, die Unsatzausglelch-
steuer, Verbrauchsteuern und Abschöpfungsbeträge.
Angeben über die ZöIle j.n der Gliederung nach Wa-

rengruppon f,aren aus den Unterlagen der ZoIIer-
tragsstatj.stj,k über die Zoll-Sollerträge bekannt.
Die Soll-Erträge vurden alt den kasBenroäßigen Ein-
nah.uen au6 der Finanzstatletik ab6estiont. Zur Er-
uittlung der Uosatzausgleicheteuer rurd.en die bei
den einzelnen Warengruppen in Betrecht komnenden

Steuergätze nit den Einfuhrwerten multipliziert.
Di.e so ermittelten Zahlen rurden ebenfells oit den

kaesenoäßigen EinnahEen abgestinnt. Bei den Ver-
breucheteuern konnte zun TeiI nur mit groben
Sohätzungen g€erbeitet rerd€n, rla die Steusrste-
tlgtiken iu den richti6sten FäI]en (2. B. bei tlen

fineralöIfertlgproalukten) reder Aa6aben über rlie
SoII- nooh über tlie Ist-BeBteuerung der eiBgeführ-
ten Waren Iieferten. Die Absohöpfungebeträge auf
Ec-l[arktordnungswaren lagen aus Unterlagen dea

Bundeeninist€riu.Eo für Ernährung, Landrirtechaft
und Forsten in auerelohendar Gliederung vor.

Die Berechnung der D i e n g t I e i s t u n g s-
e i n f u h r in d6r Input-Output-Tabelle be-

ruht zm größten Te1l auf Zahlen der Deutsohen

Surclegbank eorie des Bundeeantee für gererbliche
Wirtsohaft und der freuhaadstelle filr den Inter-
zonenhandel. Dle Zuordnring zu d.en inländischen
Procluktionebereichen ergab sich in den treisten
Fällen uneittelbar aue der Dlenetleietungsert. Es

igt darauf aufmerksau zu nachen, daß dle gezahlten
Err€rbe- und Verrögenseinkoonen für Faktorlei-
stungen aus der übrigen WeIt niöht - rle in der
Sozlalprodukteberechnung - in die Einfuhr einbezo-
gen eind.

C. Verwendung der Güter

1. lntcrmcdiöro V.rwcndung

I[Ie bereits ausgefilhrt, ist die Input-Output-Ta-
belIe 1!5! vorwiegend naoh d.€r Input-l{ethode auf-
gestellt rord.en. Inebesond,ere der internediäre Be-

r€lch d€r Tabell-e rurde auf diese 'f,eise berechnet.
Zunäohst rurden dj,e Vorlelstungen der einzelaen
Produktionsbereiche inagese.ut ernittelt. Anschlie-
tsend wurtlen dleae enhand aller verfttgbaren Infor-
mationen auf Gütelgruppen entsprechend der SyE-

tenatik cler Prorluktiongbereiche aufgeteilt. An-
haltepunkte für di.eee AufschlüBaelulg lieforten
verschiedene Statistiken, clie duroh nehr oder te-
Diger konplizierte Sohätzungen ergänzt rerden nuß-
t en.

Eine ziealioh voIlständige Vorleletungastruktur
konnte fürdie Land-und Fo rg t r 1 rt-
s c h a f b (Produktionebereich 01) aus statt-
stlschen Ergebnisoen tles .tsundesEiniateriuns für
Ernährung, Landrirtschaft unri Forston ebgeleltet
verden. Uber alie Yorleiatungsstruktur der
F i s c h e r e i (Produktionsberei.ch O2) ver-
ulttelte eine Sonderuntereuchung über dr.e rlrt-
schaftlichen VerhäItnieee der deutschen Eochsee-
fischerei, (lie in Auftrag tles Bundesnini8teriuE8
für Ernährung, Landwirtschaft und ForsteD in clen

Jahreu 1952 und 1!!l durchgeführt uorden rar, ge-
wisBe Anhaltepunkte.

Bei d€n Bsrelchen ales V a r a r b e i t e n -
d e n G e r e r b e s (ohne Baugererbc) rurden
zuerst die Roh-, Hilfs- und Setrlebsetoffe i n s-
ig e s a n t (ilateri.alverbreuoh insgesa.ut) be-
rechnet, die den größten Teil der Yorlelstungen
ausnachen. Die notvendlgen Materi.alverbrauohsquo-
ton raran eug den Ergebnissen dea Zensus iE produ-

zierenden Gererbe '1962 tllt Iuduetriebetriebe nit
'10 und oehr Beschäftlgten geronnen rorden. Die

Quoton für Setriebe rurden nit Hilfe elner Sonrler-
auf b ereitung d.er vlert el J ährl ichen Protluktions s t a-
tiatik 1952, aus tler tli.e Zusa.umeneetzung des pro-
dukti,onsprograuns der einzelnen Wlrtscheftsberei-
che nacb vierstelllgen Ylarenklessen des Warenver-
zeichnisseg für die Intustri€statistlk hervorging,
auf Gtltergruppsn ungerechrret. Dabel rurde go vor-
gegangen, deB zunäohst tlie Produktionsxerts aus

rarenproduzlerender Nebentätlgkeit - dle nach deo

Konz€pt der Input-Output-TabelIe 1!5! anderen pro-
dukti-oneb€reichen zuzuordnen war - auf di.e Ber€i-
che uogesetzt rurd.cn, au.s Bach den Konzept dcr In-
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put-Outpuü-Iabelle dieee Güter unfaosen. GIeich-

zeitig <lanit wurde auch der zu6ehöri5e MatariaL-

verbrauch umgeeetzt. Die hierfür verwendeten Mate-

rialverbrauchsquoten waren in der Regel die des

aufneh.nenden Bereichs. Nach Abschluß dieeer Arbei-

ten konnten aus den Deu zuBaEDengeBtellton Produk-

tioaswert und llaterialverbrauch Quoten für die

Produktionsbereiche der Input-output-TabelIe be-

rechnet werden. Sie vurden auf die Bruttoproduk-

tiouewerte 1965 der einzelnen Produktionsbereiche

übertragen, u[ den Haterialverbrauch i n s -
g e s a n t der einzelnen Produktiousbereiche zu

ernitteln. Für die Berechnung der sonstigen Vor-

Ieistungen wurden UnterIaBeE der Koetenstruktur-

statietik hcrangezogen.

Uber ilie Zueamnensetzung der Vorleistungen des

Verarbeitenden Geverbes nach G ü t e r g r u P -
p e n lagen für einen Teil- der Vorleistungen re-

lativ ausführliche etattstieche Unterla6en aus der

Nettoleistungeerhebung 1954 vor, in der der Uaren-

eingang tler Industrieunternehnen repräsentativ er-

faßt worden war. Den Ergebnisscn fehlte zwar die

wünschenewerte Aktualität' sie waren aber dennoch

eine uertvolle Basis für die AufSliederung der

Vorlei6tungakäufe dieaer Bereiche' Die Auswertung

die6e6 Materiale machte verechiedene Hilfsrech-
nun6en erforderlich. Zunächst mußte die Auegan6s-

etruktur (Eingan8 an Roh-' Hilfe- und Betriebs-

6toffen sowie an Handelsware) zu einer ilaterial-

verbrauchestruktur tlurch BerücksichtigunS der In-

put-Vorratsveräntlerungen ungeforrnt uerden' Ferner

war der Bezugswert der Handelsware auszuschaLten'

Außerdera Har zu beachten, daß die Struktur für Un-

ternehrenebereiche erhoben uorden Yart €io daß auch

hier vie bei der Sesanten Haterialverbrauchsquote

eine Umrechnung auf die Prottuktionebereiche in der

Systematik cler Input-Output-Tabelle 1955 erforder-

lich rar. Das Verfahren var dasselbe wie bei der

Unrechnung der geaamten Verbrauchsquote' Ferner

var die Gliederung des Materialverbrauchs Eio um-

zustcllen, daß eie der Abgrenzung der Produktions-

bereiche in der Input-output-TabeIIe entsprach'

Dies var neist durch Zusammenfassung einzelner

t{aterialgruppen näglich' In weniSen FäIlen mußten

Jedoch auch Ergebnisee aufgeteilt werden' wenn

eine io der Nettoleistungserhebung ausgewiesene

Materialgruppe Güter zusamnenfaßte' die zu ver-

echiealencn Procluktionebereichen rechneten' Dieser

vcltergehcnden Aufgliederung wurde meist dae Ver-

häItnie der Produktionewerte der zusammengefaßten

Gütcr zueinander zu6runde gele6t' Die eonstigen

VorlciatunSokäufe des Verarbeitenden Gewerbea' die

in tlcr ReEGI Henig€r als 5 * der Vorleistungen

insgesant auanachent wurtlen aufgrund von Anhalta-

punkten aus der Kostenstrukturstatistik aufge-

echlüseeIt -

Für dle Berechnung der Vorleiotungen insgesamt und

ihrer Aufgliederung auf Gütergruppen irn Produk-

tionsbereich 04 (x o x e r e i, Gevinnung und

Verteilungvon eI ekt ri sc he r Ene r-

Bie und Gas, öffentliche
l,la s s e r v e r 6 o r g u n g) atanden ver-

echiedene Uaterlagen zur Verfügung' ilie jedoch

zum Teil recht veraltet waren. In ereter Linie

wurden ale Auagangsmaterial die Erhebungen der

Statistik der Kohlewirtechaft e.v. (für den TelI-
bereich tler Kokereien)' der Zensus im Produzieren-

clen Geuerbe 1952 (ebenfalle für den Teilbereich

der Kokereien eowie für den Teilbereich Gaogewin-

nung und Gasvertcilung), die Statistik der EIek-

trizitätsrri!techaft dee Bundeeministeriums für
Wirtschaft (für den Teilbereich elektrioche Ener-

gie) und achli.eßlich eine Zusammenstellung von Er-

folgerechnungen komnunaler Versorgungeunternehnen

aus dem Jahre 1961 (für den TeiLbereich Waeserver-

sorgung) verrendet.

Für clenBereich JJ ( B au 1 e i s t u n g e n )

gab ee nur sehr wcnige Angaben über VorLeietungen

uncl ihre Struktur. A1s Anhaltspunkt dienten u' a'

die in der Input-Output-Tabelle des IFO-InstitutG

für 1961 auegewiesene Strukturzahlen' Darüber hin-

aus wurden eigene Untereuchungen nit Hilfe der zu-

stäntligen Verbände und einzelner Unternehnen

durchge führt .

Auch für den Bereich J4 ( n ü c k g e rv i n -
n u n I ) 6ab ee kaun Anhaltspunkte über die

Vorleistungeu und ihre Aufteilung' EE nußten hier

ebenfalls eiSene Schätzungen vorgenomnen werden'

die sich vorwiegencl auf Auskünfte von unternehmen

dieses Produktionebereichs stützten'

Hineichtlich der Struktur der Vorleietun8en des

Produktionobereichs J7 ( n e p a r a t u r e n

u.ä. a.n.g.) erschien es vertretbarr.auf die Quo-

ten verwandter Bereiche des Verarbeitenden Gever-

bes (2. B. der Bereiche tTIerstellung von Büroma-

schinen, Datenverarbeitungseinrichtungen und elek-

tronischen Erzeugnissenrr' ItHerstellung von Was-

ser-, Schienen- und Luftfahrzeugen[, rrHerstellung

von Kraftfahrzeugen untt Fahrräderntr und ttHerstel-

lung von feinmechanischen und optj'6chen Erzeugnis-

senr') zurückzugreifen.

Die AufSliederung der Vorleistungekäufe des

Di en st 1 ei st unS6Sewerb e s be-

reitete erhebliche SchwieriSkeiten und kann noch

nicht befriedigen. Die hauPtsächlich verwendeten

Ergebnisse der Kostenstrukturstati6tik waren für

dieeen Zueck nicht ausreichend tief Soslicdert'
Eine VerfeineruDg konnte in einzelncn Bereichen

anhand ergänzentler Unterlagen aus Geachäftsberich-

ten und ähnlichen Quellen erreicht werden' Uber

den Verbrauch an Nahrunga- und Genußmitteln in

d-
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Gaotgeverbe vurden die Ergebniaee der Ergänzenden
Bepräaentetiverhebung zur Eandele- und Gaatstät-
tenzählung 1!50 veruentlet. lJichtige Anhaltapunkte
für Tellbereiche dee Verkehre uaren Unterlagen iler
Deutgchen Bunilegbahn und cler D€utschen Bundespoot.
Aus alen Geeohäftsberiohten ilcr Banken und VcrEi-
cherungen veren die Vorlelatungekäufe in elazelnen
für al€n Produktionabereich ,9 (Benk- untl Verai-
cherungadlenatlelstungen) eraichtlich. Statlatlken
unal Sonderuntersuchungen von Berufgverei.nigungen
ließen eine Schätzung der Yorleietungen in Geeunil-
heiteveEea zu. Zum TelI konnten auch yorleistunga-
strukturen yeruanilter Bereiche der priveten Orga-
ni,setlonen ohne Erverbecherakter unrl des Staates
herangezogen verdea, llber ille Infornetlonen aus
Publikationen <lieser Einrlcbtungen o<Ier aus Haug-
haltsrechnungen vorlagen (auf den Geblet <Iee Ua-
terrichte, der Forecbung unil rles Gesunalheitsue-
sene ) .

Dj.e Glietlerung der Käufe dea S t a a t e s an
lJaren unil Dienstleietungen ergab sich zun größten
Teil aus auegcvählten Eeushaltgrechnungen der Ge-
bietskörperechaften (Bund, LänalerrCemeinden und
Geoeindeverbaude) in Yerbinilung nit Eeushalteplä-
nen, <Iie ueitere Unterglierlerungen erlaubten, eo-
vie Geschäftsberichten einzelner Sozialverslche-
rungsträg€r. Für beEtironte Anatalten und Elnrich_
tungen (2. 3. ErankeD.häuae! unrl Schulen) stanalen
eigene Rechnungeunterlagen oit reletiv tief gs-
gliederten Angeben übor alie Vorleietungen zur yer-
fügung. Die Struktur der Vorlelatungskäufe der
p!lveten 0rgenieationen
ohne Ery e rb B charak t er uarzu.E
Tej.l eua Berichten und Statistiken einzelner Orga-
Di6atl,onen (2. B. (irchen, Arbeltnehoerv€"e1ni-
gungen) bekannt. Zun Tell konnten die Strukturen
verglelchbarer .Anstal.ten und Elnrichtungen cler Oa-
bietakörperachaf ten vervendet veralen.

Die auf ilieeen Wege ernlttelten yorleietungen der
PloaluktlorabercLehc in tler Gliederung nech Oüter-
gluppeD (llefernde Produktioaab.r.iche) nurtlen ab-
schließend uu die in den VorlelstungekäufeD ent-
helt€nen Eeail€1s- unrl Trsno-
p o ! t 1 e i s t un ge n berelnigt. DIe Han_
tl6ls= und Tranaportleiatungen sind in der Input-
Output-TabeIIe ala Verbraucb von Leietungen der
Proituktionebe!eiche ]! (Eanrtelslelatungen) unit JB
(Verkehrelelstungen) nachzuueisen. Für dle Be-
reehnung der sbzuaetzenden Handelaleiotungen vur-
tlen ilie Ergebnieee rler Eandela- untl Gaetatätteu-
zäblung 1960 h€latrgezogen. AnhaDil d,er d.ort auage-
vieaenen Sortioentastrukturen vulde zunächet <iie
Eentleleleietung der einzelnen f,laesen tles Hendela
D.Bch geheDalelten Gütsrn aufgeschlüaaeIt. Dleae Be_

träge vurilea enschlie8end auf dle Vcryenderberei-

che aufgeteilt. Debei diente in allgeoeinen alie

Eöbe der dort nachgewiesenen Vorleistungakäufe Ela
YerteilungeechlüBse1. Bei diesen Berechnungen vur-
t1e sowelt uie nöglich berücksichtigt, daß nanch€

Uaren augachließIich tiber den Großhantlel, andere
Ueren ilagegeu tiber nehrere Eandelsstufen verteilt
yerilen und daB auf tler !/elterverarbeitungapro-
tluktion keine Eandelsleietung liegt. Sehr uofang-
reicb ra!€n auch die Berechnungen für die UnEet-

zung der Treneportleistungen. lJichtigste Etatloti-
sche QuelIe reren di6 in den Verkehrsetatietiken
geneldeten Traneportoengen in der 0liederung nach
Gütergruppen, eus denen eich nit Eilfe von zuq
Teil geechätzüen alurchEchnittlicben Vereanalveiten
und Frachtsätzen die Frachteinnahlrea für produkt-
gruppen elnltteIn lieBeu. Die ZuordnuEg auf dle
veryendenalon Produktionsbeleiche giag, in Eroange-
lung beaeerer Unterlagen, veitgehenil von Angaben
über den llert des Verbrauchs der betreffenden Gü-

ter aus.

2. Lctztc Vcrwendung

Auegangegrößen für die Serechnung des privaten
Verbraucha, des Staetsverbrauchs, der Inveotitio-
nen und iler Ausfuhr von yerelt- und Dienstleia-
tungen weren die Ergebniaee der Velyenalungarech-
nung dee Sozialprodukts, die in versohiealener Eln-
sicht auf die Konzepte und Gliederungen tler Input-
Output-Tabelle u.ozurechne[ yalerl.

a) Privater Vcrbrauch

Käufe der privatca Eauabalte lm Inlaurl

In <Ien Volksvirtechaftlichen Geea.utrechnungen
uerden dle Käufe der priveten Haushalte in fnlanil
zuo Teil in tiefer Cliealelung nach ! i e f e r _

b e r e i c h e n bolechnet. l{ichtige etatlgti-
sche Quellen slnat die Ergebnisse rler Uoeatzeteuer_
stetietlk für das Eandlrerk, den Gro8bandel, rlen
Einzelhandel, tlae Oaetatätten- und Beberbergungo_
geuerbe unal verachierlene anclere Dienetleiotungs-
berelche ia Yerbindung nit Ergebniagen aler Een_

ilela- und Gaeistättenhählung 1!50 und Aer KoBten-
strukturetetistiken für die betreffenden Bereiche
über die Absatzrichtunt u. ä. l/eitere Angaben Iie_
fern Unterlagen des Bunrlesnlniateriuas für Ernäh_
rung, lendnirtschaft und Foraten über den Elgen-
verbrauch und die Yerkaufaerlöse der Landvirt_
Bchaft sowis die StetlEtik der Energieversolgunga_
unternehnen (Verbreuch der private! Haushalte en
Elektrizität unrt Gae). Dle Geechäfteberichte der
Deutachen Sundeebahn und der Deutschen Bundeopoat
nlt Ergebniaoen üb'er die Einnahmen eue deo pereo-
nenverkehr und der Nachrichtenübernittlung Iie_
fern Ausgangsnaterial für atie Berechrrung der ent_
sprechend€D Äuegaben der prlveten Eaushelte. Dle
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Uohnungszählungen in Verbindung Eit aler Bautätig-
keitegtatistik (zur Fortschreibung dee llohnungs-

bestandes) sinil tlie Grundlagen für die Ernittlung
der Mietausgaben der privaten Hauehalte.

3ei bestinnten Lieferbereichen ließen sich die auf
diesem Wege ernittelten Angaben über die Käufe der
privaten Haushalte ohne Schvieri6keiten den

P r ocI uk t i o ns b e re i c he n iler In-
put-Output-Tabe1le zuordnen. SeispieIe hierfür
sinal die Käufe von Dienetleistungen der Bereiche

Verkehr, lrlohnuagsvernietung, Kredit- uud Vereiche-

rungsgeverbe, Gestgererbe uncl sonetiges Dienetlel-
etungagewerbe, ferner die Direktbezüge der Haus-

halte an Erzeugniesen cler Landuirtschaftr der

Energiewirtscheft, des Bergbauo unil deg Verarbei-
tenden Geuerbes. Für die Käufe der Haushalte beim

Handel varen hingegen unfangreiche Zuischenrech-

nungen erforderlich. De in der Input-Output-Tabel-
Ie die Handelsleigtung netto gebucht wirtl und

folglich die über clen Handel verteilten Waren di-
rekt aIa Stron zvischen den Produzenten und den

Käufern ausgeviesea uerdenr nußten die vorhanalenen

UEsetzangaben auf Erzeugerabgabeuerte (zunächst

einschl. Transportkosten) untt Hantlelaleistungen

aufgespalten verden. Dabei var die Mehrstufigkeit
in Hantlel zu berückeichtiSenr un eine doppelte

oder gar tlreifache Zäh1ung eines Warenvertes aus-

zuschließen. Dle Han<Ie1sepanneD zur Eroittlung der

Erzeugerebgabeverte varen deghalb in der Regel

gröBer als alie aua der Handels- un<l Gaststätten-

zählung 1950 ebgeleiteteD Spannen. Die Aufepaltung

ging von den Umsätzen der elnzelnen Unternehnene-

klesgen iles Handels aus. Da die Handelsklaaeen ein

roehr oder veniger heterogenea Sortinent von Waren

unfaesen, Eußten die Erzeugelabgabeverte anschlie-

ßend Eit Eilfe von AngsbeD aua aler Hendels- und

GaatgtättenzähIuug 1!50 über die Sortinentsstruk-
turen in Gütelgruppen zerlegt verden.

Der größenrnäßig bedeutendste Posten, der den Pri-

vaten Verbraucb in tler Abgrenzung der Sozialpro-

tlukteberechnung hinzuzurechnen ralr uE ihn an das

K o n z e p t tler Input-Output-Tabelle anzuglei-

chen, betrifft die Sachausgaben der Sozialversi-

cherung, cler Kriegeopfervereorgung und der Sozial-

und Jugendhilfe. Der Unfeng und die Zusamoenset-

zung dieeer Sachausgaben konnten veitgehend aus

Unterlagen der betreffentlen Institutionen abgelei-

tet uerden. Hj.nzuzufugen varen ferner die Ausgaben

d.es Staates für Bekleidung der Soldaten und die

Bruttowertschöpfung aus der Produktion in Hausgär-

ten (die zugehörigen Vorleietunlren sin'l in tler So-

zialpro<luktsberechnung bereite Bestandteil'Ies

Privaten Verbrauchs). Zu berücksichtigen uar au-

ßerdem, claß in der Input-Output-Tabe1le tlas In-

lantlekonzept - und nicht, uie in der Sozialpro-

duktBberechnungr dae lnländerkonzept - zugrunde

liegt . Abzuziehen waren von den Ergebnisgen der

Veruendungsrechnung «Ies Sozialprodukte die Käufe

der privaten Baushalte in Inlanil von unterstellten
Bankdienstleistunr;en. Aus den Walenrrerten uaren

die dorü enthEltenen Traneportkoeten herauszulösen

und zu den Käufen von Produktionsbereich )B (Ver-

kehrsleistungen) urnzusetzen. Diese Treneportkoeten

sind in Rahmen der veiter oben beschriebenen Be-

rechnungen zur Abepeltun6 der Traneportleistungen
aua den llaterialverbrauch tler Procluktionebereiche

errnittelt worden (aiehe Abschnitt II C 1).

Die Käufe cler privaten Haushalte iro Inland in tler
Glieclerung nach Protluktionsbereichen sinal in Te-

belle 7 dee Tabellenteile auch nach V e r -
w e n d u n I s g r u p p e n tlargestellt. Di.e

Vervendungsgruppen sin<I enteprechend der im An-

hang des ESVG aufgeführten Syetematik der Veruen-

dungszvecke dee letzten Verbrauchs tler privaten

Haushalte und damit der "Claseification of houge-

hold gooals and eervices" dee SNA (Tabelle 5.1 auf

S. 10, ff. des SNA) abgegrenzt. Für ilj'e Berechnun-

gen mußten die Verwendungszvecke zun TeiI zusan-

mengefaßt werden, da das zur Verfügung stehende

statietische Material eine Cliederung in voller
Tiefe nicht zuließ. Der Daretellung der Käufe der

privaten Haushalte nach Vervendungssruppen 1legen

A n s c haf f un g I P re i I e rl,grond"g).

Es mu8ten deahalb für die Aufstellung der fabelle

J zuerst die Käufe der privaten f,aushalte zu Ab-

\,lerk-Preigen in cler Gliederung nech Produktions-

bercichen auf Anschaffungapreise urogerechnet wer-

rlen. Zu diesem Zlr€ck tulalen die bei der Berechnung

des Privaten Verbraucbs in der Input-0utput-Tabel-

Ie herauagelösten Eandela- und Transportkosten tlen

Ab-Werk-Preisen wiealer zugeschlagen. Die Sunne der

Käufe der privateu EauEhaIte vurde aodaanr zu-

nächst unabbängi8 von de! Gliederung nach Produk-

tionsbereichen, auf Vervendungogruppen aufge-

schlüaeelt. Für die Zuordnung auf Verwendungsgrup-

pen bildeten die Ergebniaae der Sozialproduktsbe-

rechnung über die Käufe der priveten Eaushalte

Dach Hauptgruppen des'rSyetenatischen Güterver-

zeichnisees für <len Privaten Verbrauch, Ausgabe

196r, eine rreBentliche Grundr"gelo). Diese Ergeb-

nisse mußten auf die Vervendungsgruppen des ESVO

aufgeteilt bzv. uogeschlüsselt Herden. Hierzu

dienten Angaben aue d.er Handels- und GaBtstätten-

zählung 1950 über die Sortimentsgliederung in Ban-

-9I 
Frr den Eigenverbrauch in Iandwirt

chen und. andere! UnternehEerhaushalten
gchaft I i-
bedeut€ t

das tseyertung zu Haushaltungskosten (einscbl. in-
tlirekter Steuern, soveit solche auf den lligenver-
brauch zu zahlen va"en). - 10) Hamer, G.r I'1ü11€r-
!Ia6eII, H.rDer Private Verbrauch nach Verwendungs-
zwäcken unal Liefeöereichen, Wirtschaft und Stati-
stik, JahrgarLg 196r, tsäft 12' s. 714 ff'
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del sowie Ergebnisse der Einkommens- und Ver-
brauchsetichproben 1952/6, über die Zusamuenset-

zung der Ausgaben der privaten Heushalte.

Dieweitere Auf g1 i ederung auf
c ü t e r I r u p p e n (Proriuktionsbereiche)
vollzog eich durch eine kombj.nierte zeilenweise
und spaltenreisa Verteilung der einntrl nech Güter-
gruppen und. einnal nach Verwendungsgruppon aufge-
gliederten Käufe rler privaten Haushalte. Soweit
die Güter einee Proiluktionsbereiches, die in den

Privaten Verbrauch gehen, eindeutig einer Verwen-

dungsgruppe angehören (Xotrle, elektrische Energie,
Gas, Trinkmilch, Tabakwaren, Oesundheiteleistun-
gen) bzr. aus ein und deneelben Produktionsbereich
sta.nlnen (Tabakraren, f1üseige Srennstoffe, Dienst-
Ieistungen der Unfall- und Krankenv€rsj.cherung,

Kauf von Kraftfahrzeugen und Fahrrädern, Ausgaben

in Hotels, Restaurants und Caf6s), bereitete die
Zuordnung keine Schf,ierigkelten. In den anderen
FäIIen uußte zuvor die Gütergruppe mit HiIfe von

Angeben aus der vierteljährlichen Produktionesta-
tistik 1!5! (Produktionsrerte einzelner Oüter),
der Außenhendeleetatistik 1965 (Wert der einge-
führten Güter), der Umeatzsteuerstatistlken 1954

und 1955 (Unsätze einzelner Dienstleistungsberei-
che) und der Einkomoens- und Verbrauchsstichproben
19ö2/5) (Auegaben cler pri.vaten llaushalte) eufge-
spalten werden. Dle getrennte zeil-enweise und

spaltenreise Zuordnung ernöglichte eine gegens€j.-

tige KoDtrolIe und Abstinmung.

Eigenverbrauch der privaten 0rganisationen
ohne Errerbscharakter

Al,s El,genverbrauch der privaten Organisationen
ohne Eruerbscharakter gilt der Teil des j)roduk-

tj.onewertes dieser 0rganisatlonen, der nicht ge-
gen Entgelt verkauft wird. Er ergibt sich rech-
n€rlech nach Abzug der Verkäufe di.eser Einrich-
tungen vom Produktionswert. Di.e ilerechnung des

Produktionsrertes ist in Abschnitt II B e erläu-
tert. Die Verkäufe insgesamt werden aus den Um-

sätzen nach der Unsatzsteueretetistik berechnet.
Es handelt sich hierbei un Leistungen, die teils
von Staat, teils von privaten ilaush&lten in An-
spruch genornEen werden. Als QueIIe für die Ver-
käufe an den Staat dienen die Aroeits- und Sozi-
alstatietischen ltitteilungen des Sundesministe-
riu.os filr Arbeit und Sozial,ordnung (Käufe der So-

zialvereicherung von Einrichtungen des Gesund-

heitsw€sens) in Verbindung Bit der jdhrlichen
Krankenhausstatistik (Zairl aer Betten und des

Personale nach dem Träger des ikahkenheuses) so-
wie statistische Unterlegen der rleneinden über

Käufe io Rahmen der Sozlal- und Jugendhilfe. Die

Verkäufe an private Heushalte ergeben sich aIs

Differenz 3us den Verkäufen J.nsgesant und den

Verkäufen an den Staat.

b) Staatsverbrauch

Die zur Ermittlung des Staatsverbrauchs entspre-
chend den l(onzepten der Input-0utput-Tebelle er-
forderl.ichen Angaben wurden der Sozialproduktsbe-
rechnung entnonmen, dle sich überwiegend auf die
tr'inanzstatistik, Haushaltsrechnungen von Bund,
Ländern und Geneinden sorie auf angaben der Sozi-
alversicherungsträger stützt. Iie gleichen Quellen
dienen auch der iJnteigli,ederung in die drej. eufga-
benbereiche {5 (}'orschungs- und Unterrichtslei- .

stungen), 47 (Gesundheitsleistungen) uncl 4S (AI1ge-
rneine Verraltungsleistungen). Abreichenrl behan-
delt wurilen in der lnput-Output-Tabel1e, wie be-
reits bein Produktionswert des Steatos beschrie-
ben, die Sachausgaben der Sozlalversicherung
u. ä. sorie die unentgeltlichen Aus- und Einfuh_
ren des Staates. Eiervon war ausschließlich tler
Staatsverbrauch des Prorluktionebereiohs 4g be-
t rof fen.

c ) Antageinvestitionen

Dle G e s a m t s u m n e der Anlageinvesti-
tionen in der Input-Output-Tabe1le 1!5! etiuot
mit den entsprechenden Ergebnissen der Sozialpro-
duktsberechnung übereln. Es handelt sich hierbei
um den Sal.do aus den Käufen von neuen Investi-
tionsg'ütern und den Verkäufen von g€brauchten
Äusrüstungsgütern (einschl. Anlagesohrott). Dle
Käufe von neuen AusrüBtungsgütern werden in er-
ster Linie aufgrund von Ergebnissen d,er produk-

tionsetatistlk und der Außenhandelsstatistik be-
rechnet. Darüber hineus werden ergänzend. Angaben
aus der Industrieberichterdtattung un6 cler Un_

satzsteuerstatistik über die Umsätze der Inclu_
striebetriebe e.it weniger als 1O tseschäftigten
bzw. der Unternehmen des sonstigen warenproduzie_
renden Gewerbes verwendet. Die Bauinvestitionen
xurden 1965 iiberwie6enrl aus Angaben cler Baube-
richteretattung über UEsätze des Baühauptgererbes
und aus rl,ngaben der Handwerksberichterstettung
über Urosätze des Äusbau- und Bauhilfsgewerbes be-
rechnet. Dazu kamen lngaben aus der produktions-
statistik über die Produktionslelstung ales Mon-
tagebeus (Stahlbau, flolzkonstruktionen und. Beton-
ferti.gteile). Dle Verkäufe von gebr&uohten Aus-
rüstungsgritern umfassen die Verkäufe von Kraft-
fahrzeugen an private Haushalte und an d.ie übri-
ge lTelt, die Verkäufe von Schiffen an die ilbrige
trVelt sowie die Verkäufe von Ausrüstungsgütern zur
Verschrottung. Die Ängaben hierüber stammen aua

Unterlagen des Kreftfahrt-BundesaEtes (Angaben
über Zulessung€n, Besitzunschreibungen unci Lö-
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Bohun8€a)' der EissD- und StehlBtatistik (AnfaII
von Schlott) und der Außenhantlelartatistik (Ver-
käufe von gebrauchtea Kraftfahrzeugen und Schif-
fen).

Für die Aufglleclerung der lnlagelnveetitionen auf
G ü t e r I r u p p e n der Iuput-0utput-Tabellc
(Proatuktlonsbereiche) konnte cbenfalIB veltgehentl

euf Ergebniege der Sozielprotluktaberechnung zu-

rückgogliffen rerilcn. Die Investltionen ln neuen

Au6rüEtungEgütern varen zua gtti8ten TeiI berelta
in atatiatischen Ausgangenaüerial tief genug ge-

gliedert. Die Inveotltionsgüterprotluktioa tler In-
tlustriebetriebc nit veniger a1s 1O Beechäftigten
unil der Unteruebnen ilee aonetigeD vBreDproaluzi€-

r€nal€n Geverbea konnte ilagegen nur aualog der Zu-

aaED€nsetzung tler Inveetitionagüterproaluktion ln
den Intlugtriebetrleben Dit 1O untl nehr Bescbäftlg-
t€! schätzungsveioe aufgeteilt velalen. Dle in tler

Input-0utput-TebelIe 1!5! getrennt ilarzuetellen-
dea Käufe yotl Uendefs- unil IlanEportleistungen iE

Zuaaonentrang Eit alcE Erverb von InvegtItiou8S'ütortl

vurilen ebenfalle i! RBhE€n tler YcrveailunSErechnuag

eraittelt. Sie baaieren auf Ergebniasen tle! Ean-

dela- und Gaststättenzählung 1950 über die Ean-

tlelaapannen cleg Groß- unil Einzelhandela nit Inve-

Btltlonsgütern sovle auf elner Erhebung dee IFO-

Instltuts eug den Jahre 1955 über die Transport-

kosten bein Verkauf von Investltionsgiltern. Die

Baulnvectitionen vurdeu entsprechend den f,onzept

<Ies ESVG in volIe! Eöhe tlen Produktionsbereich

'r3auleietungentt zugeoralnet (aiehe die Aueführungen

in Abechnitt I D unter Punkt l). Die Yerkäufe

von gebraucbten Ausrüstungegütern erschej.nen aIB

negativer Yert in der Zeile 'tRückgewinnungf un'l

der SpeIte'tAnlageinvestitiongnr'.

Die Anlegeinveetitionen ainil in einer stark zu-

eanroengefaßten Gliederung nach fi.inf Sro8en Güter-

gruppen in tler TabeIIe I des Tebellentellg auch

nach invee tierenaleD Produk-
t i o n s b e r e i c he n dergeetellt' Die

Proaluktionsbereiche einil enteprechend cler Über-

alcht 2, feil b, gegliedert. AIe Inveetor gilt

grunilaätzlich der Käufer dee Inveetitionegutee und

nicht iler Benutzerll)1 Mietuaschinen eind daher

deE Proaluktioneberelch des Vernietelg zuzuordnen'

Neben den fünf Gütergruppenr die eich auf neue In-

vestltionsgüter beziehen, veist die TabelIe 8 auch

Verkäufe von gebrauchten Ausrü6tungs8üterD in der

Glietlerung nach verkaufenden Protluktionabereichen

aus. Bei alen Verkäufen aler einzelnen ProtluktionE-

bereiche handelt eE sich augschließlich un Aus-

rüstungagüter, ilie eug deu volksvlrtschaftliohea
Anlagcbesten<l ausecheialen- Eg koanten in Ernange-

Iuag geeignete! statistlEcher Untellagen - entge-

gen <Ien Regeln des ESVG - keine Iransaktionen oit
gebrauchten Au6rüstung8g:ütern zvlschen tlen elnzel-
nen Produktlonabereichea tlargeetellt Yerdea.

Die Zuordnung der E-ä;u f e Yon n e u € D

Anlegen tnsge saEt zuinveatie-
renden Produktionebereichen etützte aich in er6ter
Linie euf die Jährlichen InvestitlonaelhebuDgen ir
Proaluzielenalen Gewerbe olt Angaben üb6r alie Brut-
tozuSänge en §acbanla.8e4' !'i+ die Berecb'nung der

Bruttoanlageiuvestitionen der Bereiche I'Eendele-

leietungen" uncl "Yerkebraleistungen" mugte euf Er-

gebniese der Eandele- und Oestetättenzählung 1!50

aovie deE Verkehrszensus 1962 zuriickgegriffen ver-
ilen. Sie vurd.en nlt Ellfe von Erg€bnissen alea IFO-

Instltuta übe! dle Investitioneo lo Eaa«lel uad von

Unterlagen dee f,raftfablt-Bunalesaotee ln Flenaburg

über die Zulaeeungen von Nraftfahrzeugen durch Un-

ternehnen dea Yerkehrg ftir tlae Jahr 1965 fortie-
schrieben. Ftir die Berechnung tler Bruttoenlageln-

veetitionen iles Produktlonsberelchs nDleastleia-

tungeä d€8 Stäatesil rurdc i'soveit.ef-die Geb,'ct8-

körperscheften betrifft - von Erg€bniageu 
'ler

Beubericbteretattung über tlie Bauleietung nach

Bauertea (zur Berechnung iler Beuinveatitionen)

unil von Angaben aus ilen Eauahaltarechnungen iler

GebietakörperEcheften (zur Berechnung der Auertl-

stungelnvestitionen) sovie - für ttle §ozielverei-

cherung - aus Unterlegen tlea Buntlesolnisterluoe

für Arbeit unil Sozialoralnung ausgcgangen' Dle

Bruttoanlagelnvestitionen tler übr16en Pro'Iuk-

tionsbereiche nußten zun TeiI eufgrund der Be-

achäf tigtenzahlen aue iler ArbeitastätteDzäbIuDB

1951 in Yerbintlung nit entsprechenilen Jahrescr-

gebnissen aua tleo }likrozensue SeschÄtzt wertlen'

Die Käuf e von treuea lnlagea
inderGlie<lerung nec h Cü t € rgrup -
p e n vurilen ilen investierenalen Pro<Iuktionebe-

reichen vie folgt zugeordnet. Die Xäufer von

"Kraftvagen und, Kreftvagonnotolen" varen über die

nach Ealtergruppen geSliede!t€ Zulaeaungaetati-

stik tlee Kreftfahrt-SundeaeoteE relativ einfach zu

ernitteln. Bel iler Güter8luppe "Sonetige Fahrzeu-

ge'r vurde vereucht, aus der Art der einzelnen Gü-

ter dieser Cütergruppe auf den nöglichen Inveetor

zu acbließen. Für die Verteilung der Inveatitio-
nen in "Gebäutlea und Bon8tiEen Bautenrr uurda u'B'

auf Ergenisse der Bauberichteretattung in 
'ler

Gliederung nach Sauarten, der Statistik «Ier Fer-

ti6ate1lungen nach Sauherren souie 
'Ier 

Investiti-
onaerhebungen iD Proaluzierenden Geverbe in der

Glieclerung nach Anlagearten zurückgegriffen' Die

Oüter der Gruppe 'rsonBtige AnlageS:üte!" uurd'en

11) StetiBtiechee Ant rier Europäischen Gemein-

schaiten: Methodologie der Gemeinschaften der In-
l"i-Outp"t-febelIen 1!6!r-sonclerreihe 1 - 197o'
iureoburg, 1!Jo, KaP. v' § 5'
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ausgehend yon der Art und dem Verwend.ungozweck der
betreffenden Güter den ln Betracht konEenalen inve-
Btle!€ndeu Froduktionebereiohen zugeordnet. Die
ZeiIe "Iaschinen und ander€ AusrüBtungsg.üter,r er-
gäU sich nach Abzug der Investitionen in d.en zuvor
errähDten vler Investition8g'ütergruppen von den
gesa.@ten Bruttoanlageinveati.tionen j6 invegtieren-
dea Beretch.

Für die Berechnung der V e r k ä u f e yon

g e b r a u o h t o n Au8rüstungsgütern duroh
dle einzelnen Produkti.onsbereiche wurdon dleselben
Unterlagen verrendete clie bei der Ernittlung der
Gesantgröße clieser Verkäu-f e herangezogen yurden.

rI) Vorreteveränderung

Dle Vorretsveränderung wird 1n der SoziaJ,produkts-
berechnung nach Unternehroenebereichen eruittelt
(eiehe hierzu die ErIäuterungen im Jahresbericht
1970, Selte 45r der Reihe 1 "Konten und Standard-
tabel1en" in der Fachserle N "Volkgrirtschaftliche
Gesautrechnungen"), vobei zrlechen Output- un<l In-
put-Vorräten unterechieden rlrd. Die Yeränderun6
der Output-Vorräte (Vorräte an halbfertigen und

fertigen ErzeugnisBen beio Produzenten) konnte
ohne größere Schrierigkeit€n auf ProduktioDsbe-
reichc eufget€ilt rerd€n. Weit probleoatischer rar
dle Aufgliederung d.er Input-Vorräte (Vorräte an

Yorprodukten elnaohl. Eandelarare), die in der In-
put-Output-Tabel,Ie ebenfalls rn der ZeiIe des pro-
duzi€r€nden Bereichs nachzutrei.aen si-nd. Dis Auf-
schlilaselung auf Gi.ltergruppen rurde bei clen Input-
Yorräten, in Eimangelung beaserer Unterlagen, vor-
riegend anhand der Materialverbreuchsstrukturen
aus deE Zengus im Produzleranden Gewerbe 1962 vor-
SenonEen.

e) Ausfuhr yon Y7a,ren und Dienstleistungen

Die Aufgliederung der t/[ a r e n B u s f u h r
und cler Warenlieferungen in die DDR ei.nschl. Ber-
fln (Ost) auf Produktionsberei.che ging von tlef
gegliederten Er8ebniesen der Außenhandelsstatistik
(Spezialhendel) und der Statlgtik des Vlarenver-
kehrs mit der DDR unal B€rlin (Oet) aue. Die Aus-
gangswerte ouBten, wie in der §ozialproduktsbe-
rechnung, uu die Ausfuhr von StroE und die Fisch-
anlandungen i-n der übrigen IVeIt sorie den Peket-
v€rkehr Elt der übrigen lYeIt ergänzt rerden. Ab-

zuaetzen raren rlagegen clie Rückrareneinfuhr sosie
Ersatz- und Ri.lokzahlungen, Pleisnachlässe und

Eaftungezahlungen ln Zusamenhen6 Eit der Waren-

ausfuh!, die Unterlag6n der D€utEchen Bundeebank

entnotrnen f,erden konnten. Da die ErgebniBse der
Außenhande Ie s tat lB t ik Fob-Wert e ( Anec haf f ungs prei-
ee) sindl ln der Input-Output-fabelle aber das Ab-

Werk-Preis-Konzept verwendet wird, mußten Cle i.n
der Warenausfuhr enthaltenen Handels- und Trans-

portleistungen herauagelögt und auf die tserelche

Handel und Verkehr u.ugeeetzt werden. Es trurde hi.er

xie bej. den entsprechenden Uasetzungen lu lntarne-
diären Sereioh uncl beln Privaten Verbrauch ver-
f ahre n.

Die -Berechnung der D i e n e t 1 e I s t u n I s-
a u s f u h ! besiert auf Unterlagen der Deut-

schen Bundesbank, bei ernigen PosltioDen auf eI-
genen Schätzung€n und in Felle des Dlenstlei-
stungsvsrkehrs mlt der DDR einschl. Berlin (Ost)

auf Unterlagen des Bundeeartee für dle gererbllche
Wirtsohaft. Dle Zuordnung auf ausfilhrende Produk-

tj,onsberelche bereitete keine größeren Schrierig-
keiten, da die gcnannten Ausg&n8sstatlstiken ej.ne

sehr tiefe G1i.e<ierung der Dienstleistungeströne
boten. Die Erwerbs- und Yernögenseinkooaeu aus der
iibrigen iYeLt sind nicht - wie in der Sozlalpro-
duktsberechnung - in die Ausfuhr ei.nbezogen.

D. Wertschöpfung

Die Input-Output-Tebelle zei.gt für die Produkti-
onsbareiche die tsruttorertschöpfung unil ihre Be-

standteile. Dabei. rird zvischen Abeohreibungen,
indirekten Steuern (abzügl. Subventionen), Einkon-
Een Bua unselbatänaliger Arbeit und Elnkoonen aus

Unternehmertritigkeit und Vernögen unterachieden.
Die Sumne der bei.den zul.etzt genanDton KoEponenten

wird auch aIs Nettowertschöpfung zu Faktorkosten
bezeichnet.

1. Bruttowertschöpfung

Dle Sruttowertsohöpfung (zu ilarktpreieen) der Be-
reiche der EarktbestiEEten Produktion (Ot Ufe 4e)
rurde als Differenz zrlechen. d6E Bruttoproduk-
tionsrert und den Vorleistungen der betreffenden
Bereiche er.nittelt. Bel den Bereichen der nicht-
narktbestimoten Produkti.on ergibt eich die Brutto-
wertschöpfun6 durch Addition der Abschreibungen,
der ind,irekten Steuern und der von di,esen Berei-
ch€n g6zahlt€n Einkomo€n aus ungelbständj.6er Ar-
beit. Der in der Input-Output-TabeIle verrenrlete
Begriff lruttoxertschöpfung entspricht in etre d€E

BegrJ.ff des tseltrags zuro Bruttoj.nlandsprodukt in
der Entstehungsrechnung d.es Sozialprodukte. Für
die Ernittlung der Bestandteile der Bruttowert-
echöpfun6 gaben die Ergebnisee der Sozi.alproduktE-
berechnung rertvollen Aufschluß. tsesondere Schri-e-
rigkeiten berej.tete die Umrechnung der für Unter-
neh-aensbereiche vorliegenden Ausgangsgrößen auf
Ploduktlonsbereiihe der Input-output-TabeIIe. DleB
erforderte zuo Tail unfengreiche und kouplizierte
Schät zungen.
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2. Abschreibungen

Der Gesamtbetrag der Abschreibungen in der Input-
Output-Tabelle entspricht detr in del Sozialpro-
duktsberechnung. Die Abschrerburrl;el trcsselt die

l/ertminderung des reproduz ierbaren A nlageve rmö gens

in Bericht8jahr durch Verschleifj und nirtschaft-
Iiches Veralten. Sie sind, in Gegeusatz zu den Ab-

schreibungen in den Handels- und Steuerbilanzen,
zu Wiederbeschaffungepreiaen der Anlagegüter im

Berichtsjehr bevertet. Dj.e Berechnung geht von den

Bestanal des reproduzierbaren Anlagevermögens in
kongtanten Preisen .,r"").

Die unter Vervendung tler Linearen Abschreibungs-

methocle berechneten Abechreibungen zu konetanten

Preisen verden anschlieuend mit Preisindices der

entsprechenden Investitionsgütergruppen auf Wi-e-

rlerbeschaffungspreise umgerechnet. Die auf diesen

Wege frir den Unternehmenssehtor insgesamt ermit-
telten Ergebnisse werden auf die einzelnen Unter-

nehmensbereiche vorvie6end anhand von Ergebnissen

tler Kostenstrukturstatistiken aufgeschlüsselt. Für

einzelne Unternehoensbereiche (uie die Landuirt-

schaft, clie Fischvirtachaft, TelIe dee Verkehrs

und. zahlreiche Einzelbereiche tles nienstleistungs-

6ewerbes) konnten die j.n der Sozialproduktsberech-

nung nachgeviesenen Abschreibungen ohne nennens-

verte Unformung in die Input-output-Tabelle über-

nonmen verden' da hier die Unterschiede ln der

Preisabgrenzung praktisch keinen Ei.rrfIulJ auf die

Abschreibungen haben. Bei den übrigen Sereichen

vurd.en die Äbschreibungen in Relatj'on der Beiträge

zum Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten und der

Prod.uktionswerte auf Produktionsbereiche unge-

re chne t .

3. lndirektc Steuem abzüglich Subventionen

B) Indirekte Steuern

Der in tier Input-Output-Tabe11e ausgewi'esene

G e s a m t b e t r a I der indirekten Steuern

unterscheid.et sich von d,en entsprechenden Ergeb-

nlssen der Sozialprod'uktsberechnung Curch d'j-e Ein-

fuhrabgaben. Diese sind, vie schon i'n Lbschrritt

I B ervähntr nicht Bestandtei'l der Bruttovert-

schöpfung der einzeLnen Produktionsbereiche' son-

dern bilden ei-nen eigenen, bereichsveise nicht zu-

geordneten Bestandtei'1 des Bruttoinlandsprodukts'

Das gesamte Sruttoinlandsprodukt ergibt sich aus

der Sume der Bruttowertschöpfung der Produktions-

bereiche und der Sumue der tiinfuhrabgaben'

Das Auf kolDnen dereinzel'nen Steu-

e r a r t e n konnte aus der Sozialproduktsbe-

rechnung übernonrnen werden. Die Angaben über die

BunCes- und Lanitessteuern velden nonatlich' die

Angaben über d.ie Gerneindesteuern vierteljährlich
im Rahnen der Stati.stik über den Steuerhaushalt

von Bund., Ländern untl Geneinden erhoben. Für die

Berechnung dee Aufkoe[ens der en die Europäischen

Genei.nschaften geleisteten Steuern (2. 3. Montan-

um)-age) werden die Angaben der Zahlungsbilanz ver-

wendet.

Die V e r t e i I u n g der Steueraufkomen

auf die P roduk t ionsb ele iche
(der Steuerpflichtigen) erfolgte für die einzelnen

Steuern bzv. Gruppen von Steuern unterschj-ecllich.

Die Uneatzsteuer vurde nach Angaben der Uroeatz-

steuerstatistiken 1964 und' 1!55 (gezahlte Ugrsatz-

steuer nach Wirtschaftsklassen der Wirtschafts-
zveigsystenatik) in Verbindung nit den llrgebniasen

der Unsatzsteuerstatistik 1962 (Aufgliederung deE

Gesantunsatzes auf nj'chtsteuerbare UEaätze' steu-

erfreie Umsätze sovie auf steuerpfJ.lchti8e U[osätze

nach Steuersätzen) aufgeteilt. Bei den meisten

Verbrauchsteuern war die Zuordnung ohrte Schvieri6-

keiten r.uö6Lich, da die besteuerten Güter in der

RegeI jeweils einem Produktionsbereich arrgehbren'

So rechnet dj-e Biersteuer zu der Bruttouertschöp-

fung des Produktionsbereichs rrEerstellung von Ge-

tränken", d.ie Tabakvarensteuer zur Bruttolert-
schöpfung des jlerej'chs "Herstellung von Tabakva-

renr'.. Yon den Grund- und Geverbesteuern liell sicll

leuiglich die Grundsteuer A, die das lanal- und

foretwirtschaftLiche Betriebsvermögen belastett

eincleutig zuordnen. Für die Verteilung der Grund-

steuer B Eußte auf Berechnurl6en des IFO-Insti-

tuts für'1!61 zurückgegriffen verden. Die Cewerbe-

steuer vurde analog der Bruttovertschöpfung zu

Marktpreisen auf die ei-nzel'nen Produktionsberej'che

verteilt. Dabei vurile bei de! Lohnsu'mnensteuer be-

rücksichtigt, tlaß eini.ge Bereiche (Landwirtschaft,

private Organisationen, Staat, Bundesbahn, Bundes-

post) nicht steuerpflichtig sind. Für die Vertei-

lung der KraftfahrzegggJg99I standen Unterlagen

des Krat'tfahrt-Buud.esamtes i.iber die Sestände ein-

zelner Kraftfahrzeugtypen (einschl' Anhängern) in

einer tiefen Gliederung nach Haltergruppen zur

verfüsuns. Die übrrq93--il!if:Elgl-!igS::l spielen

vom AufkoLo.@en her nur eine unbedeutende RoIIe' Be-

stimmte Steuern dieser Gruppe ließen sich ohne

Schwierigkeiten den betreffenden Produktionsberei-

chen zuordnen (Spielbankeb6abe, tseförderungsteuer'

Feuerschutzsteuer).Im Falle der Gesellschaftsteuer

vurd.e auf Ergebnisse der Statistik der Kapitelge-

sellschaften über den Bestand und' die Veränderung

tles Nominalkapitals zurückgegriffen' Für die Ver-

teilung d.er Wechselsteuer vurden Er6ebnisse tlea

IFO-Instituts herangezogen. Die Vergnügungsteuer

vurde zu ie einen Drittel den Bereichen "Handel-
12) Lijtzel-, 8.1 Dee

mögen in Preisen von
stik, Jehrgang 197'1,

reproCuz ierbare Anlagever-
1!62, Wirtschaft und Stati-
Heft 10, S. 59, tt.
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und 3erherbergungsleistungen"r',übrige Darktbe-
stioate nienstleistungen" und "Sonstige Diengtlei.-
stungen der privaten organieationen ohne Erwerbs-
charakter" zugeordne t.

Für die Aufstellung der S t e u e rn a t r j. x
(TtrbetIe ! dee Tabellenteils), die filr die Unreoh-
nung der Input-Output-Tabelle zu Ab-Werk-Preisen
euf die lnput-Output-TabelIe zu Herstellungsprei-
sen erforrlerli.ch 1ot, nu8ten die im produktlone-
tr€rt der einzelnen Produktlonsbereiche enthaltenen
i.ndirekten Steu€rn ergänzend auf die venendenden
Produktlonsbereiche (bzr. Kategorien der letzten
Verrendung) aufgetei.It werden. Dle Mehrzahl clieser
Steuern wurde entsprechend der zeilenreisen Ver-
teilung der Produkti.onswerte d.en Verwenderbelei-
chen zugeordnet. Besonderhelten einzelner Steuern
xurdeu 8of,eit rie nöglich beachtet. So wurde z. B.
bei der Unaatzsteuer versucht, unterechiedliche
Steuersätze und Steuerbefreiungen zu berücksichti-
gen, aoreit die einzelnen Abneheergruppen nicht i.u

gleichen tr[aBe betroffen sind. 8ei der Zuckersteuer
nurd.e Rechnuag gettagen, daß die Lieferungen von

Erzeugnissen der Zuckerindustrie an die Lendrlrt-
Bchaft, die Futternj.ttelindustrie und dj.e cheni.-
sche Industrie steuerfrei elnd. Bei der Brannt-
weinsteuer und der Branntueinnonopolebgabe nußte
berückeichtigt rerd.en, daß je nach Vemendungs-
zreck die Produttion von -Branntrein unterschied-
Ii.ch beeteuert wird. Filr die Zuordnung der Mine-
ralöIsteuer rurde auf Verwendungestrukturen für
<1le einzelnen Uineralölerzeugniese zurückgegrlf-
fen. Dieee sta.Eet€n zu.o leil aus der [engentebelle
(Tabelfe 1O in Tabel.IeDteil), zuo ?eil aber auch

aue Ergebniesen der nonatlichen Industriebericht-
erstettulrg (Eeizölverbrauch nach Arten und. nach

Induetriezweigen) und <len Jehresbericht des Mine-
ralölrirtscheftsverbandes e. V. (Verbrauch von

Dieselkraftstoff naoh Berlarfssektoren). Eine Reihe

kleinerer Steuern (Lotterieeteuer, Vergnügungs-

6teuer, Kilnosteuer) rurde voll dero Verbrauch der
prlvaten ilauohalte zugeordnet.

b) Subventionen

Der Oesaatbetreg der vom Staet gezahlten Subven-
tionen (siehe die Äufzäh1ung in Jahresbericht
1970, Seite 48, der Reihe 1 ,'Konten und Standerd-
tabelIen" in der Fachserie N ,'Volksrirtschaftliche
0ess.mtrechnungen,') vurde aus der Sozialprodukts-
berechnung übernonnen. Die Zuordnung auf e E p -
f ange Dale Proclukt 1o ns b e re i -
c h e b€r€itete regen d€a s€hr apezie]len Cha-

rekt€rs der Subventi.onen keine besbnderen Schwie-
rigkeiten. Ledlglich rlie Zahlungen iu Re,hnen der
Treibstoffverbllligung nußten ochätzungsreise auf
v€rschi,edeD.e Produktionsberelche aufgeschlüssett

f,erden. Es Bei darauf hingewlesen, daß <Ile Subven-
tionen in der Input-Output-Tabe1le - tie in rler
Sozielproduktsberechnung - detr unnittelbaren Enp-
fängerbereich der Subventionszahlungen zugeord.net
rerden, nicht jedoch dem Ietztl.ich begünstigten.

Für <lie TabeIIe ! des TabellenteiIB raren die Sub-
ventionen auch auf v e rr e n d e n d e

Produkt i o ns b e re i c h e aufzutei-
len. Dabei lurden die Subventionen, ähnlich rie
die j,ndirekten Steuern, reitgehend proportional
der Vervendung der eubventionierten inlänrllschen
Güter auf dle Vervenderbereicbe aufgeachlüseelt.

4. Einkommen aus unsolbatändiger Arbeit

Die G e s a n t s u n n e der Bruttoei.nkommen
a,ua unselbständiger Arbelt konnte für die Input_
Output-Tabelle'l.965 aus der Verteilungerechnung
des Volkseinkommens - entsprechend den Erläute-
rungen in Jahresbericht 1970, Seite 49, der Reihe
1 'rKonten und Standardtabellen" in der Facheerie N

'rVolksrirts chaf t Ii c he Gesemtrechnungen,r - ilb€rnon-
Een f,erden. Es raren jedoch die Beiträ6e zur ge_
setzllchen Unfallversicherung in das Ej.nkouaen aus
unselbetändiger Arbeit €inzubezi€hen (slehe die
Ausführungen zu Punkt 1? i.E Abechnitt I D). Die
Gesaetsu.o.Ee der von den Arbeitgebern in Inland ge-
zahlten EinkoEnen B.us unsel.batändiger Arbeit rird
in der Yolkeeinkonnensberechuung getreunt für

- Bruttolöhne und -gehäIter,
- Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung und

- zueätzliche SoziaLaufwendungen der Arbeitgeber

ermi, t telt .

Die tserechnuag der B r u t t o 1 o h n - untl
- I e h a I t s u Dtu e vird.nach drei verschie_
denen [lethoden vorgenornEen, von denen sich die
erste hauptoächlioh auf die Angaben über Löhne und
Gehäl,ter, Beschäftigter Durchgchnittsverd.ienste,
Lohnquoten ulxd ähnliche Tatbestände 1n der 0Iiede_
rung nech Unt€rneh.Esnsbereiohen stützt. Eine zxei_
te Methode geht von den Unterlagen über alie öei_
träge zur Sozialversicherung aue, die zu clleseo
Zreck nit den bekannten Beltragesätzea auf d1e der
IJeneeoung zugrunde liegende Loha- und Gehe1teu.Eae
hochgereohaet und in v€rBchi€deDer gi.nsj.cht er-
gä.nzt rerden müssen. SohIleßIich stehen dle in
nehrjährigea Abetänalen vorllegend.en Angeben der
Lohnsteuerstatistlk filr KoDtrollrechnungen zur
Velfügung. AIte drei Methoden zielen in prinzip
unmittelbar auf die Belechnung nach d.en Inlands_
konz€pt ab, dee auch der Input-Output-TabeIl.e zu_
grunde liegt.

Ausgehend von den entstg,ndgssn Bruttolöhnen und
-gehältern in de! Gliederung d.er Unternehmen nach
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Yirtschaftaberelchen dlenten für die Zuortlnung auf

Proiluktiongbereiche haupteächlich

- die Angaben über die Sruttoprod'uktioneverte in

koubinierter C1 ietlerung nach Unternehnensberel-

cheu untl Protluktionsbereichent

- An6aben über ilie Löhne untl GehäIter in der uo-

natlichen Incluatrie- und Seubericbteratattungt

- Angaben über tlle in einzelnen uogesetzten Brut-

toproduktionBv€rter uD Yon ilen Ergebniseen der

In<luetrieberichterstattung auf die eatsprecheu-

den Größen tler Produktionsbereiche iler lnput-

0utput-IabeIle zu gelangen (Uneetzungeechlüe-

ee1).

Die Bruttolöhne untl -gehäIter in den Unternahnene-

bereichen bergbau und Verar-
beitende a Geverbe nurtlenauf

Prorluktionebereiche nit Hilfe

- der Angaben über Löhne und Gehälter aovie über

Beechäftigte in der Industrleberichteretattung
nach hauptbeteiligten Industriezveigent

- der Angaben über Beachäftigte und Unsätze in der

Induetrieberichteretattung nach beteiligten In-

dustriezve igent

- tleB €lvähnten Uusetzungescblüssele von Intlu-

etriezueigen dee Industrieberichts nach tlea Be-

teiligten-Konzept auf Pro'Iuktionsbereiche

uogerechnet. Für die Betriebe nit 1 bis ! Beschäf-

tigtenr ftir ttie in tler Induatrieberichterstattung

keine Angaben über f,,öhnc und OehäIter vorliegeut

vurtle auf Lohnquoten a'B Unaatz nBch den Zensus in

Produzierenden Geverbe 1!52 zurückgeriffen' Die

enteprechentlen Berechnungen für des Ean'Iverk uur-

den anelog durchgeführt'

Die Aufteilung der Bruttolöhne und -gehäIter für

rlie übriSen UnternehDeDa-
b € r e i c h e auf Produktionsbereiche vurde

nit tten Produktionsverten - in konbinlerter Glie-

derung nach Unternehneng- untl Produktioneberei-

chen - vorgenonnen. In allgenei'nen vurden die

Lohnquoten (lofrn- und Gehaltsurule aIl Produktions-

vert) cles abgebenden Sereiche, in bestinmten tr'äI-

len auch tlie Quoten des aufnehnenden Bereichs zu-

grunde gelegt. Dies var z' B' bei den Löhnen und

OehäItern für EandelstätiSkeiten in Unternehnen

nit virtschaftlichem Schverpunkt in Vererbeitenden

Geverbe der Fall, die anhand von Lohnquoten des

Ilandelg zun Bereich "Hanclelsleistungen" unsesetzt

vurclen.

Fürtlie A rb e i t gebe rb e i trä8e

zur Sozialvergicherung un'l

clie zu8ä tzLi'cheE SozlaI-

aufvendungea Öer Arbeitge-

b e r konnte ebenfalle von Ergebnissen in 
'Ier

0Iietlerung nach Unternehnensbereichen ausgegangen

yerden. Vie bereits ervähnt, vurden i'n die Arbeit-
geberbeiträ8e euch die Beiträge zut gesetzlichen

UnfallverEicherung einbezogen, für <Iie Angaben in

iler Glletlerung nach Berufegenoesengchaften uncl

eonstigen Unfallveralcherungsträgern vorliegen'

Die veitere Auftellung der Arbeitgeberbeiträge auf

Produktionabereiche uurde proportional zu den löh-

nen untl Gehältern tlurchgeführt. DiebeB Yorgehan

erscheint verttetbar, ila die hauptsächlj'chen Un-

terschiede in tlen Beitragssätzen, z' B' für tli'e

knappschaf tliche Rentenversicherung iro Bergbaut

bereits in der Serechnung nach Unternehroensberei-

chen zuo Auealruck kom.roen. ähntiches 8i1t auch für

die zueätzlichen Sozialaufvendungen tler Arbeitge-

ber, für die ebenfelle das Verfahren einer propor-

tionalen Umsch]üseelung angevende't'turile'

6. Einkommcn au8 Untornohmertätigkoit und Vormögen

Durch Abzug tler entstandenen Sruttoeinkomoen aus

unselbstänaliger Arbeit von der Nettowertschöpfung

zu Faktorkoeten ergeben sich die in den einzelnen

Produktiongbereichen entstandenen BruttoeinkoEEen

aus Unternehnertätigkeit und Yernögen' Der Inhalt

dieeer Einkotrmen stebt alanit in unoittelbaren Zu-

eanmenheng nit dsn Abgrenzungen, Bevertungen und

Be re chnungemethod en tler Sruttopro'luktionaYe rte t

Vorleietungenr AbBchreibungen, intlirekten Steuern'

Subventionen und EinkoD-oen aue ungelbatändiger Ar-

beit. Fehl€r bei der Schätzung dj'ager OröBen

ochla5en aich deahalb in <len EinkoEDeD aus Unter-

nehmertätiSkeit unti Vermögen - nöglicherweiae

kunuliert - niealsr. Auf d'ie Besonderheiten der Er-

nittlung tler Sruttoproduktionst'erte in den Berei-

chen iler Kreatitinstitute, iler VereicherungEunter-

nehmen, dea Staatee, tler Wohnungsvernietuns' der

privateD Hauehalte uncl tler priveten or8anisatioEen

ohne Erwerbscharakter vurde bereits in Abschnitt

II B eingegangen. Die entstandenen Einkomoen aus

Unternehmertätigkeit unil Vermögen u'ufassen nur daa

aus der eigenen Pro<luktionstätiSkeit (Vertechöp-

fung) herrührencle Setriebsergebnie' Die von den

Unternehmen enpfangenen Zinsen, Dividenden und

ähnlichen Einkommen au6 UnternehtrertätiSkei't und

Veroögen sind nicht ei'nbezogen' Anderereeits sind

clie von ihnen gezahlten Einkonmen, z' B' Zingen

auf Frendkapital, sovie tiirekte Steuern und andere

geleistete Übertragungen noch nicht abgeaetzt'

E. Maschineller Fehlerausgleich

Die Vielfalt der bei der Aufgtellung der Input-

Output-TabeIte 1965 verwendten Berechnungs6rund-

lagen und -trethoden führt zuangaläufig bei der

Sunnierung tler Angaben für ilie Zeilen und Spaltea
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der einzelnen produkti.onsberelche zu E€hr od.€r f,e_
niger großen Abreichungen zwleohen ilen Zeilen_ und
Spalteusumren. Ins Gewtcht fallende Abweichungen
wurden in einzelnen überprüft; die Schätzgrundla_
g€n und -terte rurden entsprechend korrigiert. AI_
Ie i.ibrigen Abreiohungen tsußten, u.u den Arbeitaauf_
raad in v€rtlotbaren Orenzen zu halten, elt einen
schenatigchen Verfahren ausgeglichen reräen. Dae
Statl,etische Bundesa.mt hat filr den Ausgleich der
Input-Output-Tabe1le 1965 ein loasohinelles tr,ehIer_
auegJ.eichsverfahren entliokelt. Es beruht auf
einen iterativen prozeß, bel rlen die Zeilensueoen
den Speltensunnen bzr. die SpeltensuEnen don Zai-
Ienaumoen ao lange abrecheelnal angeglichen f,erden,
bis aIIe Abreichungea kleiner aIB O,5 MiII. D[l
s i.nd.

Uo zu vemeidcn, daß des Verfahren e1lzu schana-
tlsch, d. h. unabhäagig von der Quelität d.er Anga_
ben ln den einzelnon rabellenfeltlern, die Ergeb_
nisse beeinflußte, wer i.u progra.nn vorgesohrieben,
ob uad rio reit ein Feld€rrelt der Babelle verän-
dert rerden durfte. glcrzu unterschleal uan drei
Kate6orien von Tebellenfeldernr

- Felder, darDE W€rt ale richtig angesehen werd.en
konnte; dlege Felder rurden von vornherern von
Fehlereusglelch auegeschlogaen (koastente Fel_
der),

- Feltlerr deren Fehlerbroite in etre abzuochätzen
rer; diese FeLder wurden Eit absoluten Werten
begrenzt, dle nicht notvendig sJrrDnetriEch u.E den
Au!gtugsrert lagen (begrenzte Felder),

- Felde!, die bellebig korrlgiert ,erden konnten
(offene Felder).

IE eigentliohen Fehlerausgleich ,urd,6n clann <lie
Zeil€n- bzt. Spaltendlfferenzen proportj.onal zu
den (einseltlgen) Tolerenzen auf die einzeLnen
Felder verteilt. Bsl den konstanten Felrlern betrug
die Toleranzbreite O, bei den begrenzt€n !.eIdern
ergab sle sich eus der Differenz zrischen vorgege_
bener oberer bzw. unterer Grenze und jeweiligem
Felderrert. Für di.e offenen Felder echließIich ra_
ren unnittelbar vor jeden Ausglej.ch roaschinell
fiktlve foleranzen festgelegt torden nach iler trdaß_

gabe, daß die Summe dieser ToLerenzen gleich den
absoluten Betrag der zu verteilenden Differenz
iet. Nach den Ausgleich wurden die rlrlerte auf ganze
Za,hlen gerundet. Die verbleibend.en Dj.rferenzen von
veniger alo 0r5 HIII. Dl,{ waren auJ geeignete Ta_
bellenfelder zu verteilen.

obwohl sich das Yerfehren b6j. d6r Input-Output_
TabeIIe 'l.965 iu Prinzip bewährt hat, sind für sei_
ne Änwendung bei der z\t Zeit in Bearbeitung be_
findllchen TabelIe für 1970 einige .Aad.erungen vor_
gesehen.

F. Mengenströme ausgowählter
Gütergruppen

Die Sereohnung d.er Tabelle rier Mengenströme (Ta_
belIe 10 in Tabellenteil) geht auf eine Anregung
der Europäischen Geneinschaft fiir KohIe uncl Stahl
(ACfS) zurtick. aufgrund der Tatsache, d.aB sorohl
dj,e Sasigstatl8tiken ale auch dle prognosenoclelle
auf dea Gebiet der Energieträger uncl Eisen_ und
Stahlerzeugnisse häufig auf Mengeneinheiten be_
'ruhen, erschien es der ECKS ,üDsch6nswert, ilber
eine labelle zu verfiigen, die die Verrendung d,ie_
ser Produkte iro Rah.uen der Input_Output_Tabelle
1!5! nengennäßig, d. h. in kw/h, cbn oder t ouege-
dr'i.ickt , zeigt.

Infolge fehlender AuBga,ngsd.et€n rar es nicht nögr
lich, alle von d.er EGKS vorgeeohlagenen Erzeugnie_
se in alle TabeIIe auf zuneh.@en. So roußte auf ctie
Darstelluag von l,,lotorenbenzin, Dieselkraftstoff,
leichten Heizö1 und petrol.eun v€rzi,chtet werd.en.

In der ?abelle der Mengenströne rir<l in Mengenein_
helten der Verbrauch ausgewäh),te! Energleträger
und Elgea- uad Stahlerzeugniss€ in der Cllederung
naoh den 2J zusarunengefeßten produktlongberelchen
der überslcht 2, Teil b, und den Kategorlen der
letzten Verrend.ung dergestellt. überslcht 5 eD En_
de dee Textteils zelgt, zu relchen zusauoengefaß_
ten Produktionsberelchen alie Güter 6ehörenl au8er_
deo enthält sie dte entsprechenden Nuoaern dor
Harmonieierten Noaenklatur für rlie {uß6nhan6s1s_
stetistiken dsr Etrc_Länder (tfUAXf) und die Nuo_
nern des l{arenverzeiqhniesee für tiie Iadustriesta-
tj.Btik, Ausgabe 1!5J.

Die Serectraung dsr TabelIe der ldengenetröne 6ehtvonder Out put -!tre t hocle aus, d. h.
dae Aufkotrlen Jeal6r Gi.itergluppo vurile zeilenwelge
den Produktionsbereichen und den Eategorien der
letzten Vemendung zugeord.net. Um die in der Regel
auo versohiedenen Querlen stenmenden atatlstlschen
Angaben ilber des Aufkoouen und dle Verrendung ei-
aer oütergruppe zusaDeenzufilhren, rurde für Jed.e
Gilt€rgruppe eine Güterbilanz eretellt. Daa Aufkon_
aen einer Gütergruppe ergibt slch aus der Addltion
von inländieoher produktlon und Einfuhr (eiaaohl.
de! Bezüge aus der DDR), die Verr€nalung setzt Bich
aus d€E intemediären und Ietzten Verbrauoh, clen
Vorratsveränderungen und den Lieferungen an die
übrige Welt zusaenen. Bei einlgen Cüt6rtruppen e!_
geben sich ln den Bilenzen zrischen ,ien Aufkoaoen
und der Verrendung geriagfilgi6e Differenzen, d1e
81oh trotz inteneiver Naohforschungen nlcht kIären
lIeßen. Die Differenzen rurd,en auf die verbrau_
chenden Bereiche verteilt.
fn Rah.nen der AufsohLüeselung d.ee in den Gilterbi_
Ianzen ernittelten Aufkonoens einer Ciltergruppo
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Tabelle 2: Aufkommen und Verwendung von Gütern zu Ab-Werk-Preisen

nach zusammengefaßten Produktionsbereichen

]rTaer I
Pro- I
aur- I

tloncJ
Biä"1)l

f cles Aufkomeae

C.Y, lual-, forst- ud
J agalrlrtschaf t1 lch€E Erzeug-
rlssetr

E,Y. elergetlachen Erzeug-
al8ser, öffentllche tesaer-
veraorSuS

0.u. Beubeltug Yo! nlcbt
enereetlscbeD Xlneralle!
(elaEchl. trernbremstoffen),
H.v. cheulgchen Erzeugnlaeen

I{lchtlarktb!!tlEte Dl.EBt-
161stu.D.g€D

InsBaBut

G.Y. led-, forBt- ud
Jagilrlrtscbaf ttlchea Erzeug-
DL Eaen

E.Y. eDergetlscben Erzeug-
DlsaeE' öffentLlche faao€r-
YersorguS

C,u. Bearbeltug voE nlcht
enerEetlachen f iE€rel1eE
ieinäcn. Eernbremgtoffrn),
E.v. chenilchen Erteugnlaaen

74,0 26,0 100

a5,5 15,5 1O0

7At2 21,5 19,9

77,1 2216 18,1

+ 0,9 1'O

+ 0,5 4,o

a6 t6

90'5

a9,2

99,5

97,1

97 ,7

100

91 ,5

't1 ,1 100

9,5 100

8r5 100

20,7

1A,'

25,1

o'4

1,4

1,2

19,5

t9,a

47 tO

11,1

+4 ,0

15,1

20,5

60,2

51,o

88r7

56'o

51,6

100

512

9,4

16,1

or8

12,9

5r,a

20,9

o,,

85 r8

5,6

0,5

15,4

o'4

57,6

+ 1'4

1r,1

22,1

5,2

1rl

711

0'8

0,4 + 1,5

26,2 + 2,2E.v. f€tall-r felDEechul8chen
ud optlschea ErzeuS[1aaen

E.Y. sonatlgen :

verarbe 1 tenden
deE

0.Y,llechon utl RuckgetlBu!8

5 Bau1618tugeD

Eualcls- uDd verkehr8-
l6lstugeD

Soa8tlge Duktbestl@ts D16DBI-
1€16tugeu

6

1

10,8

o'5

2,7

2,1

100

100

100

100

100

11,1

15'4

'19,7

8'0

12,1

11 ,8

6,7

22,O

1t,a

19,6

1'9

11 12

11,4

5,1

18'?

19,8

1r,4

12,4

12,1

'12 t7

2,6

5,8

11,1

o,2

19,5

21,9

5,2

't9,1

5,'

100

+ 0,0

+ ortl

+ 19,?

+ 77,6

+ 29,1

+ 0'4

+ 4,4

22,5

47,1

15 t2

1'1

11 ,O

1'1

I

17,' 52,7 25,6 12,O + 1 ,0 7,8

I der SDaItaEBlrue

o

5,O 18,9

5,7 9,5

6,2 1O,2 2,6 4,6

6,0 9,9 2,6 1,1

+ 5,? 0,8

+ 2,9 3,2

2

3 E,v. Xeta11-' feiE€chulache!
ud optlechea ErzeugaiEEen

E.v. BonstlSea Erz€ugal§sen de-vererbelteiden Gste;bee (e1ag

''t2,1

16 t2

19,2

4,7

12rA

12,1

7,'8

C. v,tr1sch€n unal Rtlckgerlmu8

5 Sauleistugen

6 Eudels- Ed Yerkehra-
Ie latungeD

? Soastlge nuktbestlmte Dien8t-
lelstugen

ItlchtEarktbostlmts Dlenot-
lelstugen

InEgeset

1) zus

100 100 100 100 100 100 100 100 +100 10O

tlonaberelcbe aler Überslcht 2, Te1l a, - 2) Nach Uusetzung Yon truppelDlodukten' Yenenilu!868l€1chen Pro-

dukten
mengefaßte Proaluk
und trebenverkilufen deB StBateE
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auf die verbrauchenden pro_
d uk t ion s b e re i c he und die Katego_
riender let z ten Vervendung
wurde zunächst die Ausfuhr zugeordnet. Bei der
Aufgliederung d.er i& Inland veryendeten Erzeugnis_
se uaren dle unterechiedl,ichen Abgrenzunge_ und
Erhebungsoerkmale der veruendeten statistischen
Quellen zu berücksichtigen. Handelte es sich uE

Lieferangaben (tei Eisenerzen und Stahlverkaer-
zeugnissen)rso nußten zunächst die liefermengen j.n

Verblauchsnengen ungerechnet verrlen, inden die In_
put-Vorretsveränderungen aler verwendenrlen Einhei_
ten abgesetzt und den Output-Vorratsveränd.erungen
der produzierend.en Sereiche zugeschlagen yurd,en_

Iagen Angaben über de! EeDgemäBigen Verbrauch für
Unternehnen oiler für Betrj.ebe vor (bei fast allen
Energieträgern), roußten sie auf Gütergruppen ent-
sprechend der Systeroetik der Input-Output-TabeIle
1!6! ungeachlüsseIt verd.en. Bei der Unrechnung der
Energieverbrauchsangaben der nonatlichen Ind,u_
strieberichterstattung vur zu berücksichti5Jen, daß

dieoe Angaben auch den Srennstoff- und Stronver_
brauch der Induetriekraftverke enthalten, der dem

Bereich "Herstellung von energetischen Erzeugnis_
een, öffentliche I,/esserversorgung,' zuzurechnen
var. Zur Unoetzun6 dieses Verbrauchs vurd.en die
entoprechenden Ergebniaae der JahreBerhebung über
die Stromerzeugungoanlagen in der Ind.ustrie ver_
wenclet. Der Energieverbrauch des Handverks unal aler
sonstigen nichtintlustriellen Bereiche vird in den
vervendeten atatistj,schen euellen häufig unter der
Bezeichnung "Handel, Kleinverbraucb" oder ähn1i-
chen Abrenzungen nachgeuiegen unrl roußte anhand.

achätzungsyeise eroittelter Verbrauchsquoten auf
die einzelnen Produktionsbereiche aufgeteilt wer_
den.

Zur Berechnung des Aufkonmens und der Vervenrlung
der einzelnen Gütergruppen vurden vor allen fo1-
gende etatistische Quellen vet:vend€ts

Die Angeben über die inlän<iische produktion an
Steinkohle und Steinkoh-
L e n b r i k e t t s, 3 r a u n k o h 1 e,
Braunkohlenbrike tts und
S t e i nk o h I e nk o k s entetamoenden
Kohlenbilanzen in Jahreobericht cter statistik der
Kohleuirtscheft e. V. Bei Steinkohle war eine Kor_
rektur der }lengenangaben erforderlicb, de der Ze-
chelselbstverbrauch in Tonnen veryertbarer Förde-
run6 (d. h. nach Abzug <ler Ballastkohlen) auege-
wiesen vird, der übri.ge Verbrauch jedoch ln tat-
Eächlichen Mengen. Um zu einer einheitlichen Maß-

einheit zu gelangen, nußten sovohl der Zechen-
selbstverbrauch ale auch die Stej,nkohlenförilerung
in tatsächliche Mengeneinheiten uagerechnet ver-
tlen, ind,er beicle auf6rund voD, Irnterlagen der Sta-

tistik der Kohlewirtschaft un die Sellastkohlen
aufgestockt wurd.en. Die um clie Einfuhr ergänzten
Mengen aue inländischer Produktion vurden enlend
der Kohlenbilanzen rier §tatistik der Kohleyirt-
schaft e. Y. auf Verbraucherbereiche aufgeteilt.
Ergänzend vurden hj.erzu euch die Angeben über den

Kohlenverbrauch in der Inclustrieberichterotattung
herangezogen. Zur Berechnung der Vorratsverände-
rung konnte auf die tsestandgrechnung der Statistik
der (ohlewirtschrift e. V. zurückgegriffen verden.
Die Angaben über die Vorretsveränderung unfassen
die Seetandsveränderungen sovohl bei den produzen-

ten dieser Erzeugnisoe als auch bei den Veruend,ern
(einechl. Handel). Der Verbreuch der miLitärischen
Dienstste]len an Steinkohle und SteinkohLenkoke
mußt€ un den Verbrauch der aueländischen Streit-
kräfte reduziert und dieser der Ausfuhr zugeschla-
gen verd.en.

DieZeile "EIektrische Ener-
g i e" zeigt die Verwendung der Bruttoetromer_
zeugung der öffentlichen Kraftyerke, der Indu_
striekraftverke, der Kraftverke der Deutschen Bun-
desbahn und des eingeführten Stroms. Die Berech_
nung erfolgte anhand aler Statistik der Blektrizi_
tätsversorgung dee Bundesninieteriuua fijr yirt_
schaft. Zur Aufgliederung d.es industrj,ellen Stroa_
verbrauchs auf die vervend.enden Bereiche dienten
u. a. die Angeben über den Stronverbrauch rter In_
duetrieberichteretattung. Der yerbreuch dee pro_
duktionsbereichs "EerstelJ.ung von energetischen
Erzeugnissen, öffentliche tlaaserversorgung" ent-
häIt neben dem Strohverbrauch der Stronerzeugungs_
enlagen, den Punpetromverbrauch und (Ien Leituags-
verlusten euch die StroBlieferungeD 8n Wi.ederver_
käufer und den eingeführten Stroo.

Der Berechnung des Aufkotrnens und d.ea Verbrauchs
an ilF 1 ü s s i g g a s" lj,egen Augaben aua
der Statistik der Casversorgung des Bundesoiniste_
riuos für Wirtschaft zugrun<le. ler Einsatz von
FIüssiggas in der Gasvirtschaft wurde als Ver_
brauch des Sereichs "Herstellung voa energetischen
Erzeugnissen, öffentliche trasaerversorgung" nach-
gevieeen. Die Vervendung von Fleechengas nach Ab-
nehnergruppen mußte in Ernangelung geeigneter Be_
rechnungBunterlagen nehr oder ueniger grob ge_

§chätzt werden.

Der Verbrauch an sonstigen brennbaren Gasenrd. h.
ohne das von der MinerlöIyirtschaft vertellte
F1üssiggas, yird in aler Gütergluppe rG a g

( o hne F Iüs s i gAs I )', <Iargeetellt.
Das Aufkonoen errechnete eich aue d.er Nettogaeer-
zeugung (Bruttogaserzeugung abzüg1ich der Fackel-
und sonstigen Erzeugungoverluote) an Koh1engas,
Generator- und lrleaeergae, Eochofengas, Raffinerie_
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gas, Raffineriespaltgas, Erd- untl Ertlölgas, Gas

aue Ö1, Teer untl !eichtbenzin, Crubengas,. Klärgas
und der Geeeinfuhr. Da ein TeiI dee Gaseufkom.nens

über Verteilerunternehnen tler Gas vi.rtschaft an die
veruendendea Ber6iche abgegeben virtlr ist in den

geaanten Gagaufkonnen iles voa den Yerteilerunter-
nehnen bezogene Gas cloppelt erfaßt. Ferner gind in
AufkonrneD auch relativ gelinge }lengen an Flüesig-
gas enthalten, soveit diese in dae allgeneine Ver-

teilungsnetz eingespeist vurden. Statistische
QueIle für die lerechnung von Aufkonmen und Ver-

wend.ung von Gas sincl die Veröffentlichungen des

Bundesministeriuns für Uirtschaft über die Ent-

wicklung der Gaswirtechaft in tler Sundesrepub1ik.

Ergänzentl wurd.en clie Ergebniase aler Industriebc-
richterstattung übe! den industriellen Gasver-

brauch herangezogen. Dag von den Verteilerunter-
nehaen bezogene Gae ist io Verbraucb <Ies Produkti-
onebereichs "Herstellun6 von energetischen Erzeug-

nissen, öffentliche lr/aggerversorgungrr nachgevi.e-

se n.

Die Angaben über die Gewinnung von E r it ö I
und die Produktion an F I u g t u rb i n e n-

k r a f t s t o f f und nittelschweren und

schveren H e i z ö I entstaloaen ilen Ergebnie-

sen der vierteljährlichen Produktionsstetietik.
Die Einfuhr en diesen Erzeugnieeen enthäIt auch

die nicht in Spezialhandel nachgewlesenen Srenn-

stoffe, die von tleutschen Schiffen und Luftfahr-
zeugen iro Auslanal gebunkert werden. Die Vervendung

dieser Güter nach Verbrauchergruppen rurde inabe-

sond.ere anhand der Statistik des MineralöIvirt-
schaftsverbanalc e. V., Hamburg, berechnet. Zur

Aufgliederung des industriellen Verbrauchs en nit-
telschveren und schweren HeizöI auf die Produkti-
onebereiche der Input-Output-Tabe11e vurden ergän-

zenit die betreffenden Angeben der nonatlichen In-

dustrieb€!ichterstattung verwendet., Die Vorrets-
veränderungen an schverem HeizöI enthalten - cla

die Bestanclserhebungen des Mineralölvj.rtschafts-
verbantles unvolletändi8 sinal - nur die Bestande-

veränilerungen bei ilen Raffinerien untl beim Eantlelt

nioht jedoch bel ilcn AbDehnern (abgeaehen voro Ean-

del).
Die inländischen ProduktioDanen8en an E i -
a e n e r z.e n, E o c h o f e n e r z e u I -
nioeen, Stahlverkserzeug-
niseen, Profilen und WaIz-
aIrähten und VeIzf Iachetahl
einal aler vierteljährticben Protluktionsstatistik
entnoEaen. Das gesante Aufkoronen enthä1t deneben

ilie Einfuhr. Zur Berechnung <Ies inländischen Ver-

brauchs von Eisenerzen, Eochofen- untl Stahlverke-

erzeugniesen dienten entsprechentle Unterlagen aus

der Eieen- und Stahletatistik. Die Aufteilung deo

Aufkonnens an Profilen uncl l'lelzdrähten untl WaIz-

flachstahf auf ilie vervendenden Proiluktionaberei-
che konate anhend einer Abnehrnergruppenstatistik

dee Wirtechaftsverbandes Eieen- un<I Stahlindu-
strie, Düeeeldorf, vorgenonnen werden. Die davon

abgeleiteten Ströne geben die Lieferungen - nicht
«len Yerbrauch - viederr da keine Unterlagen über

rlie Yorrateveränderungen bei den Verrendern für
eine Unrechnung zur Verfügung standen.

G. Erwerbstätige und goleistete Arbeats-
stunden

1. Erwerbstätige

In der TabeIIe 11 dee Tabellenteila giual u. a. An-

gaben über Erwerbetätige und - als Darunterzahlea

- iiber beechäftigte Arbeitnehroer nBch 49 Produkti-
onsbereichen dargeotellt. Die hier verventleten De-

finitionen cler Erverbstätigen und beecbäftigten
Arbeitnehoer enteprechen ilenen, die auch eonst ale
Bezugsg!ößen in ilen Volkevirtschaftlichen Cesant-

rechnungen verveDd,et verden (eiehe ilie Erläuterun-
gen zur tebelle 12, Seite 62, iD Jehresbericht
1970 der Reihe 1 "Konten und Steaclarcltabellen" in
der Fechserie N "Yolkauirtschaftliche Gesaotrech-

nungen"). Den Angaben liegt dee I n I a n d g -
konzept (Arbeitgortkonzept) zugrundel clie Zuord-

nung euf die Stellung in Beruf untl euf die Pro-

tluktlonsbereiche geht von der z e i t I i c h

ü b e r v i e g e n d e n (hauptberuflichen)

T ä t i g k e i t aus.Die lirgebnlaEe gincl als Be-

zugsgrößen für die Bereohnung voE Produktivitäts-
ziffern oder Durcbechnittsverdieneten nur von ein-
geschränkten Auesagevertl ile sie über den tatEäch-

lichen Arbeiteeingatz in ilen einzelnen Ploalukti-
onsbereichen nur annEherungsveiae Aufschluß geben.

Für viole Erkenntniszuecke väre ilie Angabe aler in
ein6e Protluktionsbereich überh8upt Beachäftigten
(faffe) auasagefähiger. Die Zuortlnung necb der

überwiegenden Tätigkeit wirkt insbeeontlere in den-

jenigen Prorluktionsberei.chen störenclr in denen

nebenberuf I iche Tä t igkei ten ( Zve itbeB chäf t iSungeu)

eine vegentliche Bolle apielen. Das ist z. B. bei

iler Oevinnung lendvirtachaftlicher Erzeugniese und

bei Handele-, Gaetetätten- und Beberbergungolei-

etungen u. ä. der FeIl.

Die Berechnung iler Erverbstätigbnzehlen nacü Pro-

duktionsbereichen geht von den im ZueaEoen}Iang Eit
der Entetehungerechnung des Sozialprodukts ernit-
tel ten Jahreedurchechnitts zahlen über ErverbBtä-

tlgenach Un t e rne hDe n 6b e re i -
c h e n aus. IYesentllches statistisches Aus-

gangenaterial für die Berechnuugen nach Unterneh-

nensbereichen einal alie entoprechen<Ien Ergebnieee

tler Arbeitestättenzählun8 1961' er8äDzt durch An-

gaben tler Volks- und Berufezählung sovie aaderer

Großzählungen. Für die Jährliche Fortechreibung
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dieaer Eckzahlen uerilen aIle verfügbaren kurzfli-
etigen Statlstiken herangezogen.

Bei cler Zuordnung der Erverbatätlgen euf die
P r o <Iuk t i o n s b e r€ 1 c he der Input-
Output-IabelIe yar das Augenoerk grundaätzllch
darauf gerichtet, daß die erforderlichen UDBchlü6-

aelungen der Ernerbetätig€n von Unterneheene- auf
Proiluktionebereiche paralIeI qit <Ien entoprechen-

ilen Angaben über Bruttoproduktloneverte erfolgten.
Dabei ver zu berückeichtig€ur daB nicht eIIe Un-

setzungen von Teilen der Bruttoproaluktionauerte
entaprechende Uneetzungen bei den Eru€rbstätigen
erfortlerten ( ,. B. Unsetzungen iE ZusaEoenhang

nit aelbsterstellten Anlagen, venn die Erverbetä-
tigen nicht überviegencl hieroit beschäftigt eind).
ALs Unterlasen für diege Serechnungen alienten

haupteäch1 ich

- Angeben über dj.e Bruttoproduktionsverte in koD-

blnierter Gliederung nach Unternehnengbereichen

und Produktionebereichen'

- Angaben über Uneetz untl Beschäftigte iu tler no-

natlichen Industrie- untl Bauberichteretattung,

- AEgaben über die in einzelnen uogeaetzten Brut-
toproduktj.onavelte' uD von den Ergelnissen der

Inclustrieberlchtcrstattun8 auf die entspr€chen-

ilen Größen in tler Bereichaabgrenzung der Input-
Output-TebeIle zu gelengen.

In tlen Untelnehnensbereichen B e r g b a u und

Verarbeitendes GeYerbe uur-

<Ien detalllierte Umrechnungen nit Hilfe von Unter-

lagen der tief gegtiederten Iniluetrieberichter-
etattung nach dem Konzept tler beteiligten Indu-

rtriezveige in Verbindung mit ergänzentlen Urqgatz-

augeben sug tler Input-Output-R€chnung vorg€noenen.

Die Daten cler Industrieberichterstattuug über Be-

triebe nit 1O und Dehr Beecbäftigten rurden er-
gänzt durch Angaben des Jährlichen Industriebe-

richte für Kleinbetriebe, durch lngaben über dae

Eandverk und für ilie eonstigen Unternehnen des va-

renproduzierentlen Geverbes. Für dae B a u g e -
u e r b e valen nur verhä1tnisträßig geringe Um-

eetzungen erf ortlerlich.

Die Angaben übar die Erverbstätigen und beachäf-

tigten Arbeitnehmer für die ü b r i g e n U n-

t e rn e hne n s b e re I c h e (außerhalb

Bergbau, Verarbeitendes Geverbe und Baugeverbe)

konDten Bu! veleinfacht anhantl al€r Bruttoproduktl-
onsverte in der konbiniertm Oliederung nach Un-

ternehn€ngboreichen und Produktiongbereichen be-

rechnet vertlen Die Sumne der Erverbetätigeu bzv'

iler beechäftlgten Arbeitnehmer in den betreffenden

Ilntelnehxnenaberelchen vurde anhand tler auf die

einzelnen Produktionsberei.che entfallen<Ien prozen-

tualen Anteile der Produktionau€rte velteilt. De-

hiater steht alie Annahme, daß für tlie Unsetzunge-
grö6e das Verhältnis Bruttoproduktionsvert je Er-
verbatätigen (bzw. ;e beschäftigten Arbeitnehner)
deo enteprecheutlen Verhältnie in abgebenden Wirt-
schaftabereich entepricht. Bei der Uqaetzung der
in Unternehnen dee varenproduzierend.en Gewerbes

ni.t Handelaleistungea Beschäftigten zun Sereich
rrEentlelEleietungenrr uur<le allerrlinge von Angaben

über den PloduktioD8wert Je Erverbstätig€D (bzu.
je beechäfti6ten Arbeitneh-oer) in UnternehEeDsbe-

reicb HandeI auagegangeD.

2. Geleigtete Arbehsstunden

A1o Bezugsgrößen für die Input-Output-Tabelle einil
- außer den Erwerbstätigen und beechäftigten Ar-
beitnehoeln - in der Tabelle 11 des Tabellenteila
auch AnBabeD über die geleieteten Arbeitsstuualeu
n.ach 49 Protluktioneboleichen berechnet vorden. AIe
statistigchee Auegaagsuaterial gtanden für die Un-

ternehnenabereiche 3 e r g b a u unil V e r -
erbe l teurle a Ge.yerbe tlieErgeb-
nisse der Industrieberichteretattung über <Iie ge-
leletetea Albeiterstunden ln heuptbeteiligten In-
duatriezveigen zu! Verfügung. t'ür die Angestellten
vurile die durchschnittliche jährliche Arbeitezeit
nach ausgesählten Induetriezueigen erstoalig in
einer voo Statistiachen Aot der Europäischen Ge-

neinachaf ten durchgeführten Geneinschafteerhebung
über alie Arbeitgeberaufvendungen für Löhne, Gehäl-
ter und Nebenkosten in rler Induetrie 1!55 ernit-
telt. Dic Uorechnungen auf ProrluktionEbereiche
vurden in verschiedenen i[rbeitegäng€n - in rlef Re-

gel analog zu tlea entsprech€nden Erverbetätlgenuo-
setzungen - rlurchgeführt. Für die Scbätzung iler
durchachnittlich geleieteten Arbeitsstunden rler
SeIbatändlgen unrl olthelfenden Fanilienangehörigen
yurde von den geleietetea ArbeitBstunden je Ange-

stellten in den einzelnen Produktionsbereichen
ausgegangenl für ergänzende Korrekturea dieaer An-

aätz€ konnten tlie Relationen iler durchEchnittli-
chen Arbeitezeit von Selbständigen, nithelfenden
Familienangehörigea und Angestellten nach rlen Er-
gebniasen deg Irlikrozensus herangezogen werilen. Für
tlen Unternehnensbelclch B a u g e v e r b e

vurd.en in ereter Llnie dle Ergebnlsse der Baube-

richterstattung übe! geleietete Arbeitastunden
heran6ezogen.

Für die Berechnung der geleieteten Arbeitaetunden
inden übrigen Berelchen (au-

Berhalb Sergbau, Verarbeitendea Oererbe und Beuge-

werbe) wurde von den durchachnittlicb g€lelsteteu
Arbeitaetuntlen in Bergbau untl Verarbeitenden Ge-

verbe auegegangen. Derüber hinaus staualen Inforoa-
tionen über alie tariflichen l/ochenarbeitszeiten
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der Arbeiter und Angeetellten zur Verfügung. Aue

iler Stdfelung der durchechnittliohen tariflichen
Arbeitszeiten in den einzelnen l/irtschaftsberei-
chen wurd.e euf die rlurchechnittlioh geleiatete Ar-
beitezeit aler Arbeitar untl Angeetellten «ler Berei-
che außerhalb Borgbeu, Yerarbeltendea Geuerbe und

Baugeverbe geechloesen. Die entsprechen<len gelei-
steten Arbeitastunalen für die Selbetändigen und

oithelfenden Fa.nilienangehörigen yurden mit Hilfe
der Arbeitszeitrelationen in Mikrozensus ernit-
te1t. Für die besontlera schvierige Schätzung rler
geleisteten Arbeitgstunilen iE 3€reich tler land-
wirtschaftlichen Erzeugung mußten umfan6reiche

Sonrlerrechnungen durchgeführt werdenr für die ins-
besondere dIe Statietik iler Arbeitekräfte in <ler

Land- und Foretwirtschaft herangezogen wurde. 3ei
d.en Ergebniooen für dieeen Produktionsboreich iet
begon<Iere zu beachtenr daB die auegewiesene Ar-
beitsstundeneuure (Arbeitevolunen) nicht unmittel-
bar zu den in iler gleichen Zeile der Tabelle 11

dargestellten Angaben über die ZehI der Erverbetä-
tigen bzu. beschäftigten Arbeltnehner in Beziehung

geeetzt verden kann (2. B. zur Ernittlung ilurch-
schnittlicher Arbeitazeiten), ila - wie bereite er-
wähnt - die Personen nacb ihrer hauptberuflichen
Tätigkeit zugeordnet Bind.

lll. Ergebnisse

Dieses Heft enthäIt e I I e von Statistischen
Sundesant zur Veröffentlichung vorgeaehenen Erge-

nisee der Input-Output-Tabelle 196), Das Statiati-
sche Ant der Europäischen Getreinschaften (SlfC)'
den die Ergebniese in Herbet 1t'fO übernittelt vor-
den sin<l, hat ebenfells Angaben der Input-Output-
Tabelle 1965 tv <Iie Bundeerepublik leutechlanal

veröffentlichtl'). Dae SAEG bringt in dieaer Ver-

öffentlichung Angaben in Rechnungeeinheitenr fer-
ner Strukturzahlen in i'ä tiber den Input untl Output.

Ee iet zu beachten, daß das SAEG die TabeIIe der

Bundesrepublik achätzungsveise auf 6J Produktions-

bereiche umgestellt het. Faßt man die 5, Produkti-
onsbereiche entsprechend der tibersicht 1 in diesen

Heft zusamnen, aind tlie Ergebnieoe vergleichbar.

Dle Ergebnisse der Input-Output-TabeIIe 196, 6ind

im vorliegenden Heft nur in absoluten Zehlen ilar-
gestelIt. Eine Ausnahne bilden die TabeIlen 2 bi'a

4 iu Textteil, die einen iJberblick über di.e

S t r u k t u r der güter- und produktionsnäßi-
gen Verflechtung nach stark zusanmengefaßten Pro-

d,uktionsbereichen geben. TabelIe 2 zeigl in eraten

Tei1, uie gror 1)6) die prozentualen Anteile der

Bruttoproduktionaverte und der llinfuhr aD alem 8e-

samten Aufkomnen in der Gliederung nacb zueatrnen-

gefeßten Proaluktionsbereichen der tibersicht 2,

Teil a, waren, und ferner, welche Anteile des ge-

ganten Aufkomnene (der geoanten Vervenilung) auf

alie internediäre Verwendung (Vorleiatungen der

Produktionebereiche) und. auf die letzte Verwenclung

(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlageinve-

stitionen, Vorratsveränalerung und Ausfuhr) entfie-

1r) Statistisches Amt der Europäischen Gemej.n-
schaften: Input-Output-Tabelle Deutschlanrl (fn) -'l!51, Sonderreilie 5 - 1970.

Ien. In zueiten Teil der Tabelle uerden die pro-
zentualen Anteile der zusannengefaßten Produkti-
oneberej.che an alen Sruttoproduktionevertenr an cler

Elnfuhr, aE gesamten Aufkoooen usw. in tler Volks-

virtschaft nachgewieeen. Die TabeIIe J beachreibt
die Zueamnensetzung aler ProduktioDayert€, <Ier Yor-
Ieietungen sovie der Wertschöpfung unA ihrer KoD-

ponenten aug der TabeIle zu Ab-lJerk-Preieen nach

zusaomengefaßten Produktionabereichen. febelle {
bezieht aicb auf die Verflechtung in internediären
Bere ich.

Die Angaben in a b e o I u t e n Zahlen sind
in diesea Heft in Mi1I. DM angegeben und nichtt
vie in den Konten und Stanilerdtabellenr auf
10 !,ti1l. DM gerundet worden. Das bedeutet nicht,
daß die Ergebnisse eine größere Genaulgkeit a1s

tlie der §ozialproduktsberechaulg habeu. Auf dae

Rundea vurde nur aus Gründea der Arbelteerleichte-
rung verzlchtet.

Hinsichtlich der G e n a u i g k e i t tler Er-
gebniesc ist darauf hinzuweisen, daß i-n dieaeE

Heft auch solche Zahlen veröffentlicht verde!r.dj.e
das Ergebni.s relativ grober Schätzungen sind. In-
eoveit uurde den in den Konten und Standardtabel-
Ien üblichen Vorgehen nicht gefolgt, nur. solche

Zahlen zu veröffentlichen, die für die uichtigeten
Analysezuecke eine hinreichende Genauigkeit habenr

Die Ergebnisse der Input-Output-TabeIIe sind des-

halb in erster Linie in ihrera Gesantzueannenhang

zu sehen. Die Angaben einzelner Tabellenfeldert
insbesonalere derjenigen nit relativ kleinen Wer-

ten, enthalten zun Teil relativ hohe Fehlerapan-
nen. Diese Zahlen dürfen keineevegs so interpre-
tiert werden, als handle es sich um erhobene Zeh-

Le n.
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Tabelle 4: Vorleistungen nach zusammongefaBtenPrcdukcionsbereichen (zu Ab-Werk-Preisen;

f,r.
il€ r
Pro-
AUL-

IntomeallEl6r OutDut ater
ProaluktlonBber€ 1 che

0 C.Y. leDd-, forst- ud
Jagdrlrtschaf tllchcn Rrr6ug-
nlssen

1 E.v. eaergetlacbsa Erzaug-
ntas6n, öffentllch€ ta8s6r-
veraorgunS

2 G.u. BearbeltuDt voE alcbt
ener86tlache! Ilaerallen(eln-chl. EerabrcDnstoffen),
E.Y. cbrlllcLrn RrrrugDl-sse!

3 E.v. fetall-, felrechelBcbea
ual optl€cben RlEeutalEseE

t[ E.v. son8tlten Ertauguls§o[ alea
verarbeltenden Oer6rbc6 (e1!6chl
G.Y.Flecher ual RüctgGrluur8)

5 lauletetuagea

6 Ealalels- ual YorlchrE-
1e18tulgcn

? Soaetlge ruttbrstlEta Dlerst-
lolstuton

8 llchlrarktbe8tl@te Dlenst- -

IelBtugen
InstaEut

fntoncdlärcr Outlrot iter
hoalultloDsb6rel chc

o O.v. leal-' forst- ual
JagdrlrtBchaf t11 chra RrrouS-
alsaen

1 E.v. €[erget1sctsoa lrtrut-
nlcaeB, öffsntllch€ taascr-
vllao!8r!t

2 O.u. Seubcltug vo! nlcht
€nerrctlachc[ Ilaarallca
(ärnEonl. Eeinbicuatorfen),
E.v. cheElachcn Brreugnlsaea

7 E.t. Ictell-' fctE.chelacheD
uril oDtllcheD RlteugalsceD

{ E.v, sonatlten Erlcugalssen aies
vcrarbelte;den Oareibea ( otnachl
O.v.Flschen ud Buokgrtluu!8)

5 Bau161stut.n

5 Eardols- ud Yorkebra-
lelstu[t€E

? Sonstlge rektbestlEte DloDBt-
IclrtElgcD

I flchtlarktboattEto DlGast-

Ialgaaut

f al6r Zrllcasl[a (fEterredläre! OutDut hagceut)

2819 o,, 1,2 0,O 65,9 O,? 0,1 1,1 O,8 100

21,5

11 o1

10,0

o,5

15,1

7,8

5,2

,,1

5i1

24,1

5,1

11r6

,4,9

1'5

11,8

5,0

,,,7

IDs-
6csut

100

100

100

100

100

100

100

2,4 4r,9 18,5 7,7 7,a 1'5 9,6

24,9

1,4 1,7 100

1,7 1,5

1'1

,t,0

,,8

2,5

14,2

5r7

5,7

o,1

14, 1

6,5

9,'

6,4

15,5

o,,

11,6

9,2

11r1

1r,5

7,1

17,O

t 0'/+

a,6

or4

a,5

1,6

,,4

22,9

r8,1

15 16

,5,+

11,1

,6,5

7

,,2 2,5

,,1
4,0

,,5

1,2 9,5

516 6,1 16,8 16,7 22,2 8,4 7 ,8 10,7 5,7 100

,,5 8,2 9,9

I der SDelteasuc (Iatemedlär€r IDIut lnstosst)

52.A 0,5 0,7 0,0 ,o,9 0,8 0,1 1,1 1,5 1O,2

1,2 71,5 1 1,o +,6 1,5 1,9 12.2

6,6

7,4

11,4

1'4

6,9

2.5

5,6

0,0

9,5

1,1

12,1

55,7

11 ,8

0'1

1O,1

5,'

9,'

4,0

10,2

0'0

7,1

1r7

17,2

,,8

11,4

11 ,5

6t1

2a,1

11 ,1

1t,1

8rB

lSrB

22rO

1',8

19,6

1,9

11 12

11.1

5,5 61,1

610 4,7 22r1

1r1

15,0

11,5

o'9

)219

26,1

,,5
1,2

1,6

r0o 100 100 100 100 100 100 100 100

koalultloasberotchr

6cbeftl.

nl sa alr

u. Jatal-rlrt-
h!aug-

0.v.
1aüd-,
fors t-

E.v.
€n€rge-
tlschea
lrr. ,

öff6atI.
tasa6r-

T9r-
aorgruS

§.u.
Esa!-

b€1tuDg
Y,!1lcht
slrrt€-
t1scD.€a
Ihera-

11ea
uff-

neche-
ulachen

E. v.
IetaIl-,
felD-

u. oDtl-
ach€r1
E!!.

E.Y.
loDrtl -g.B Er!.
ila! Ycr-
arbrl -
teDAcl

0srerbcr
uat.

lau-
1e t Btu.a.

g€E

EerAelB-
uial
Ye!-

keh!.-
1e 1s tu.a-

teE

§ouat.
DELt-

be-
st1@-

to
Dl.ast-
161-

s tungca

Elcbt-
Earkt-

be-
stlm-

te
Dleast-

l6 1-
6tulger

1) ZuoaDe[tsfaBte Produ]tloa8bcrc1ch? aler l]bar8lcht 2' te1l a'
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ütorsictrt t

Glicdcrung d.r Pioduktionrbcrrichc in dcr Input-Output-T.b.llc 1966

Produk t ionaberciche
Ir. dcr

NTCE-

cLIo 1965
1)

Brrlcrkungrn
Nr

Bozeichnung
(G.v. - Gc:innung vonr

frarb.v. . Vorarbcitung von,

H.v. . Herstellunq von)

Berciche dcr Uarcnproduktion

01

o2

03

04

G.v. land-r forst- u. jagdrirtschaftlichrn
Erzcugnissen

G.u. Ecarbeitung v. Flschcn

G.v. KohIo, H.v. Briketts

Kokerci, G.u. Vcrteilung v. clektrisohcr
Energie u. Gas, öffentliche l{asser-

Y€rgorgung

0t0

030

110

Hierzu gchört auch Traubrn*rin

120, 161

bis 163 Hlerzu gchörcn auch Oaapf u. koapnirierte Luft

05

06

07

G.v. Erdöl u. Erdgas, H.v. Hineralöl-
rzeugnisscn 130, 140

211,212

Hicrzu gehärcn ar,rch bitunlntice Gertcinr

Hierru gehört auch Sohrofrlklos6.v. Erzen

H.v. Erzeugniasen dcr Hochofen-, Stahl-
u. Ialzrerke aorie der Ziehercien 221,222 Hicrzu grhören aLi Erz€ugniasc drr Fcrrolegic-

rungsrerko u. g.Echr.ißto Stahlblechrohro

08

09

H.v. l{E-l,letallen, }[J{etal}halb:eug
u. Kernbrennstoffen ?24

G.v. bergbaulichcn Erzeugnisecn a.n.g.,
6.u. Verarb.v. Steinen und Et.dcn,

H.v. fcir{<cranischen Erzeugnisecn, Glaa

u.Glaararen

zfi, 24'.|,,

242, 24? Hierzu gehörcn nicht Schleifnittel

Hicrzu gchörcn auch Schleifnittel10 H.v. chcnlrchen Erzcugnisacn 252 bLe 254,
25?

311'tl H.v. GioBcrcirzlugniaaon

12 H.v. Erzeugnisgen dor Schrlede-r Pr.ß-

u. |lannerrcrke aorie dcr Stahlvrrforrung,
StahI- u. Lcichtretallkonstruktlonen u.

EBllJaren 312

3N

Hicrzu gchörcn auch Denpfkcsacl, Behälter u.

Rohrleitungen

'13 H.v. lrlaechinenbaucrzeugnilacn Hicrzu gchören auch Geapannfahrzrugr, Handola-

raffrn torir llunitlon für Hardelsraffcn

Hlrzu gchören nicht Büroraachincn u.

Lokorotlvrn
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Produktionrberclohr

Nr. dcr
NACE.

cLIo 1965
1)

Brmr*ungcnllr.

Brzcichnung
(G.v. . Gerinnung vonr

Vcrarb.v. r Verarbcitung von,

H.v. - Hmtellunq von)

14

15

l6

17

t8

19

n

21

22

z5

24

x

6

n

ß

30

31

32

33

H.v. Büroragchincn, Datcnvarar.beitungsain-

richtungcn u. eloktrotechnischen Erzeug-
nigsrn

H.v. Uasser-, Sohicncn- u. Luftfehrzeugon

H.v. Kraftfahrzcugcn u. Fahrrädrrn

H.v. fclneechaniachen u. optischrn
Erzcugnissrn

G.v. Flcischr Vrarb.v. Obst u. 6onl,icc,

H.v. Flelsch-, Firch- u. öhtihlonerzeug.
niasrn sorlo Spcircfctten (ohnr Buttor)

G.v. Tr.inkrilch, H.v. l{llcherzcugnieern

H.v. Ztrckorr Zuckcrnrbrncnzcugnisocn

u. Sll0rarcn

H.v. übrigrn ilahrungs- und Gcnußrlttcln
(ohnc Geträr*e u. Tabakraren)

H.v. Goträr*on

H.v. Tabakraren

H.v. Textilien sorie Haus-, Bctta u.
Tiachräechc

H.v. Lcdcr u. Ledtrraren

H.v. Bekleidung

Bearbcitung v..Holz, H.v. Holz- u. Bctt-
rarcn

H.v. Zellstoff, Papicr, Pappe, Papicr-
u. P+pcraren

H.v. Druckoreiorzrugniasen, Brrchbirrdoncl-

u. Vcrlagslelrtungcn

H.v. 6urri- u. Aabcatrargn

H.v. Kunststoffreron

H.v. Haren a.n.g.

Bauleistungen

330, 540

%1, %2, W

550, 363

370

411, 412, 1',|,1

415

4201 421

416, 422, 423

424

429

43'.1, 432, 4%

441, M2, 451

453

4611 46?

471,4?2

4?3

481

483

490

5011 502

Hierzu grhöron auch Zugrasohinon, Karoaoericn,
Aufbautcn, Anhäng.r, Fahrradtrih, Kraftrad-
cinzcltol h, Kraftfahrzeugzubrhtlr

Hlorzu grhömn auch Uhran

Hirrzu grhöron ntcht Dauarbackrar.n

Hicrzu grhörcn auch Futtorrnittcl

Hicrzu grhört nioht Traubenrcin

Hlrzu gehörcn nicht |l6vg-, Bctt- ur
Tlschrllsche, Sohirnc, vemdclte Pelzfclle,
Bcttrarcn

Hierzu gchörcn auch Polsterei- u. 0rkoratrwu
lcistungen

Hirrzu gchört ruoh Holzsohliff

Hirzu gchören nloht Euohbindcreilcietungon

Hlcrzu gchöron auch Llchtpau!- u' vrr:andtr
llarcn

Übersicht 1

-48-

ia



Übersicht 1

Produkt

1) StaülEtisches Amt dcr Europäiachen Geacinschaftcn: l{ethodolcgie dcr Gencimchaftcn der I

Sorderreihe 'l - 19?0, Anlagc 1, Luxäoüurg '1970'

cLro 1s5
1)

Nr dlr
MCE. Bercrkungcn

lb

Bezcichnung
(G.r. - Gerinnung vonr

Verarb.v. . Vcrarbciüung von,

v
35

36

3?

38

39

Rirckgerinnung

Handels leistungen

Gastatättcn- u. Beherbcrgungrleiatungen

Reparaturon u.ä. 4.n.9. (ainschl. Repara-

turen von Straßenfahrzcugcn)

Vcrkehre Ieirtungcn

Bank- u. Vcrsicherungsdicnstleistungen

llarktbestiarntc Forschunge- u. Unter-

n ichts Ia istungen

l,larktbeet innte 6esundheit,s lcistungen

Übrige iark tbestiornte Dionstloistungen
(einschl. Nachrichtenübermittlung soric

Vcrnletung v. Gcbäuden u. bemglichen

Sachen)

Forschuags- u. Unterrichtaleistungcn dcr

priyaton Organisationen o. Erworbs-

charakücr

Gcsundhcitahistungcn der pritatcn
0rganisationcn ohnc Errrb8charaktor

Sonstlgc Dienetleistungen dcr privatcn

0rganicationen ohnc Errorbrcharaktcr

Forschungs- u. Untcrrlchtaleistungcn
dce Staatcs

Gcsundhcitalcistungcn dec Staatcl

Allgeoainc Vcrwaltungshistungcn dca

Staatcs

Häusliche Dlenete

Bcrclchc dcr Produktion von tarktbegtimten Dienstleistungen

620

il0

660

671, 672 Hicrzu grhörcn auch Sohloascrei, Schrcl0crci,
Schlcifcrri, Sohoicdorci (a.n.9.)

710 bis 76O

810, 820 Hicrzu gchörln auch unterstellte Bankdicnet-

Ieistungcn

Hiorzu gGhört nicht die Veraittlung von Bank-

und Effektengeschäftcn gorie von Vcraichrrungen

930 C, 94O C

950 C Hierzu gehören auch Leistungon des Vctcrlnär-

f63ens

950 B, 940 I

950 B Hicrzu gehörcn auch Leiatungen dea Vrterinär-

r€aan8

960 B

950 A, 940 A

950 A Hierzu gchömn auch Lcietungcn dca V'torlnälL

re30n6

960 A

9SD

41

«)

42

?*, w'
850, 960 c

Bereiohe dcr Produktion von nicht[arktbeetimrtcn Dicnstloietungcn

43

44

45

46

47

,18

49

_49_
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I'lr

Eezeichnung
(0.v. - Gerinnung vonr
Vcnarb.v. r Vcrarbcitung von,

. Herstcll

Nr. der
cinzelnen

Produktiona-

bcroichr

Boaerkungcn

a) Zusanecnfassung für dic Tabcllen dcs Trxttcila

0 G.v. Iand-r forst- und jagdrirtschaft-
lichen Erzcugnisscn 01 Hicrzu gchtlrt auch Traubcnrrin

1 H.v. cncrgetiachen Erzeugnlasen, 6ffent-
Iiche laesrrversorgung 03 bis 05 Hicrzu gchören nioht Kcrnbrennrtoffe

2 G.u. Bcarbeitung von nicht cncrgetischcn
llincrallen (rinechl. Xcrnbrcnnstoffrn),
H.v. cheaischen Erzcugnieecn 06 bic l0

5 H.v. l{rtall-r foinncchenisohcn und

optischen Erzeugnisscn 11 big 17

4 H.v. aorrstigen Erzcugniescn des vorarbei-
tcnden Ge:erbes (cinschl. G.v. Fischcn und

R(bkgrri nnung) 02, 18 bis 52, Hlrrzu gchören auch Asbestraren
Hiorzu gchörcn nicht Rrparaturen von

Gcbrauchegütcnn ( ciasohl. Stre6cnfahr-
zcugen)

u

5

6

?

Beulciatungon

Handrls- und Verkehrglcietungcn

Soactigo rarktbostiürte 0ienstlelotungcn

33

srs
§, 37,

39 bis 42

Hlerzu grhörcn auch Rcparaturen von Grbrarchr-
gütern (cinsohl. Stra6cnfahrzcugcn)

I t'licht,nanktbcetinnte Dicnetleistungen 45 bls 49

b) Zusaroenfassung für die Tabcllen 5, I und 10 daa Tabcllenteile

101

102

103

G.v. land-, forst- und jagdtirtechaft-
lichen Erzeugnissan 01 Hierzu gehört auch Traubenrein

H.v. encrgctiachen Erzeugnisscn, öffent-
liche [aeserversorgung 03 bie 05 Hierzu gehören auch bituninilec Gestcine

G.v. Erzcn, H.v. Kcrnbr€nnetoffcn,
Erzeugniasen der Hochofcrr, Stahl- u.
Ualzrcrke gorle der Ziehereion, NEJ,letal-
lcn u. NEJ{etallhalbzcug, H.v. Gießcrei-
erzeugnicson 06 bia 08, 11 Hicrzu gehört auch Schrefelkies

ÜUcrsictrt Z

Glicdcrung drt uu.lmmcngcfaßtcn PrcduktlonrbcTcich. in dcr tnDut-Outpur-Trbclb lgCE
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Übersicht 2

hcZueaane Nr. den

cinlelncn
Produktione-

broicho

Bcrcrkungen
Nr

Bczcichnung

(G.r. - Gerinnung vonr

Vcrarb.v. . Verarbcitung von,

. Herstellu

Hierzu gchö?en nioht Sohleifnittcl

Hicrzu grhören auoh Schleifrittel

Hicrzu gchören auch Daopfkcascl, Bohälter

und Rohrhitungcn

Hicrzu gehören auch Gcspannfahrzeugc

Hi*zu gchören nicht Büroraechincn und

Lokorot ivcn

Hicrzu gchören auch Uhrcn

Hicrzu gchörcn auch Lokonotivcn

Hierzu gehören'nicht Gcrpannfahrzcugc

Hicrzu gehören auch Zugnaachinrn, Karoa-

ecrien, Aufbautcn, Fahrradteilc, Kraftrad'
cinzeltoi lc, Kraftfahrzcugzubchör

Hiorzu gohöron euch Futternittrl
Hicrzu gehört nicht Traubcnr.in

Hierzu gch6rcn nicht Ecttraren

Hicrzu gehören auch Zcllstoff und Holz-

sch liff

02, 18 bis 23

8,29

50, 31

n, 32, 34

33

35

58

24 bls 26

16

09

10

12

13

14,17

15

115

104

114

116

117

118

105

106

10?

108

109

110

111

112

113

G.v. bcrgbaulichen Erzcugnieaen a.n.9.,
G.u. Vcrarb.y. Stcinen u. Erion, H.v.

fcinkcranischen Erzeugniseen, GIas u.

Glasvarcn

H.v. cherischen Erzeugniaern

H.v. Erzeugnisson dor Schaiedo-, Pro6-

u. Haaacrnrkc soric der Stahlverforrung,
Stahl- u. Leiohtaetallkonrtruktionen u.

EBI-LIaron

H.v. lrlaachinenbaucFzcugniaacn

H.v. Btiroraachlnrn, Oetcnvcrarbcitungs-
cinrichtungen sorlc elektrotcchniochcn,
feinaechanischen u. optischcn Erzeug-

niasen

H.y. l{aeser-, Schicner> u. Luftfahrzeugcn

H.v. Kraftfahrzcug.n u. Fahrrädcrn

H.v. llahrungs- u. Gcnu8eittcln
(cinschl. G.v. Fischen)

H.v. Textillcn, Boklcidung, Lcder u.

H.v. Papier, PaPPe,

Papier- und Pappewaren, Oruckcrei-

crzeugnissen, Vcrlagsleistungcn

H.v. Gueti-, Aabcst- und Kungtatoffraren

Ecarbeitung von Holz, H.v. Holz- u. Bett-
rlrrn corie Uaren a.n.g., Rückgcrinnung

Bauleiatungrn

Handc Ia lc istungcn

Vcrkchrs Ie iatungen

Lcdcrraren
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Zusamengcf aßtc Produkt ionsbcrcicht
Nr. dcr

rin:elncn
Produktions-

bcrcichc

BocrkungrnNr.

Boreichnung
(0.r, - Gcrinnung vonr
Verarb.v. - Vcrarbritung yonr

Hov. . Hrstcllung von)

119

1n

121

122

123

l{arktbcstircte Oicnstleistungen (ohnc

Bank- u. Vcrsiohcrungsdierstlcistungcn)

Bank- u. Vraichcrungsdionatleictungcn

Dienstlcistungcn dcr privat.n Orgnnica-
tioncn ohnc Erucrbscharaktcr'

Dhnatlcistungcn dcs Steatos

Häusliohc Dicnstc

§r 37,
tlO bir 42

59

43 bis 45

46 bis zl8

49

Hionzu gchörrn Schloracroi, Sohrrlßomi,
Sohhifcrei, Sohricdtci (t.n.9.), Rrpara-
turen von Gcbrauohrgütcrn (einschl.
Stra6cnfahrtrugcn), Gestetättcr urü Bchcr-
borgungr lelctungcn, ilachrlchtrnübcraitt lungr
Vcrriotuag von G.bätdcn und bcrcgliohcn
Sachcn, aonatigr rerktbcetiaate Diengthi-
8tung.n, daruntcr Forschunge- urd Untcr-
richtalcistungcn eoric Lrictungcn der
Gcsundhoitcrrsons, cincohl. Lcictungen des
Vrtrinürrceenr

Hicrzu grhtiron auch untratclltc Bank-
dicmthiatungcn

Hlcrzu gchört nicht dic Vcrrittlung von
Bank- und Effcktrngeschäftcn sotir von Ver-
siohcrungan

Übersicht 2
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Übersicht 3

Schcmatiechcr Übcrblick übcr den

Zulemmenhang zwischen den Konton derVolkewirtschaftlichen Gesamtrechnungen

und dcr tnput-Output'Tabelle 
1l

O Zurammengefaßtes Gütorkonto

Ze 11 eE SDaIteD

ItrDut-0utput-
IabelI6f,onteDpoEl tloD

Produttl,onBrerts

fiD-fulr voa tsren ud
Di6nstI€ lsturgcn

GeaaEtss Auttouen Yon Glltern

troDtenDosltloD

0.10

o.40

1.10

1 .49

Yorlatat[a6sn

E.1tr[8. !u lntto-
lDIuihD!oilu.tt(lruttorertrchöDfug )

Vorlc1stE8.E' Belträge
ru BnttolEIuA!Droilukt

BcltrtsSe ru trcttolDlaaals-
Drodukt zu laktorto9ten
1 trettor€rtEcböPfurg )

1 Zurammcngefa8tc Produktionlkontcn

2 Zueammcngef aßtc Einkommensentltchungtkonton

1 bls 1O

1'l , '12

'tr, 14

'15

17

ZG116n spaLtcB

labolle

1 bts 1O

1 b1s t0

Zo1lea gpaIt6!

IaDut-OutDut-
Iabolls

1 bls 10

t trs lOl)

2.10

2.20

2.+9

f,o[tonDo81t 1on

^bscbrolbu!6€tr
Os1cl8tet€ lDallrekts Struern

1 b1s 10

tcnansBben borlehcn Elch Euf labelro 1 1D rertte11.- 2) rn il6r rnDut-output-raberlr abztlSr.atcr subYoltloErn'-

Eont6npoEl tloE
z61len I Spalten

der
Input-0utDut-

labellc
bts 10

b1s 10

bls 10

b16 10

Vo!1€18tugen

I,etztsr Vorbraucb

AnlagelnveEtltlonon Eal
VorratsYerEndorulg

Ausfu-hr von laraa ual
D1€nstlel 8tulgon

o,90

0.60

0 .70

0.80

17 bls 19

20 b76 22

1 blB 10

1 bls '10

1 tlE 10Oe8mte Vononilug Yoa Olltern1 b18 102'

f,ontaaDosltloa
Z€ 11€u

InDut-OutDut-
IabclIa

I sp.rt"o
ilsr

'l? bls 191.50 Proöukt1oB6t.rto1 b1s l0

1 bls 10

1 b1s 10

11 blr 16

17 blE 19Proaluktlonsterte1 bls 1O1 bls 15

EontenDo6l t1o!
z"["" I sPattea

abr
InDut-0utPut-

Iab611€

11 blB 15

'tz1)

lelträ8e zE EHtto-
1!lalldsDroilukt
( Bnttot6rt6chöDfur€ )

hDf a[86De SubToatloEsn

2.50

2.7 0

1 bls 1O

a)l

1 b18 10

'l bls 1O

11

tz2)

1, btE 15

1'l t1E 16Eelträ.86 su BruttolEl8ndsDrodukt'
eDDf an8cne SubYontloncn

1 bls 1011 bls 15

1) Die Zcllen- und-spal
,) stcl" luBnote 2),
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über
Übergang von den Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Milt.

O Zusammengefaßter

0. 10 IRODIXTIOtr§trERIE
Ergebnle 1t. KonteneysteD

Flmenlat€rDe ],leferugen ud LelBtulgen ( 1)
Iaterlalrert tE Br€nzitberechrelteudea sttlven LoDlverEdelung8verkehr (2)
Stornobuchug IE greazilberschreltendo! DBsslyen lohlyeledelugeverkebr (2)
Ergänzulg der Baulelgtugen (r)
Xlnstedsrert der abgeeetzten EuilelErare, oäre treslthualel (4)
IlEstellug iler UEBätze de! produzenten eut Ab_f,erk_pleise (5)
IIEbuchug d.er voD Eed6l gezahJ.tea IheralüIot€uer (6)
ElDfu.hrabgab€! auf ItvoBtltlonEgüte! (? )
UEbuchug de! uterstellt€! BekgebUhlea ( 1i )
SachlelBturgen d€r Sozlalver€icherulg u,ä, (12)
ProduktloD 1! Eau8gärtetr (1))
träut6 der Bud€6r€g1er@g von lnlänillecheu ctttorn für a1ll1erte streltkrrifte (15)
Saldo der uentgeltllchen Eln- ud Auefu-hreD ( 15)
Gilterkäufe von Inländer! 1n der DDR zuguete! von Elarohaern der DDR (15)

Ergeb!1s 1t. flDut-outDut-TabeIle

EITflIM YOr f,.lREf, IIXD DIXXSTX.EISII'rGH
BrgebnlB lt. EoateasysteD

üBter1a1r€rt 1! treazuberschrelteldeu Da€slyea Lohlveredelulg6verkehr (2) +
üat€rlalwert lu gr€lzuborscbreltondeD aktlve! frohlveredelulggvorkebr (2) +
Elusted8rert der Ealdelerare lE,TruElthudel (4)
EhJu-hraba8be! (T ) 

+Ftttlve Dlsu6tLel8tu88ellfu-br f{lr iD clf-tert der EIDJu-br euthal.teB6 ln1äldlEche Di.enstlelEtugea (B) +Flktlve DienstreletusselDfurr ftlr 1E rob-iert der AuElubr eatheltele au61ä!d.1Ech6 Dlenstrel6tugan (B) +Buchug des PrlveteD Verbrauchs Dach deD InJ-udskonzeDt (9)
übergug von Coneralhudel auf de! SDe8lalhude1 (10)
UBentgeltllche Elufu-br (15) 

+
Gutsrkäufo von fulä,ndera 1D der DDR zuguEtea vo! Elurobler! der nDR (1r)
Klllzulg dsr WaronBua- Ed -elnfu-hr E Ereatz_ ud RUckzahtugon (16)
nudug6illff ereEze!

Ergebnl6 lt. IDl,ut-outDut-lebe11e

+ 51 1a4
+ J'17

- 1540
+ 1'l 861

-11D t55
- 10 181

+ 622

- 580
- ,t 26'
- 't, 260
+ 182
- ,50
- 111

1 406

917
, 916
a ,41

880

48
5 010

900
555

50

1 008
2+

1 221 +90

- 292 609

9r1 881

85 500

+ 24A

0.40

GEsÄilTBS AuFTouI[EN voN GÜTERr

IrSebals 1t. f,oDtenEysteD
S]ee iler Änderugen

Ergebnls 1t. Input-output-labe1te

'l4a85

,10 990
292 161
o1a 629

-54-



sicht 4

1965 auf die Ergebnisse der !nput-Output-Tabelle 1965
DM

Güterkonto

0.50

0,71

o,75

0.a0

0.90

VORIiEISTUTGEIC

Ertebnis 1t. trontensysteE
Fimeni.Dterne lieferugen ud lelstugen ( 1)

Uaterlalwert iE greozilberschreltenden aktlven loblveredelEt§verkehr ( 2)

Stornobuchug iu grenzüberschlelteBalen pasEiveD lohlveredelunSsverkehr (2)

ErgänzEg der Bauleistungen (l)
Einstand6wert der abgesetzten Heclelaware' oble IlMBlthedel (4)

Unstellung der UEsätze der Produzenten auf Ab-werk-Prel§e (5)

Unbuchug der voE Hudel gezahlten ulneralölsteue! (6)

EinfuhlBbSaben (7)
Uhbuchüg de! uterstellten Bankgebtihren ('l 1)

Sachlelstugen der Sozialvelsicnärung u.a. (12)

?roduktlon in EeusS{irten (1r)
Bekleldut6aufxendungen für f,ehrpfl1cht18e (14)

KiiufederButlesre8ielun8vo!inliindlschenGütelnfilr8].111ertestleltk!äfte
Saldo der unentgeltllchen Ein- ud Ausfu.h!en (15)

Cüterkäufe voD Inlänalern 1n der DDR zugusten von Elnvohnern der DDR (15)

1u)

REdugsdiff erenzen

Ergebnls It. Input-output-Iabe1]e

PBIVAIER TERBRAUCE

Ergebnis 1t. KontelsysteE
Buchung des Privaten verbrauchs uach deE Inledskonzept (9)

Unbuchung der unterstell-ten Bukgebühren (11)

Sachleistugen der SozlalYerslcheruS u'e' (12)

Produktlon in Eausgärten (1r)
Bekleidugsaufvenalugen für webrpfllchtlee ( 14)

Güterkä,ufe von Ialdnalern in de! DDR zugunaten von Eintoblern der DDR (15)

Rudugsdlff erenzen

Ergebnis ft. InPut-output-Tabe11e

STAATSTERBR.A.UCE

Ergebnis 1t. Kontensysten
Umbuchug der uterotellten BaDkgebühren (11)

Sachl-elstugeo aler Sozialversicherung u'ä' (12)

KäufederBudegre6lerunSvo!inländlschenGüterEfürallilerteStreltkräfte(,15)
Saldo der unentgeltllchen Eln- ud Äusfu-hlen (15)

Rudugsdiff ereDzen

lrgebnis 1t. Input-output-Iebelle

AtrTAGEINTESTIIIOtrEN IITN YORXATSYER]rDXRUIC

Xrgebnis 1t. lnput-output-Iabel1e

+61
+

-1
+'11

-140
- 10

+

+7
+2

+

184

91',l

540
a6,
,6'
181

622

954
525
260
186

64

2ro
111

7

5

91'.?

1 406

1 916
880

48
5 440

700
260

686

2to
1 008

5

'7 62 47a

2ra 670

70 0r0

- 2AO 622

481 848

+ 47o

- 2265
+ 14 404
+ 196
+61
-50
+6

- 1261
- 14 404

- 150
- 111

+6

+ 12 745
z'.t1 455

16 142

,, 888

112 240

200

112 040

Ergebni.s 1t. Kontensysten
Ubergmg von Generalhandel auf den Spezlalhandel (10)

,rgebuis 1t. Input-output-tabe11e

AUSFI'IIR VOT WAREN UND DIENSTLEISTIN{GEtr

Ergebnis 1t. KontensysteB
tlaterialtert iE 8lelzilberscbreltenileE aktive! LoblveredetuS*erkebr (2) +

tr[aterlalflelt iE grenzüberschreiten'len PassiYen Lohnveredelungsverkehr (2) +

Eltrstudswert cler Ilantlelsware im Trm6lthandel (4)

Fikti'veDienstleistugsausfu}rfürinclf-we!tderEinfuhrentha].teneinländlscheDlen6tlelstußen(8)+
Fiktive Dienstleistungsausfuhr für i.u Fob-wert der Ausfulr entheltene ausländlsche DlenstleistunSea (8) +

Buchung deE Plivaten verbrauchs nach cleE Inlodskonzept (9)

Übergmg von Generalhanalel auf den Spezlalhandel (10)

UEbuchug de! uterstellten BMkgebübren (11)

Unentgeltliche Ausfuhr (15) +

Käufe aler BunalesreSlerung von ln1ändischen Oütern für Blllierte Streltkrafte (15) +

Küizung tler warenaus- üd -einfuhr M Ersatz- üd Rückzahlugen ( 15 )

Rudungsd 1f f ere nze n

8? 580

a 142
't9 ,98

GESAMTE YERWE}IDUNG VON OUTERI{

Ergebnls 1t. Kontensystem
Slrue de! Änderungen

Ergebnis 1t. Input-Output-Tabel1e

-51-
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über

1 Zusammengefaßte

1.10

1 .49

VORLEISTUNGEN

Ergebnls 1t. Kontensysten

Sume aler Anderungen lt. zusamnengefaßtem Güterkonto
Ergebnls tt. fnput-0utput-TabeILe

BEITfuiOE ZUU BRUITO II{IAIiDSPRODUf, T

Ergebnls lt, KontensysteD

Einfuhrabgaben (7)
Unbuchung der uterstelLten Bekgebij-hren (11)
Produktion 1n Hau€Aä.!ten (1r)
Bekleidungsaufwendungen fu! Wehlpflichtlge ( 14)
Käufe der Budesregierung von infändischen Gütern für alliierte Streltkräfte (15)
Rudugsd 1f f eren z en

Ergebnls It. Input-output-IabetIe (Bluttowertechöpfug)

'752 410

- 2AO 622

481 848

462 020

-8144
-r?aa
+ 195

+ 64

- 120
+5

11 941

450 011

YORIEISTI]IIGEIT NTN BRUTIOITLAIDSPRODI]I(T

Ergebtrla 1t. KontensyEteu

Su@e der Änderugen

Xrgebnie 1t. Input-outDut-fabel-te

1 224 490

- 292 609

911 881

2 Ztisammengefaßte

2.10

2.49

ABSCEREIBIII{GEN

ErgebnlE lt. KontensysteE wd Input-Output-Iabetle

GEIEISTEIE I}TNIREKTE STSLTERN

ErgebnlE 1t. KontensysteD

Elnfu-hrsbaaben (7)
IrDbuchug de! Belträge zur gesetzllchen Unfallveraicherung (t?)

Ergebnis lt, InDut-outDut-Tabetle

BEITRACE ZUM NEITOII{IAtrISPRODUXT ZU FAKIOREOSIEtr

Ergebui§ It. KontensysteE

UuUuthug de! uterstellte! Bukgebtihren ( 11)
Ploduktlon in Hau6tä!ten (tr)
Bekleldugsaufwendugen fti! Wehlpfllchtige (i4)
Käufe der Bundesregierung von 1nrändischen cütern fü! arliierte streitkräfte (15)
Unbuchug der Bclträge zur gesetzlichen Unfallversicherug (t7)
Rudugsd if f erenzen

46 210

64',t'to

-4144
-r270

11 514

5' 156

-r1aa
* t95
+64

+ 1 2'lO

+5

155 86'l

,75

355 494

46'.7 847

11 987

455 A60

Ergebnls 1t. Input-output-T8ütle

ABSOHRETBUTGEtr' GllErsrETE TIIDIREKTE STEUERN uNn BErrRiioE zw I\IETTorlrtANDspRoDUKT zu FAKToRKosTEN
Ergebnis Lt. Kontensystem

Stue der Änderungen

Ergebnl6 1t, Input-output-Tabe11e

AmerkunS: Dle in KlanEern Sesetzten z8ilen beziehen slch auf dle Ausfilhrurgen ln Ab8chnltt I D
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sicht 4

Produktionskonton

1.50

IßODETIIOTS'XBTE

Ergoblle 1t. f,oDtoBsyltrD

SlM. ileE Äailerogen

ErgebalE 1t. InDut-oltDut-labolls

tBoDm!rolsxmrE

ErgeDnls lt. foatensyatcE
glee dsr latleruagan It. zu8@slgclaBteD ollterkonto

Drgob[ls lt. fuDut-outDut-lebslle

1 224 190

- 292 609

9r1 881

1 221 190

- 292 609

9r1 841

E inkommcnoentttchunglkontcn

2.ro

2.70

ErgebDl6 1t. Eo!te[8yst€! ud InDut-OutDut-tabe]1c

BEITRÄGE Zl'il TRUTTOITTATDSPRODI'TT I'.rD fl PFATOETE SIIIVETTIOtrII

Ergcbnls lt. XoEtcEBYateI

Stue iler latlerogca lt. zuEucDg6feBtru Proilu.LtloDEkoDtc[

ErgebDle 1t. IrDut-oEtDut-tabellG (ERttotBt6oLoDfurg)

BTIIBIOE ZI'I TRI]TIOItrI,AtrDSIßODI'XI

uP! xorrE sIrBVlmIoIEr

162 020

11 98?

4ro ofi

5 427

ErgobnlE 1t. Eont€neystoE

s1@e ae! Äuderugen

Ergobnls 1t. IrDut-Output-Iabol1e

-17

467 A+7

1r 98?

455 A60



ÜUerstht S

lt
!n dor Tabcllc dcr Mcngonströmc d.rg.rtclhc Gihcrgruppcn

1) Tabelle 10 dee Tabellenteils. - 2) Sietre Übereicht 2, TclI b, in TcxtteiI. - 3) Harnonisicrtc Noncnklatur für dio
Au0cnhandelsstatistiken dcr E6-Länder. - 4) t{arenverzeichnis für die IndustrieEtatistik, Ausgabo 1963. - 5) Einschl.
Hartbraunkohle, Pechkohle, Staub- und Trockenkohle. - 6) Einschl. Braunkohlenschwclkoks und Torfkoka. - 7) Zur Ab-
grenrung siehe Ausfi.ihrungen im Abschnitt II F. - 8) Einschl. oitüelschyerem und extra schweren Heizöl. - 9) Ohne

Fcmolcaierungen. - 10) ohnc lJarmbreitband. - 11) Einschl. Uarnbrcitband.

Lfd.
Nr.

Bczeichnung der Gütcrgrupp.
Produkt lons-
bcrcich 2)

NIiIEXES)
4)

TI

1

2

3

4

5

6

?

I

9

10

11

12

15

11

15

Stcinkohlc und Strlnkohlonbrik.ttg

Braunkohle5)

Braunkohlenbr iketta
6)

Steinkohlcnkoks

Elketrischc Energic

Flüesiggaa

Gas (ohne Flücsiggae)

ErdöI, roh

Flugturbinenkraftstof f

Hcizö1, schuer

Eleenorzr

8)

Hochofenerzeugnissc
s)

Stah lrcrkserzeugnisse
10)

Profile und Walzdrähtc

Halzflachstahll 
1 )

102

102

102

102

102

102

102

102

102

102

103

103

103

103

103

no1..1
2701..2

noz..1

no2..2
no4..2

2704..1

nfi

cx 7711..4

0000..2

2709

a\ n10

ex 2?10

2601..2

7W1

z',t 12 10

211240

21 14 10, n
211440

21 143or@
21 81 50

21 12 70

?l

22 14 10

7l

21 61 00

22 14 56

22 17 ?O

21 33 00,

21 55 00,
2'.1 37 @

n f fi-19

n13M
nu10r70

z7 15 10-30

27 14 40,

n ß 41^57

nfitug)
2?1840

5E-



Tabellenteil
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1. lnput-Otrtput-Tabelle

!fd
Nr.

26 9>2 2' 66 t?2

2 89'
-1rr1

600

19 709

46 @1

46 61

rulill.

IDput der

G. u. Bearbeituag
von Iiachen

29'
??8

,17

02

G.v. lsrd-, forst- u. jagdvj-rtschaitLicb,€n &zeuEnieeen 2)
G.u. Beubeitug von Fischen
G.v. Eohle, E.v. Brikett6
Kokeroi, G.u. Vertellu8 v. €lektrischer h,er6ie u. Gas,
öff€ntlicb.e llasaewersorgrug ])G.v. ErdöI u. Erdgas, E.v. llineralöLerzeugniesen 4)

G,v. Erzen 5)E.v. Er.zoug!-i6aeE d€r Eochofen-, StaE- u. Ua].zuerke 6owie der
Zieherelen 6)

H.v. NE-t1eta11eD r NE-H€tsllhsLbzeug u. Eembr€Estof f en
G.v. ber6baulicheD ErzeugLisseD a.n.g., G.u. yerarb.v. Steinen u.
_Erdea, E.v. feinkermiechen Erzeu5llisgen, Glas u. Glaewuea 7)E.Y. cheeischea Erzeugaissen 8)

E.v. GießereierzeEisseD
E.v. Erzeugniseea iler Scbei€de-, Preß- u. Eamgmerko Bowie der Stahl-
__v€rfo_mug, §tahl - u. ]JeichtEetal.lkonstrultioaen u. EBII-tJuen 9)E.v. !,ascLire[bauerzeu8DisseD 10),11)
E.v.- Bürcqaecbiaea, DateDverub€itulg8o j.richtE8eD u. elektrc-
tocb[iacheD ErzouglisseB

E.v. llasser-, Scb,iener- u. LuJtfahrzeu8en

E"v. Kraftfahrzeu6eD u. IahmäderB 12)
E.v. feimecheiscben u. optiechen &zeug!-isson ir)
G-.v. Fleisch, Verarb.v. Obst u. GeEüEe, E.v. Fleiich-. Fiech- u.
O1Eühle[erzeu8LisseD aouie Speisefette! (obae Butter)

G.v. lbj-Dbilcb, E.v. Itilcherzeuglisae[
E.v. Zucker, Zuckemebeaerzeugli86en u. §i.gwuen 14)

E.v. übrigen Na-hrugs- u. cenuSuittelu (obne ceträlke u. Tabs-k-
uare!,,

E.v. Geträaken 15)
E.v. Tabskuuon
E.v. Tertili6D aoyle Eaus-, Bett- u. liscbväeche
E.v. Led,er u. Ledefrarea

E.v. Bekloidug '16)
BearbeituB v. EoIz, II.v. Eolz- u. Bottuuea 17)E.v. Ze1l-stoff , Papier, Papp€, Papter u. pappei,,ueu r8)t9)E.v. DnckereiorzeugDj-aseD ! Bucbbinderoi- u. VerlagBleistugea 20)E.v. Gu@i- u. AsbestuereE

E.v. truststoffuuen
E.v. tJueD a.[.8.
Bau].eistmgen
Eilekgewimug 21)
EoadoIsleistuD8en 22)

Gaststättea- u. BohorbergungsleishEgen
ReparatrEeD u.ä. a.n.g. (oinscbl.Reparaturen von Straßenfehrzeugen) Zl)
Vsrkehr.Eleistugen
9rr4- ". Versicherogsdienstleistuge! 24a)
Harktbestimt€ Forschugs- u. Unteriichtsleistugen
Marktbesti@to Geeuatheitsleistmgea 2!)
Ilb_rlge earktbe6timmte Dienstleisturgen (elnechI. Nachrlchtetr-
_übomittlug so_wie Vemietug v. Göbäudea u. beve8Lichen Sach€D)Forschugs- u. Uaterrichtsleistu€ea iter prlvatea örguisationen-

ohn€ Eryerbscharstter
Geauilheitsloistugen der privateE Orgeisatioaen obllo Ervsrbs-
chuel<ter 25)

Sotrstige Dielstleistuugea d,er prlvatetr Or8eisatioDsn ohDe hworbs-
chuB.kter

Forschugs- u. UDteEichtsleistugeE d.€s StaateE
Geeudheitslei8tuDgen des Staates 25)
A1lg€nelne Vemaltugslelstrgetr des Staates
Eäueliche Dienste

5q
60

4',1

42

4,

44

45

46
4?
48
49

n
5'1

,,
,4

,6
5?

Bruttoprod.ultionaverte zu .Ab-1,/erk-preisen (50 + 58)IlEaetzEg voD Euppelprodukten u,ti. 27)

(a = Güter iusgesut, b - daruter: cüter aus inLäo<liacher
OUU)ut iler Produktionsbe16lchi lfd.Nr. 1-fr)

Ailjulr zu Ab-2o11-Prei8eD.
EiDJuhr zu Oif-PreiEsn
EiDJubrabEabetr

Gorartes AuJkoMoD Bn G,üt6m (61 + 62)

'1

2

4

6
7

B
9

1'
't4

19
20

o'l
o2
o,
o4

o,
o6
07

o8
09

10

1'l
12

14

?1 2',1

22 22
?, 2'
24 24
25 25

26
2? 27?a 2a29 29
NN
,1 

'',|12 
'2,) ,,

,4 
'4,, ,,

16 )6t? ,7,8 
'e,9 
'940 40

"r:

42)
,88

,1,,r1

42'
?'10

14

2@
't 419

200
@,

68

I
220
@,

7o

?

69

'le

:
t

46
2

;
26

I

,5

'16
7
o

:
67

2
12

2

-=

1'

,
1010

1'.l
12

15

1

20,.t 5tß

5
,68

1"'

4)

2

n--

11
1
1,,
1
6

:
-=b)

?
2

1'1

2

,16

17
a8

1'
16
1?
18

19
20

46
4?
48
49

2 962

98
510I

,19
+6,
21

1

7
80
8'
7'

122

11

96
,o9

4

4
4'
,

18

1

?,)\
81
7'

118

9,
,64

5t8
o,
27

,14
116

1

41
42

4,

4+

45

Zu6@en

92

,19
'116

16 
't§1' 911

2 47'

1?'

2r2

1?'

2r,

=

1012

-

57

,9
12

144
69
79

I 9)1
1a 14?
, 1?'

14 972

,re

61

58 BmttowortschäpfEg zu UarktproiseD (51 + ,Z + 5r)

Abschrelbu8en
IDdirekto Steuem (o. Einfuhrabgabeu) abzügl. SubveDtioDeD

Indirokto Stouem auJ Gi.iter aus id-äldiicher prod.uktio[
- Iilbvutlonen

Nettouortschäpfug zu Fsltolko8teD
Binkomen aus ueelbstäDdiE€r .Arbeit 26)
El!}omen aua Ultemebeertätl gkei t uud i/eruögen

BnttoprcalultioD€xorte -zu .&b-lJork-Prei ssn nacb d€r UnsetzEg
voE Euppelprcdukten u.ä. (59 + eOl

)7'

604

62
6)
64

604

65

cb.e

Nr.
der
Pro-
duts-

AufkomeD VefreDdEg G.v. lud.-,
forst- ud

J agd.Eirtscbaftl
&z€ugn-issea

Nr. der prcdultioDsbereiche _____-_-_) o1

b a
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tfd
Nr.

zu Ab-Werk-Preisen
DM

Pmduktion6bere iche

G.v. Kob16,
E.v. Briketts

o,
a

1+?

14

,60
141

1?8
102

?
5t
B

1?
,4
19
?o

9

4
)7\

tsÄ

89
2'
9B
4?

2

2',14

1
?

4,
6

?
8

9
10

11,

,|,

14
15

16
1?

18
19
20

26
an
2A
,o
1o

11
)?),
,4
,5

16
,7

,9
40

10
1?
15

4

,1
246
292
121
1'
'14
17

9
,29
249

414
114
69
114

I
.;

2AA
fre
?41

26 76?
244

1

.Z

, 2e4
421

274

24 7r1
?4

9?1
270

11'

,2O
tt

,o2

:
'10
1?
1,

4
?>

,1
246
291
,21

1>

14
17

9
179

I 127

404
114

1 612
1ra

1

469

,
z

r6

1

10,

6

10

441
62'

6

7)

441
6174

160

@7

7?',|,,

, zrt
1

595

121

?t4

126

,n:

2?
a)

12

,,,
1r4

124
102

,:

4
12
10

19
74

1
198

6

52,
a,

2

808
,47

)6
14

a7
196

,r8
t8

,14
54

-
,:

4
12
10

a;
?4

185
198

6

60
11
?4

4Bt

242
71

,r2
u6

B

a 1o1
4',19

4
e,

105

10

, 2r9

,,

10
2

122
14

T

:

)
6
4

:
7

16
50
?6I

1

4
10?

216

91
28

489
4,

1

,B
145

87
194

27
9?

o71
)nA

11'

1r7
94

,o2

714

120
9

T

o

t
2

1

2
10

5
2

:

:

1

^:

6

1

j7

15

,
1

1

1
1
1

:

i
,
6
4

1

7
16
,o
76I

1?I

,6t
,8

,28
,4

21
22
21
?4

2
,

8

1

1
1

1

1
I
1

1

'r

64
,11

24

,o,

12
54
,9
?o

9

4

1?\

B9
2'
9?
+7

2

200

,|

4
2

92
2A

480
4,

1

24)
?1

,54

8

41

42

4,

44

4,

22?711

)12o,270294 15

46
4?
4B
49

I40 25> 1> 9?'

298
1]60
BBO

20

170
985
,B'

,
1'1,:

116

ut
,e,

4?

7 548 240242

427

1? &, ''t? oo9

2 012 51

i1
54

,5
56

,a

,9
60

61

62
6'
64

,90
971
,41
468
611
8t7

,

1

,98
609

,4,
141
t6

980
917
2'

509
27

691
67>

16

11

a 167
1 6t)
4 514

4
4

, 48'

9

9

6 52e

46 7B'
w2

4> 941

14 459
-4'o

14 4o9

? 111

21 71)

5N
964

10 77?

29 
'44

442
478
216
?62

2 126
2 126

,o4
516
7ea

?
5
1

,'B
,T

2
6549 4't9

Kokerei, G.u.
Vortellug v.

elektrischer Ener8i,
u. Ga6, öffeDtlicbe

lJaaaenersorguDB

v. Erdö1 u. Erdgas,
E.v. FliDers.]'öI-

erzeugDis6eD
G.v. Erz€[

E.v. Erzougnlsaen
der Eochof€a-, StaLI-

u. lJal,zYerke so[ie
der Ziehoreiea

o4 o5 06 o7

b a bb a b a b a

-61-

902?9

,

5
4

e



H. v.
NE-Mete11en,

NE-Metallhalbzeug u.
Kernbremstoffen

G.V. bergbaullchen
ErzeugnlsEen a.n.g.,

G.u. Verarb.v. Steinen
u. Erden, H.v. feln-
kereischen Erzeug-

nlasen usw-

H. v.
cheEl achen

Erzeugnl agen

E. v.
01eßerel-

erzeugnl asen

o8 09 10 11

a b a b a b a b a

lfd
Nr.

1. lnput-Output-Tabelle
Miil.

InDut al er

H.v. Erzeugnl8s€a
der SchDlede-,

P!eß- ual Hmemerks
Eoele aler Stahl-
verforBung ustr.

12

b

1

2
1

4
5

6

7
8

9
10

11

12
13

14
15

16
17

l8
19
20

21
22
2'
24
25

26
27
2A
29
to

11
12,,
14
t5

t6
,7
,e
t9
40

41

41

44

+5

46
47
48
49

t2
542

6
242

45

2222r1

42
00

12

124

:
,:

2
6
6

52
'|

255
,94
117

15

a2
6
4
9

919

159
47

511
67
'l

6

I
15

418
45

8 1

208

9rs
496

12

16
,9

179
585

,14
t9

1

16

5
2

65'

+5 44
4 11' 151

a2
41

97 94 2 515618 597 627

12

1 851
5A6

RJ
47

61
8?9

418
1e

)2

,o:

:

,
,
6
6

6

56
55

1

12
4
2

a8
178

64
20

,8'
2

7

o7
20

54+
7ro

762
105

,97
2A9
,r2

21'.t
504
71'

a 426

90
84

6

404
100

489
580

'l40
294

118
24

55

ti
515
204

1o

6 216
1 525

249
61a

555

804
190

to7

5r5
'172

, 424
1 411

'11 11255 249

'to

2

65
966

570
255

58
44

441 2

120
25

55

887
69t

5oz

82

,o4
92
19

,
1

89
681

67
r9

,09
25

2

2A9
545

541

709
190

to2

24

70
15

105

9
5

,19
41

908
691

5n2

a2

575
1zD

23

207
1'

200
2

14
't 42
421

26

150
15
11

1 776

54
15
o,
15

1

850

4r8
441

5

155
519
616

12A

:

24

,:
::

,
R

7
24
,a

1
1
1
6
6

6
29
,6
55

1

54,,
11
99

2

8'
17

576
421

26

6
6

1

,|

,

:

1

1

,
10
51
16

2

9
o
1

2
2

,I
7

2A
7A

12
255
,92
'tr1

16

7A
6
4
8

882

154
47

502

7

216

5
1

10
57

2'15
1ra
246

216
1r8
251

201
I
1

2A
948

185
49

615
97

7

191
I
,

2A
87'

174
49

621
97

7

416

12
4
2

170
221

118
22
1'l

seä

507
15o
881
152

'12

15

11a?8

70
20

,90

2

94

60
677

66
't9

107
25

6 7

66A 570

7

280

99+
10

a 25A
5 460
2 808

10 601

19 1r'
640

't9 77'

111 450

1 597
't 5561"6

12 009I 948, 061

50 7 6e4

59 10 299
50

51 10 299

2 6re a 510 7 922 24 270 20 427

964

1
2

1

7
,

905
512
191

4 50, 4 296

3 921

a 426

14 907 1' 619
51

52
5'
54

56
57

171173
244
,42

994
265
729

615

102
210

5A 14 44'

1A 711
250

14 952

29 A69

29 A69t8 961

62
6t
64

5 4
4

2
2

112
016

96

1'.t24
1 00692

65 15 601 41 a6A a 516

118
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g.v. BuroEascbtneD,
Datenverarbe I tungB-
elnrlchtuten u.

e 1 ektro t e cb!1 I chen
Erzeugnl saeD

E.v
f,asser-,

Schlenen- u
luftfehrzeugen

trraftfahrzeugeD
u, Fehrrädern

E.v E. v.
fel@echelaohon

u. optlachc!
Era6ug!1saoD

14 15 15 17

b a b a b a b B b

zu Ab-Werk-Preisen
DT

Proiluktloasbersiche

E. v.
IaBcblnenbau-
ers6ugnlasen

11

710
292

Lfd
Nr.

a

1

15

710
,51

14
554

2

1

I44

,
4,

1

12

2 A65 2 7r9845 754
1 0r0
2 127

794
72

64' 544
1 129 1 101

45
114

1r'l
1ro

2 072
115

40
111

221
840

,+6
117

484

,46
105

9
255

2

21
192
496
195
159

428
11
,

t tzi
247

69
397
11'

I
6

426

98
,16

60
t'l

186

215
6t

94
29+

60
,a

51
46

74'
67

51
54

+
5

2

1 224

1 9?0
29'

217
828

1 
'941 247
15'

1 174

a92
,27

,i

2
1
6

554
96

11
,49
126
127
712

lro
6
,

159

146
42

1t7
68

1

2

2A+

15 058

'186

1 107

240

6

7I
9

10

11

'12
1'

,1
,29

506
970

87'
6

101
26'

,:

01
24

2 5A4
1 024

911
10

117
280

,:

4
12
11
27
51

22
552
259
2t7
725

6?0
11
10

712
14
10

1 346

36'

't52
177

1 25'l , zra '124

1 0r8
290

t 116

1 199

't 117
172

,,EI

,:

7
11

9
257

2

21
194
509
195
16)

469
11

5

1 275

277
69

425
11'

I

722

2 242

7
11

17'
15
17

97
7
1

1

2
2

,2
11

161
271
27'

1 O71
2 ta6

6A7

149

289
245

1ra
105

156

294
t21

158
1r2

5'
,1

9
7

2
1

219
6'

244_

+oi

10,
7
1

244

70
17
a5
21

2

,ej
22

:
7,:

2
7
6

,55
96

i1

5'
14

+ 154
,24

1

,49
126
121

1 115

14
15

18
19
20

21
22
2'
24
25

26
27
2A
29
10

,1
12
t,
34
t5

,6
17
,a
,9
40

4
'12
11
24
51

1,
1

2
,2
11

5
61
89
+7

9

189

,9
'17

78
21

2

22
551
254
2r7
571

,
17

18
1

zb

rai
24

5
a7

12
'11

12

,6
14
18
45

18
1

26

,17

12
5

91
20

72

,6
14
't8
45

5
61
89
47

9

a,
541
151

a

045

296
a1

500
151

I
6

524

150
6
3

gei

198
42

172
58

6 26

611

41

42

4'
44

45

62 ,r6

11 295

28 927

28 927

2 000
1 842

158

121 104

2 g1A 2 504 5O

46
47
48
49

21 
'94

19 227

18 806

40 204

40 204

702

,44
1A4

86

121
121

11 14O
9 96'l
) 't71

't a22
1 711

109

16 084 14 108

16 226

12 1',to

t2 t1o

2 914 2 67'.1

2 029

4 947

4 947

't7 612

51
ta
5'
54

55
56
57

506
1 012
1 012

9 751
6 204
1 551

802

4?0
or2

514
770
764

5
2
2

5e

6 625

5 525

996

59
60

62
6'
64

7 562
7 198

164

2
2

998
726
2'12

1 084
1 025

,9 10'1

7 521
47 766 15 108 6 011

_65-

10 927 65

1

;
1r1
555

,



G.v. I.Ielach, Verarb.v.
obat u. Ge[UEe, H.v,
Flelsch-, Fisch- u,
ölnuhlenerzeugnl aeen
sowle SDelsefetten

( nhna Prr+tcr'|

C. v.
Irllh1lch,
H.v. ü1Ich-
erzEugnl saen

H. v.
Zucker,

Zuckerneben-
erzeugnl s Ben
u. Si.lßwaren

E.v.
ilbrlgen llahruge-
u. G€nuBnltteln
(ohne cgtränke
u. Iabakf,Br€n)

18 19 20 21

a b a b a b a b e

Nr

1. lnput-Output-Tabelle
llill.

Input alsr

E. v.
Getränk€n

22

Lfal

1

2
,

12
11

14
1'

16
17

18
't9
20

21
22
2'
21
25

26
27
2A
29
,o
,1
,2,,
,4
55

,6
,7
1A
,9
40

41

42

4t

44

1'

47

,1

50
21

90
52

159
z',t2

b

1' ',tr1 11 
'89172 7018 16

6 ArZ 5 a52 5 90'
't2

1 Br1
11
't1

51'

to

7t

069

t;

44

6'
't8

2
29

2
I

44
t2

498

2;

921

,_
2:

4
5

5

,|

I

70
5

51
5

46

2
9

51
12

5

119
101

119
a2

62
25

1' 11

75
110 'I 10 105

,1

159
255

225

26;

58't 7r1
5

64

9
7A

1ro
102

18

1t

5A
645

5
64

9
74

110
102

18

12

225 225188 156

11 11

156
78'

112

269
1r7
,59

188
192

\47
186

254
,1

184
22

156
22

142 98

,?

9
10

11

45

16
47
48
49

74
o7

'I 1

12

14
8
2

?

4
7

,a
49

9

1
1

4a

qR

50
15

79

7 517 5

264
17

115

251
17

,

51
5

25o
110
927

92'
'to

't17

257
1+

111
98

1 t52
'10

147
P;

10
2;
10

't1
I
2

:
4
7

,a
49

9

,
1

51

59
't8
60
16

2

85

101
110
871

150

26;

5t4
1r1
,49

'tt5
7

14

n,
148

27

'16
15

4

98?

181
52

t78
,9

5

5o
7
6

12
,|

12
50

156
122

21

,,
7
6'tl
,l

6,
118

2
,2

9
1

15
45

7
29_

1 776

126

12
48

146
122

17

14

,75
148

27

7
4

41'

149
4'

210
50,

551

861
tt:

707
,75
t2

5
6
+

4r'.l

148
11

267
50,

02 25
1'

4

99;

142
52

,88
59

6

5,
471116 114

;
,

45;

126
,7

197
50

'192

50 17 878 1' 
"4

7 657

52
5t
54

55
56
51

58 5 219 1 
'35I 992

61 2' o97 a 992

40
11

100
16

1

274

tr2
,52

,6;
812
549

11

, 719
1 950
1 799

2r+ 175

14 2r2 9 '.t74 5 80t 5 125

858
645
655

27
,7
99
50

40
't1
99
16

1

5

2',to

6 t
25'195'

7A

2' 09?59
60

62
6'
64

65 27 159

1 j

161

097 , 279

5 1t?
81

,16
215

1'.17
620
191

,
1

1t5
21A
218_

277
a2a
449

1
2
1

't 9a7 , 252

19 4A4

19 484

7 2ro

1 
'12t 96't
405

665
594

71

5 957

440
,62

1 01'
a76
1r7

1t ot,

15 0)'
,94
,§l

141

5 957
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lcubolturt
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1l 806

20
9

12 312
1 162

,94
?16

2 26'
170
779

16?
)48

61)
96

2?o
?q
,8

112
7
,
4

1

n6
181
265
012
iß

?54
26

9r?

ore

10?
46
24

14

't1 661

40 ,66

,
1

.,|

2

7
7
2

11
1

I
10

9
9
)
4

B

,o
B
1

20

I tß7

6 016
1 690

? 418I ?75
? 959

7 969
? :ß52 485

15 144
2 1r+

1 58'
12 157
1?- ?11
9 972
4 016

4 409
1 0?8
9 1r1

79'
31 992

8 982
7 226

22 111
'1? %,4

259

427

2A A2g

22

,|

7 6?'

,1 
'9'
146

1 9.11

4 400

? 67'

,1 449

,46

1 911

4 400

4 127 , 67? 26 754

11 664
1 8rA

40 ,62

145 ,145
2 416 2 A16
2 16t 2 161
2 422 2 422

1' 899?o1

71'
59
59

,>,
,52

145

,46
a1?

21

?4
21

25

4e
)

ia
51

51
>4

,5
56
57

58

,9
60

9 O11 9 O11 4ü A4A 41A 111 2?1 455 2r4 9r9 5' aB9 5' 885

1

1

-9o1
-901

4?2
or=

2
2

2 422

2 422

2 422

,>6 491
2r1 6%)
124 7gA

4ro ofi
9r1 aa1

911 AA1

?48
404
144

42 52961

62
6)
64

2 4224?, 529

rl3noten vgl. S. 71
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zu Ab-Werk-Preisen
DM

voHsadug YoD Gütem

AnIage-
iDvesti.tioDeD

a

98
6

Lfd.
Nr.

1

1
9

,
1,

6
1

9
2

1

+
+
+

:

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+

:

+
+

+
+

+

+
+1
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

,|

2r1

99n
'11

44,
298

,'1'
aaz

288

5r1
o{]6

9n
???

490
114

86
49

186

?o4
'127
141
611
,14)

,14
,@
'161

1?
12?

121
,5
+,
)8

,1+

:
,'t:

4',ttJ
2

22'

99
81

9

+16
z+9

,o'l
441

2

524
064

942
?ro

4?6
106

59
44

'181

19'
124
181
588
1ro

1o,
,6?,114

4?
124

11?
,o
,9
24

,o7

:
,,,1

612
110
008

%2
5r?

)?
2M
886

,69,,,
166

18)
4a?

frz
614

99
,e7

6e7
219

71

214
*6
58?
?1,
204

))n
914
,14
2+6
,19

02,

o'18
91

8r7

6'
20?
9t6
6rt
?46

,28
1

608
,ro
8r9

,26
215
,?8
,+7
,47

o?8
,21
o22
107
844

26'
?o?
o16
6r,
?46

12

1'
,

,12

I
1

,|

,|

4n)

,1
1'

4
15

1

5r8
'101
008

962
,t4
)o

)z)
8r1

,62
270

165

168
429

,16
624

928
16?

66+

?4

7q)
1r1

?6
,16
,7'
,o?
,9?
,?9
4r1
,r1
684
660
889
6ra

'. 6?9

!
, 99'

1+4

'11 754
,9'

2 ,45

, 749
5 AA2

I 428
42'

2 160

4 918

?o

5 746
2 O89

2 69'
16 0r,

989

9 47)
,o 464

19 998
, ?e5

2' 46'
,t6

,18 001

, o72

12
,

1',|

1',1

7
1

,|

4
,

?2

qt

15
a

'1+
4

61 04?
899

10 17'

29 9o2
21 71'

2")
49 +>91' 6o',l

21 85
4'a
a ,16

,o 99'
4? ?66

,5 )o8
6 Ot1

)o 92?
? 62',1

2? 469
9 6r?
6 

'9?

+6 661
604

9 442

29 544
14 109

42?

45 981
10 299

19 7?)
,8 96'

I
2
1

4
,
6

7

9
10

11

4)
11

14
15

16
17

18
19
20

22
)4
2t

26

?8
29
,o

11

,,
,4
45

,6
,7
1e
,9
4o

41

42

4,

44

4'
46
47
48
49

,o

,.
6

4r4
1

,r8
ye
604

91?
910

985
,90

:
1'29

,

,28

+i_

19?
441)r,
,6'

,n1

?o
1
6

7o
I
6

2

26

7??
191

884
4r,
9%

9?6
o6,,

'18

9
?

?
1

17eI
,42

o4,

896
29a

4?2
79'

:
19,,

,e2

+Z_

221
44',1,,,«a

-
,r1

,
1'
I
1

6
1

9

z
1'

6
,|

2
16

9,,
21 n2
4 224

24 891
5 9r1

7 67'

,4 26
,+6

1 9,11

4 400

809
6?4
529
4?2

? 67'

,4 1r2

,46

1 9',1',1

4 400

a 426

29 t]69
40 204

,2 
'104 94?

2e 927
6 62'

2' o97
e 992s q5?

9
2

?o or1
7 882
, 4r8

t59
1r4

?6z ,54
594

,1o
@,
,82
4r2
>r4

66
1 6A9

889
660

2 6?9

4

eoÄ
144

2

20 49? 19 4U
1' 12? 1' ofi
8 09, a o?1

28 67+ 2' 249
8't?, 7 0?2

,1' 9o9 12 767
?o r?2 '18 59'
1) 

',e9 
11 12O

12 r19 12 62
5fr, 479'
, 487 5 1Oo
5 r99 4 to4

a1 1r, ü ?6
900 ,6?

85 816 A4 261

21 245 2' Ar4
6 4rt 6 4r,

t7 147 
'5 '?81? 59? 1? 

",1 0o5 I OO'

I '100 I 100

65 Or5 60 906

,46 ,+6

1 911 I 911

4 400 4 4oo

11 @9 1',1 &9
4 6?4 4 6?4

42 
'29 

42 
'292 422 2 42?

?

++

?5?75?

'1',l
4

4?
2

11
4

42
2

809
674
,29
422

'122 24O 11? 1116 + 9 8O0 + 9 218 ?9 
'98 

?8 589 
"6 

?81 
'1, 

?7o 1 ola 629 8819r1

a) Effii"fuxr gteichutiEer Güter. - 2) lierzu g9bö.rt aucb -TlaubsDwgiP' - ') 
Eierzu 8ehörea auch Darpf un<I koupri'nierte

r,urt. - 4) Eierzu seuitrea-ää-h"üituilöae Geste+e.-l B) ri".ro Behört aucb schwei;lki€s. --6) Eierzu qehör€D aucb ErzeusDisae

dsr tremlogisnDgsrorke üad geacbveiBte_stallblecÄ#"I:'-il"ügii"-ä"[0r""-"lcüt scnre:.riritter. -- 8) Eierzu gehören auch

scblelfEittel. - 9) Eierzu geüörea auch DaEpfkos6ei,-iluÄ:.t""'i-a nourtäitucen. - 10) Eierzu gohöron auch G€Ep8llJa'brzeuBo'

Eaalar'raflor sovi6 ltudtion-f.ür Eanctelswaftu".. - 'ii) äi;;;-;"hötg;-ai"ui i$oru"cbiaän ud lo[onotiven' - 12) Elerzu ß6höran

auch zusnascbi.es, xsro""äü"a; 1ffi."t"", r;r;peei,-F-rünäätäiiä, 5""tt"taäii"Ärt"ire, üattralrzeuzubebiir' - 11) Eierzu

Eah'rcD auch llhrs!. - r4) Eieizu Behöroa aieut nüäitact r"ä". - i>) sio;;-eeuört-licüt ßraubenreial - 16) Eiorzu g6höroa

ilcht Eaur, Bett- urj. piäcbräacbe, scblme_, "ereaeiiä-!äräreirä, 
rettieren. - -i7) Eierzu geböreE aucb Porsterei- ud Dokora-

tourclsr.D.oD. - rel sieili";;iö;t ;.th E"izecnr:.ii.----ig)-gläir" serarea-Eicui ilucubiuaeieileist*so- - 2o) Bierzu ßehören

auch r,ichrpaus- ua oerä.iätE"üää"1-I- äI-EiFr"-äeno"i'ä""u-s.u"ätt- *a-"ä"itisär-lüiarigtorrbaDäel- - 22) Eierzu sehört
Dlcbr scbrott- *a "oo"äEäi 

eü?ariatoriuäna"r. j "ää^ü.;;;t, ä;bö;a; scurogEärei' schreiBerei' scbloifsloi, scbniederei

f#slT*trffi"+""#titffi:"id:tii';Hitii:1i,äii*r,mäimii.;".3;u)"o:üä ri"s§:.i-:i:,Hl?ä*il:§"t#ä!äälii
augcäyreeea: Lierzu gehöri"üäE'v"*iiii*s; a-ä5r"il;;;; E"bö;ä-*cu teisiucen des veteriiäileaeas. - 26) Bmttolöble ud
-Behätter zuüg.Iich s"riäiliääriääi-därGüette;d6r. ---äzI-rupillproautte, vänondu6sgreichs Produkte, NebeuverkäuJe de8

Staatoa.

Gesute veryondu8
von GütemAusfubr

von lluen ud.
Die[6tleistu8en

insgesutVorrat sYeräad.erog

b a ba b ab a b

-7L-
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Nr.

Pro-
duh-

tioas-

AuJko@ea Voryendu8

J a8drlrtschaftl
ErzeugniEse[

G.v. lud-,
forst- utl

Nr. dor Prod,uttioDabeleicho
o1

che

(a - Gütar 1nsg6sut, b . d.mter: Güter aus j.däl(Liecher
a b a

Nr

2. lnput-Output-Tabelle
Miil.

I!.put dor

u. BsubeitrEg
voD FiacheD

b

rfd.

11

o2

Output a16r PsoduttioDaber6iche .Nr.1-5,o)

6i

ö;

I
2
z

4

1
0

42
2

??
6466

?

o1
o2
o,
o4

o5

o6
07

o8
o9

10

11
1?

+92
505

1

88
26

i't 0
o9

1

494
506

8

!.v. lmd-, for6t- u. jagdwirtschaftlicben Erzeugrrssen 2)G.u. Beubeitug von Fischen
G.v. trohfe, H.v. Briketts
KgIg."l:.G..u...Verteilug v. elektrischer Energie u. cas,ölf entliche t,lassewersorgrug J)G.v. Er:dö1 u. hdgas, f.v. ftinäiafOferzeuglissen 4)
G.v. Xrzen !)H.v. Erzeug!.i6sen der Hochofen-, Stahl- u. lJal-zuerke sowie d.erZiehereien 6)
H.v. NE-Metalletr, NLMetal1halbzeug u. Kembremstof f enG.v. bergbauLichen Erzeu6nissen a.n.6., G.u. Verub.v. Steinen u.EqeD, H.v. tetD-kereascheD Erzeu8nissen, GIas u. Glaswaren Z)H.v. cheBischen Xrzeug:eissen B)

E.v. Gieß6reierzemiasen
H.v. _Erzeugnissea äer Scheiede-, preß- u. Hmerwerke sowj,e der Sta-h.l_
_vsrfo_mu8, Stahl- u. LeichtBetallkoostruktioDeD u. fnX_WarJn- g)'-.-E.v. Ilescb.ileDbauerzou8DisseD 1O) 11 )
E. v.. BürcBascLiDeD, DateDverarbei tugseiri chtugen u. elektro_tecbnisch€D Erzeumissen
H.v. llasser-, Scbiänen- u. Luftfahrzeu6en

II.v. .l{raftfahrzeugen u. rabrräacra i.)H.v. feimecbDischeD u. optischen ErzeugnisseD 1r)c.v...F1eisch, Verub.v. Ob;t u. cenüse, ü.". efei!6t_, Ii.sch_ u.
^ 
ul,EulJgn9rlguEri ssen -sowie Spei sef etten ( ohne Butter)u_.v.'rT1n*ElIch, H.v. Itilcherzeuoliascn

H.v. Zucker, Zuckemebeaerzeu6niisen u. Süßwaren 14)

H.v. übrigen l,lshrugs- u. Genulnitteln (ohle Getrdrke u. Tabe_k_wueDJ
E.v. ceträrLen 15)
E.v. Taba]{wuea

14 Or5 1' 488
6;

1
2

6
7

8
9

10

4'l I
,94

411
,41

191
1 ,oo

188
1 

'42

201
1 708

189
1 ?08

411'
14

1
4

1' 15

E.v. Textiliea sowie Eaus-

16 161? 1718 18

19 1920 20

21 21

22 22
)7 )4
?4 24

26 ?6

2A 2A
29 29
,o 10

,1 
'1,2 
'2,1 
"14 
'4

,6 
'617 
'7,8 
'8,9 
'940 40

41 41
42 42

2 :
25

r0
1

5i, Bett- u. Tischwäsche

1 265
42

1

20
1

162

2 921
41

1

17
1

7
?0
71
69

111

9,
,51

1 40;

152

229

25

,47

57

577

27A

1

6
7

?

59

4
2

12

'10

1

,i
11
'l
9

:

61

5
2

1'
?

12

E.v. Leder u. Led.erwaren

H.v. Bek1eidmE i6)
Beubeitu8 v. Holz, H.v. Ilolz- u. Bcttwaren 1/)H.v. ZelLstoff, Papier, pappe, papier- u. pappäuaren
!.v. umckerererzeugnissetr, Buchbilderej-_ u. Verlagsln.?. Gu&i- u. lsbestuueD

H.v. KuststoffwareD
H.v. Uue! a.D.g.
BauIei stEsen
Rtick8euimrEa 2i)
Hudelsleistueen 22)

GastEtätten- u. BeherberEuflsteistugen
*:!lIl!"I9+ u.ä. a.n.g. (einscu-I.Repäraturen von stralienfahrzeugen) 2l)verEerslel stulge!
Bqnk- u. Versicherogsdieastleistu8en 24a)I{arktbestimte Iorschugs- u. unterii cni Äf äi 

"t*g",
t{arktbesti@te ce6udhe j.isleistugen 2))
Üi-llge_ Earktbest1@te lt enetfeIetinlei-(e1nsch1. trachrichten_
_übemittlurg souie vernietug v. Cätäuden 

". ü"r.[fi"t"o'Säenen)tr'orschu8s- u. UlterlichtsJ. eiätugen der privaten örgui satioaea'ohae Enerbschdakter
GesudF.eit§Iei stugen der privateD Or8eisationeB obDe Eryerbs_caaaJ(ter 2rl
Sop-,sti_ge Dieastleietuge! der pri.yatetr OrgeisatioaeD ohne Erverbs_chuakter
Iorscbugs- Ed UnterricbtsleistuBen des StaatesGesudheitsLeistugen des Staates ä!)A+lgeneine UewaJ'tugs1eisturgeD dei- Staate s
EausJ.]che Drenste

1 B) 19)
eistugen 20)

Zugamen

VorleistugoE zua8@6[

244

2' 914 24 745

21 040

47 992

1 018 861 25

26 952 25 606 172

7
75
79
69

115

11

5
,51

1 424

88
25

115
109

I

41

+4

4,

4,
44

45

46
47
48
49

10

118

20

1r8

4?
48
49

46

n

52

5'
54

%

>a
59

51

Bruttovertschöpfu8 zu tr'a]ltorkosten (51 + 54)
Bruttoprcduktionawelte zu Herste1] u6spreise! (>? * >?)

Irdirekt€ Steuem auJ Güter der lroit belbuen yorstuje
abzüBl. Subveationen

AbscbreibugeD
Nettowertsctröpf Eg zu Fa.ktorkostea

Eihkomen aus uselbständiger Arbeit 26)EiDlo@en aus Untertrebrertätj-Bkeit ud iemögen

2 89t
18 147
, 't75

't4 972

148
AO

?9

UDset von

Xiafuhr zu Cif-Prei.seD

Bruttoploduktiouswerte zu HerstellynBspreisen Dach der Unsetzugvon ßuppelprodulten u.ä. (58 + 59) -'

odukten u.ä.

20,

71
61

62

17 992

'tt 911

Geautos AuJko@eD u cütem (60 + 6i)
Fußtroten vgl. Tab. I, S. 71

61 901 s55
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E.v. Erzeugnissm
der Eoshofer' Sts!f'-

u. I{alzwerke gosie
aler Zieboreie[

G.v. Erzen
G.v. M.öI u. Ngas'

E.v. lti-!e!a1öI-
erzeugdsseD

Kokeroi, G.u.
Verteilu!8 Y.

oloktrischar hsrBie
u. Gas' öff€8t1ishe

UaaasreraorBug
o?06o,o4

bb eb ab ab a

zu He]stellungspreben
DU

PrcduktioDsberoiche

G.v. Kob1e,
E.v. Brikett8

a

Lfd.
Nr.

o,

161

788

12'

7't5

755
85

1
?
)
4,
6

?
z?

t
9

51
2

10,

2
10

5
2

l

5
2

1

6

2a

469
808

76

44
702

11
1

76

')

5
1

1

,
5
1

l
4
1

:ö

1

097

760
200

,+
10

84
at

1r9
,7

294
51

-
a:

4
9
4

,2

1

5 429

I 05'
212

16
141

84
185

,44
37

109
51

-
,:

4
9
4\,

18
70

177
18?

6

6'l
11
21

147

214
68

548
81
I

754
75

86

6

'10

+2
674

114
9

, ,r1

1

50

, 195
242

1 7r2

26 421
251

1 017
259

108

29e

5 170
n 

787

1

4;

1 191
244

265

24 604
'12

o»
251

108

,12

,u9

:

:

10
12

5
4

24

29
251
274
10,

14

,|,
16

9,175

1 016

,a'l
109

1 596
129

I
1

45'

t
1o

51

10,

2
10

7

,o
169

4 611

10
2

26
90

118
96

141 11'

1+ 't2

141
1r,

3r8
126

, a16 t 625

4 024 ,
160

18
'lo

176
18?

6

7
15
47
72I

2AA

,9 219 15 209 ,o

7

9
10

'11

12,|,
.t+

16
17

,18

19
20

21
22
a7
24

26
)9

,o
,o
,1
)2t
,4
,5

,6
,?
,e
)9
4o

41

+2

+,

14

4'
+6
+?
48
49

52,5 97'10 255

,,

117
87

2A6

118
96

:

2
4
1

:ö
11

51
)a
66

9

4
221

158

85
24
96
14

2

r96

11

51
,a
56

9

4
221

185

85
24
91
44

2

210

I

10
't2

5
4

24

29
2r,
279
,01

14

9
,20I 154

191
109

1 614
129

I

,7
11
a7

42i

2t1
68

546
81

1

4
107

218

89
21

484
42
t

102

'l
't5
+7
72

8

1

4
2

20,

88
21

475
42
t

89

i
1

i
1

1

1

l

5

1

,':

i
1

;
1

1

I

I

6

1

:
-

,
6

227 7

252 15

zra

112

15

216

240

516

17 210 16 167 7 440

11 AO' 1? 009

2 012

I 16?

10 179

27 9A2

2A 9+6

,56

7 544 1 259

25'

1 121

212
781

4 980
4 e71

5 140

9 164

9 1r7

1 65'
4 514

1 458
611
a57

129
116

-7

,8

6o

61

42964

675

9 269

- 150

,11

416

2 126

5 558

15 921
- aoz

45 121

1 215

I 819

5 516

9 A12 29 
'O2

't4 t15

-71-

2 542 4a rr7 6?

8

ll

,



H. v.
I[E-fe tal1en,

IIE-U9tal].halbzeug u
Kernbrennstoffen

c.v. bergbaulIEEa
ErzeugniBsen a.n.g.,

G.u. Verarb.v. St6lnen
u, Erden, E.v. feln-
kereDlBcben Erzsug-

nl8aon Ds*-

E.v.
cheElschen

ErzeugnlBsen

E. v.
Gleßer€ 1-

erzeugnls sen

08 09 10 11

a b a b a b a b B

Lfd
Nr,

2. lnput- Output-Tabelle

Mill.

InDut der

E,v. Erzeugnlssea
aler ScbEleale-,

Preß- uld Eauenerke
eorle der Staü,I-
verfornung usw.

b

457
661

5 921
1 4't7

10

521
100

10

5 190
1 

'71
274
554

525

588
180

29t

702 274
60t

5+5

774
't 80

,9?

2,

:

,
5
1

27
,7

12
242
205
1ro
21e

191
I
,

2A
880

179
46

629
91

7

12

7

1

1

1A5
66

808
311

4
5

6

7I
9

10

11

12
1t

1+
15

16
17

18
19
20

21
22
2'
24
25

26
27
2A
29
,o

,1
,2
t,
,4
,5

,6
,7
,a
t9
40

ttl

l2

4t

41

15

46
47
48
49

I
to

406
22

1

194

911
288

12

71
58

2 110
557

1

29A
17

119

581
5

22A

515

I
,,

406
26

65'

41
,ot

93
601

99

1

211

915
,14

12

79
40

411
590

,01
41

5
1

29
5o
15

t
1

87
624

6'
19

,o5
2'

2

46'
2

20a

792
249

6

51
454

1 '110

7 05'

a4t
656

";
295

91
17

147
16

't87
2

79
16

548
,97

25

1r1
2',l
t1

1 44;

485,t44

47,
152

12

1

11

2'
16

10

6

192
,'t

6

4
42

150

90
566

1',l

65
14

99

64
9r,
506
oqo

519
707

72'
288

1',t5
2t

5151

2 1

I
31

67
14

1

119

252 647

1' OO5

t7 275
25o

,7 525

4 512

115

2' 106 19 580 4 245

1t5
24

512

447 25A

4 059 14 177 11 009

86
65

?;

560
122

21

184
r6

18ä
2

79
10

'l 01
,97

25

14'
,4
1t

1 65;

527
144
91'
152

12

1

:

:
,:

2
4
2

49
1

,a

,
2
1

6
6

:

3

1

6
6

2;

240
t70
'126

15

75
6
4I

808

150
47

497
62

7

6
2A
53
52

1

11
4
2

85
161

60
19

,79
25

2

6
2A
5t
52

1

11
4
2

158
204

66
19

1a6
25

2

75

:

91

a:

4
2

49
'|

12
240
172
110
t5

79
6
4
9

815

155
47

506
62

7

6

276

2

1

2

l
5

29
qo
't5

t
1

59
620

62
19

504
2'

2

108 44'

,
5
,

2'
,7

12
216
204
1ro
2r,
181

I
1

28
805

157
46

61'
91

7

409

7

549

6

50 7 52' 2 514

51 151 't24

52 7 6o4 2 618

,7'

7 925 7 
'9'

505 529

8 5r0 7 922

9 619

1 164

24 270 20 427

1 r71
a 26A
, 460
2 808

1 850
11 '.tr5
7 5t9
, 616

2r7 7ro 6ro
4 501 4 296 14 901 1' 619

, 614 1' 606

a 1r7 2A 511

2A 51'
1 006

597

009
948
051

1

2
8
,

1 994
1 26'

729

5A
59

60

57

10 051

2 
'67

,97
217
504
751

5'
54
,5
56

e 117

84

a 221

ro 051 r8 169
540

18 809

2 01661 5 210

62 1' 261
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H. v.
IaBcälaaDbau-
ergeugalaarn

,2
592
196

2 745
817

2 619
712

11
500

3 142

2 lAO
1 951

841
6

95
247

11

51
,1

750
11

607
1 071

551I O44
44

109
,8

108

?10
55

I 984
,01

1 88'
285

Lfat
trr

1'

1

29

692
169

22

1

144

5

4

29

267
109

"? :
,_

i
2
5
2

52'
91

5 1

2
,

51
27

,16
62

985
2 262

1 082
2 5o9

tt6
76

14'

210
19'

1 
'57

128
219

2
q

2
524

91

't0
,ro
121
119
or6

111
6
t

920

't92
19

,69
65

1

2

,+9

206 152
169

't ,52 117

't 251
165

1 22'
116

204
50

1 18' 1 1t6 214

, 424
)o8 ,47

124
205

10
110
121
119
704

277

15 1O5 2 769

16' 149

2 91s

5A
19

90
285

,141

'14,

117

201
60

"r!

17'.1

58
22

94
,o7

1A'

4,
6

1I
9

10

11

2 115
2 922

890
10

,4
521

t 161

1 '10

262

:

4

t
26
48

21
522
245
22'
686

677
1'
10

1 21i

550
79

5r1
'141

I
5

518

692

2 956

275
270

\27
105

984
271

nt

-

7

1
241

2

,:

4I
,

2'
48

21
521
215
221
619

690

969
2)'

2 157

154

,r_

20
170
172

405
10

5

1 0r7

2r7
66

,91
105

8

416

5

150

280
,05

144
1r0

50
2A

:

50
1'

12
1'
r4
15

15
1?

l8
19
20

21
22
2t
24
25

26
21
2A
29
,0

11
t2
t
,1
55

,6
,1
)a
,9
40

7
7
1
1

2
2+

,
1

15
12

t
1

'16
12

1
'I

I
31
15

5
58
85
41

9

98
7
1

22',1

67
17
84
20

2

120

,1'
6
5

691

140
19

)14
65

1

1

1

1

11'lt
5

58
85
44

9

92
1
1

'172

56
17
77
20

2

1

101

20
,72
484
184
154

18/t
150

2
,4
14
'17

42

17
1

25

16i

21
5

88
20

62

,+
14
17
12

17
1

25

202

,1,
92
20

72

6t5
12
10

sle
2A'

79
495
141

8

1 1a8

267
66

421
106

8

44 5
0
5

5'15 174

ß 159 15 276 11 5r2 2 167

868 808 676

il1

42

4'
44

45

46
17
48
49

51

51
55
56

20 ,6A

1 or0

2 540 16 716 2 
'AO

50

121 51

2 504 52

151 117

2 glg 2 577

1 711
109

1 908

4 A26

4 A26

1 025

885

21 59A ',tg 227 16 084 14 
'08

7 16 0686r2

506
757
204
55'

9
5
,

1

5
2
2

802

5r+
170
761

1 702
1' 140
I 967, 1'1,

85

1 A22

161
, o't,
2 

'a66A7

10 26' t 1r4

5 152

57

58

60

61895

17 516

,8 1r4

,8 7r1

7 194

'14 a42

,o 925

,o 926

27 895

27 495

1 4422 726

5 152

E.v.
NrBftfBhrseugen
u. trabr!tsdsrn

E.v.
telatecbanl scben

u. oDtLschan
Err6ugnlBsen

E.v. Btlroneschlnen,
Datenvsralbo1 tu8a-
61ar1chtulgen u.

el ektrotscbntachen
Erreugnla!ea

8.v.
fasgar-,

Schlenon- u.
Luftfabrzeugen

16 1',l14 15

bb a b ab a b a

15 9r2 1) 652 5 451

-7r-

29 717 7 247 62

B
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i
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E.V. rle1ECA, V€rarb.Y.
obat u. GeEtlse, E.v.
trIe1sch-, Flscb- u.
ölullh.lenerzeugal ssea
aorle SDelaefette!

(ohae Butter)

0.v
fr1nh11ch,
E.v. filch-
erzeugnl Esen erzeugalaBen

u, Sllßraren

E,v.
Zucker,

Zuckemeben-

E. v.
ubrlgea ltahrugs-
u. GenußDltteL!
(ohne ceträrko
u. tabektuea)

t8 19 20 2',1

a b a b b a b g

Ifd

2. lnput-Output-Tabelle
Mi[.

ItrDut alar

E.v
G.tränk€a

22

t{!

b

1

2
t

175
166

11 5rO 7 947 't 947

18
67
16 14 14

116
57

116
4A

60
14

5A
12

11 11

71
105

70
102

10
'11

21

56
97A

2
60

59
19

1

509

,Z

88
10

1 08' 4 560

t,

100

11
11

11

114

1 856
10
10

220
90

875

29

177 TO

75180

9292

241
t1

85
26

220
104

154
12t

1t 1)

17'
21

148
21

2
7I
9

10

11

,_IR

10
'12

48
5

44

49

12
48

149
't't6

20

,
7
4

408

146
41

266
4'.1,

6

205

21
22
2'
2+
25

26
27
2A
29
10

,1
12,,
14
t5

16
t7
,a
19
4o

11

114

905

208

21;

12
11

252
16

2t9
16

104

59

51

1 745

225

,
170

1r4
740

111
1do

246
11

4
5

5
7

110 106

12
5
2

11
1

48

41

4
7

17
46

9

42

56
18
59
'15

2

67
5

27

4r2

122

197
47

1

70
5

29

2
9

144
11

6

19
'1 

1

99
16

1

274

361
412
549

18
19
20

1 870
10

114

1 
'5510
't14

12;
10

101
109
828

219
109
878

151

2r9

1
7
1

?

2;
10

11

1

:
4
7

17
46

9

1
1

47

57
1B
,9
15

2

244
117
1r6

't4

»e
141

26

517
131
,26

745
119

4
't 1't_

12
46

119
't 16

16

9
1

11

107 1 05

24
15
4

915

16
15

4

,ge

145
4',l

47
1

187 82

e57
't29

4
'120

55
1 046

2
60

2
I

117
11

5

.14

154
141

26

o5
95

10,

11

9
74

9
70

95

.
,

429

121
15

195
47

jq 175
51

98
15

1

381
56

174
51

171
56

5

4'.|

42

41

44

45

6

17 691 15 
'24

a 712 a 694

1

2to

,
2ro

50

46
47
48
49

51

54
55
5(

117

1 O91 12 449 a 717 4 7A5 4 216

184 1 7a, 157 1 018 910

1 970 1 279 14 232 9 't14 5 SOl 5 126

1 615 4 607 4 012

5 605 1A ar9 9 815

5 60' 18 8rg 9 815

876

51 187

52 1'.l e7a 15 154

57

5e 22 216

4 
'5a

60 22 216

51 , 967

<a 26 20'

10 -1O55 -1O57
7 657 7 6r'l

651

707
,75
42"

1
1

1

1
1

1

,
2
1

117

1 117
620
497

858

749
950
799

715

277
828
449

1 254

I 911

I 911

594 162 25'
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E.v.
E€k1elalug

EeBrbelturg
v. Eo18'

E.Y. Eolr- u.
B.ttru€a

E.v.
fext1Il€[ sotis
Eaus-, l€tt-

u. lllschrBscba

8.v,
Loder u.

Letl€ilaren

25 272+ 2'
ba b aa b a bb

t,fal
trr.

zu Herstellungspreisen
DM

ProiluttlotrBb6re lche

E.v
![abakrareD

2'

227
114

14

1 665 920 12 765

254 571

982

1 225 10 {r0 - 7' 7t

60549811
t57 

'51 
15 45 ,6 

'6-57 58 21 17 10 I

1

2
t
+

6

7
a7?

1 424 792

15 14

,1

22
10

3

,,

a

,62_

22
12

:

,,

2A1
88

92
,5

459
577

5

518
22

.'5:

:

:

2
,
2

54'
41

22
,12
1+9

92

11?
15
t

68i

116,,
257

56
1

2A7
102

95
,1

451
601

151

6
20

6
21

t2
62

/t

1'
61

220
79

19

,i

,,
2

989
192

,8
266

1

,
2

216
189

,s
265
224
1lit

9

181
25

2

485

96
29

216
54

4

241

195
?5

2
1'

,45

10?
29

244
54

4

1

265

9
10

14
15

16
17

18
19
20

2'.|
22
2'
24
25

26
27
2A
29
,o

,1
,?,,
,1
,5

,6
,1
,e
,9
40

41

+2

+,

44

45

16
47
/t8
+9

52 
'O 

15 15
z 1i6 1 5i4 217 187 91 89

,@2 2 791

1t1

2 9r4

5

6 610 5 123

172 249

o2 5 412

5 09/t

12 196

12 196

1 016

10 117 B 176

11

12
1'

7 e5' 50

,2' 51

52

60

51

5

567
22

224
5

/+1

2'16'
7

22_

,,:

156209
9

79

9'I
12

:
11

2
2

I
4

,9
214

15
1

,,
I

92

57
17
71,,

2

62

94I
42

11

4
,9

2',16
15

1

,,
1

94

57
17
71,,

2

1

41

:

1

1

1

694
199

187
50
70
5o

115

9
156

1

225

,5
17
7'
,5

2

,?

,,:

,
1

22'
890

q

69
99
24

188

70

!
257

2'
10
55
19

I

2
22

5?O
150

92
72

124
15,

702

114
,1

26A
55

4

,
265

1

I
1

+o,
62

151
50
70
50

112

§
147

I

21'

54
17
72
,5

2

;
I

219
1 1A'

2
1
2

515
/tl

917

6 40'
4 5r'
1 8?0

rt,

2
2

:

291

,75
a2a
547

5
60
99
21

192

75

:
271

26
10
56
19

251

,
171142

4

889567

-
9 9r7

440

I 897

t6554

7

165

1' 11O 9 262 + o17921
5'
54
55
56

696

,98
04/+
,51

4
,
I

2
1

2

1 196

7 611
5 

'112 
'24

261

794
,1?
462

51

58
59

7 
'5011 727

666a arl
22 '.177

17

22 2',t4

4 927

6 ?1t
51

1 055

2 9?S

2 974

10

11 727

1 674

6 766

1 000
6219 401

,Ir

1' 2'.t27 76621 14',12 988
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E'v'
Zellstoff, PaDier,
Pap9e, Papler- u.

PBDp6waren u.
VerlagEl e1 Btugen

erzeugdleoen
Buchblnalerel-

E.v,
Druckerel- E.v.

Grel- u.
AsbeBtware!

E.v.
EustBtoffrueD

2A 29 ,o 11

a b a b a b a b a

2. lnput-Output-Tabelle

iti[.

fnput aler

f,fd
trr.

E. v.
Yar€a a.n.g

,2

b

1

2
1

4
5

5

7
8

9
10

11

't2
1'
14
't5

15
17

18
r9
20

21
22
21
24
25

25
27
2A
29
,0
t1
t2
t
,4
,5

,6
17
,a
,9
40

r+1

12

47

14

45

140,,
71

19
1

"1

149
14

14

4',t 4

6i

15
,7

471

70

16
40

1

1

1

1

112
1 014

-
20

98
19

5
6

15
464

1

1 111
'|

1 1r7

18

98
17

I
55

I
51

2',1

2

9'
14

27

2

91
12

2A
9
1

,:

;
1

17
19

14
4
1

t9
9

;
I

47
19

418
48

418
41

125
119

125
294

7A
15

1

77

2
202

5
6

1

72

2
TO

78
,o

,5,588

119 1r't 128 19,156171 7
5

159 ,,5 ,80

67 64269 zra

52 4115, 1ro

45 +6

97 9677
,5 

'111
16 15
99

7
1r,

7
,2
17
2'
I

10

I

rä

29
8

11
12

1

47
25
1l

, 772
,,,

4 127

'l 010

111

:
7

15

;
,|

ir!

2
,1
70
24

75

270
615
094
512

27?

750

97'
490
4A'

71

,
1

144
85

7
74I 8r8
a5
15

42
+
2

.'t07

425

97
26

24'
,4,

2

129

1

1

1

151
I

t
26

121
,4
10

22

I

:

1

I
,or_

2
11
70
24
58

51I
69
14

1

271

945
426
519

:

69'

5,
1

152
a5

7
71

26'
a5
15

45
4
2

127
441

99
25

247
t4,

2

l4o

,

2
3
2

,6
2'

9'lt
,29
757

9

11
5
2

5o;

1r4
52

49

2
,
2

14
25

I
1'

429
750

9

494

1r2
,2

172
49
,

7'l1

,
1

;
1

1

121

1

5
59

56I
48
12

1

6

,
26
21
14
10

42
1t
8r
17

2

114 156 1r9

175

41
1'
at
17

2

185

907
117
170

29
I

68
14

1

t
5?7251679 57 61

:

15

46
47
48
49

5'
54
55
,6

50

51

52 7 022

6 610 5 O29

5 221 5 745 5 088 2 197 1 7r1 2 ?45 2 5r1 1 865

58

5 46A 4 472 2 lAO 1 616 2 6t7 2 104 1 791 1 229

192 192 216 11? 97 148 127

1 2e7

58
59

50

6'l

57

10 671

10 67t

, 551 5 72' 2 21A 2 292 1 905
11 458

475

176
259
9',t7

,
2

4
,
1

4 715
_ 144

5 077
- röo

11 468 + 571 4 858

119

5 217

2 215

62 12 888

214

11 715

5',t5
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49
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004
260
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46'
25

269
15

9
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9

4
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2
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,47
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69
1+1

1+7

254
5'

189

69
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1
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22',

149
54

,88
58

5

/t

6

150
51

149
58

5

111

2

1 00,
229

1 761 1 7r'l 190
269 269 58

10

1 576 167

:
1 018

511
968

17

it 08,

20 294

120
11

2e5
151

272
140

790

o29
,59

11
2

1to

111

,26

184
58

't122 02'

:

,1
66,,
5'

167

1 004
1 772

194

95
1+

1 924

2 '.t)g
549

1 5r2
691

50

5 155
1 

'941 117
15

1;

,i

1 10'
45 :

;
,:

I
14

5
12

16
4 

'29,40
518
121

91'l
20

1 261

, 584

472
114

1 6A2
265

19

18

5 525

- +ot
-11

I
14

5
75

56
4 +58

147
,78
125

1 055
26

1 519

, 544

174
'tra

1 599
265

1

41

1

i
9

i
9,

1'
4

11

z

12

1'
4

ll

1

15

,7
66,,
19

161

989
712
191

94
44

924

o57
549
414
697

50

4

ar2
511
958

747
055
111

5-

14

1|i
22',

1

2
1

84
14

1

2
1

84
14

5

2 191 2 191

I

4
195

+5
15
95

50
7
1

198

55
15
97
19

2

91

/t
195
4'
45
9'
56

7
1

198

55
15
94
19

2
19

18

, 571

-

10 172

,6 602

77 250

77 25O

,67

17

4 2A5 120

98 20 122 19 
'01 

1' 951 1' ,25

1 059 997 , 111 5 0ro

85

,e ,52 ,6 446

2 296 2 12'

40 548 
'a 

169

2 216

99 21 181

2 451

2 950 2 AA' 50

162 1r, 51

1? 068 16 555 , 112 , 016 52

476

5 270, 1r,
2 1r7

5 746 , o51

2? A1+ 5 165

,1 ,86
2+ 214

a5627

19

405
158
214

425

516

50

51

65622 A1+

,91

2' 205

5r5

52 152
24 606

5'
51
55
56

214
819
201
6r8

2

55 t1'
75 494

16 494

1 575

57

58
59

Gaststätten- ual
Seberbergug8-

lelBtuDt6n

Balraletuer u. u.
a.D.g. (el!lcb1.
BcDaraturrB von

StraEaE sh!!.uaea)
Rtlckgerlmung EedeIBlrlBtugen

,6 ,7,4 15

B bb a bb a b a

11 617 e62 78 069

-79-

5 155 52

1



2. lnput-Output-Tabelle
tlll.

faput alcr

f,achrl
mlt aorla Vsr-

E1e

42

115
75

550
,1

D1
I,fat
trr.

b

1

2
,
4
5

6

7I
9

10

1t

12
13

14
15

16
17

18
19
20

21
22
2t
21
25

26
27
2A
29
,o
11
t2,,
,1
,5

,6
11
,a
,9
40

11

12

4'
41

15

45
47
tl8
49

41
,
1

15
59

22
1

59

22
I

262

450
270 lqs 1r7 1r7 5 5696 1' ,7 - '_

9
2
1

1

o?

15
48

10

22

4r,
208

2

20

1r,
179

5
,
6

:
,6

211
5r6

65

95
1r7

95
1r5

166 155

20

459

:I

422

356,,
189
41?

,2O

ei
241

ti
6

,5(.

21

124
252

5

12
6

»ö
288

a5
224
521

10

9

2 181

"!
20

48

44
,5
17

,1

12
20

2t
5
t

,9
100

10

tsi
1

12
68
22

5

4t
201

20
, 159

1 150

868
,29
515
274
2'
25

4 7r0

a6
, 159

r rsd

t19,,
186
402

,12

216
,8

2r,
1e

209_

24
1

'1

:

i

t1

:

,

;
5

1

,I
2

:
'I

11
,

12
5
,|

e]

441
75

5e4
,4

21
4

:

16
1'
6

,1

,6

zti
557

66

91
420

21

qs

,9
,5
1?

,!

tl
20

21
5
t

,9
98

:
10

xi
12
61
22

5

92
4t

210

,9
26
10

45
7,

47

15
,5
61,
17
52

5
1 171

466
58'
611

95
7

20

498

t9
26
10

22
7,

16

15
29
55

117
51

5
244

2
171

16'
6e,
,72

84
7

1
6
1

1'

1t
189

1 752 11

146

I

,l

5
I
2

1

11
,

12
5
1

290
a1

225
551

10

560

52A
9'.15
651

10
5
4

1
6

I
2',1

129
252

5

1 6
851
529
5t5
27'
2'

9

206

:

't8

104

21

't7

102

10,

25

4 tlg

221

8

29
9

20

916
+15
501

1'
51 1 21' 1 045 289 242

52 16 166 r4 140 5 126 4 417

1 072

51 18 988 11 2AA

't62

992

7 621

,25
, ,o1

425
4 4't9

789

,8 6to

715

1 a9e 15 148 14 5gO
5'
54
55
56

58
59

1
0
4

705
176

992
618
495
142529

951

6295

15 454

5o t5 151

61 1 169

62 ,7 221

16 414

16 414

241

196

7 A1?

7 A17

55 778
,loe

56 885

2 124

Verk6hrB-
I€lEtungen

Baat- u.
Veralchsrugs-

auenrtloistuga! 24b)

Iuktbestluto
lorachugs- u.
IrateBlchtE-

I slstungen

Isltbcstl@te
G€sundb!lts-
lel6tungoE

,a T.a. 19 40 41

a b a b a b a b a

hrßDoten vg1. leb. 1, S. 71.

16 65A 951

-80-

59 010

?26

810
12.1



tfa
1{r.

zu Herstellungspreisen
DT

P!oaluktloasberel che

!orEcbu!€B-
UBtorrlcbtolel

u.
stugen

aler prlYateD
0rgelsatlonen,

oble hrorbscharektor

a

16

't2 12

114

225

,2

15 15
1Ol 101

55 16

62A

1 908

11

152 156

67 248

1 29O

6r; 21; zi;

7'
1

1o

155 155
bl ou

56
,16

17',l 171

4'

1

,
2
2
9

48

;
151
158

roi
54

412

48

b

151
'lr7

zä

5+
401

51
1t

'7

zl
,o:

to
10

75
11

67,
4

5,

62
17

,z

27

,o1

10
10

75
11

6't
1
4

59
51

6'

71

:
19
19

71

2

19
22

,o
1

52

?

6
,7i6

16

1

4
2
2

,
2
4
7
2

2

25

1

:
:

4
5

6

5

7
I
9

10

11

't2
1'

14
15

65
2t5

1t

18

31

bt
51
10

25

zi
'15

29
3
)

t1
57

1'

18

,,
72
51
,o

25
2

21
1'

29
1
4

,3
58

t
24
15

l

t
2+
16

1

,07
901
eo1

5'

1 
'01

t o77

+ ,78

4 114

1

!

1

16
17

18
19
20

21
22
2'
24
2q

27
2A
29
10

t1
,2
,1
,+
,5

15
,'t
,8
t9
40

41

42

4'
44

+5

46
47
48
49

t7,7

48
47
24

2',l
1

20
t

'17
,l

,
7

1'

:
115

1

20
't2

2t

12
1

54
47
24

21
1

1

l
19
22
10

219
5

,
124

1r,

:
56
t1

12
1

11
,l

:
64
17
24

21
1

1

l
19
22
,o

2t9
6

,
124

lrt

:
56
1',|

155

ii
54
47
24

21
1

20
1

17
1

5
7

15

:
116

1

20
12

1

4
2
2

i
o

,
2
+
7
2

,_

o

2

25

1

:

2' 155

214

2 6+7 2 414

119 91

1 65a 't 5't2

5',l

q2

t 211

5'
5+
55
56

1 060

a 221
a 221

145

912
9r?

2

61+

214

8

116

22

201
,OZ

11'1

,7

58

50

61
_:::_
,-511

o raa

11 9r0
- 121

4 a69
- 195

157

o77
o1!

1 908

1 908

14

0e€ud.heltE-
lelstugon

ales gtete8

Casudhelts-
1€lstuge!

aler prlvatsE
0rBMlsatlon€n

ohrs Ensrbsohuakter

SonBtlge
Dloastl€lstugea

aler DrlvatoD
0rgulsatloaen

ohno Eilarb!charakter
als8 Staate6

ForschEgo- u,
Irater!lohts1c lBtuaten

47+4 45 46

b a ba b a b ab

62

_a=
11 80'

-81-

+ 174141

4

2



2. lnput-Output-Tabelle
mfl.

Let trc

Steatsvcrbrauob,

b

lfat
f,r.

48 504 
'9 

1r7 12 0r9 7 7rO291 1?t 152 
'067 562 7 061 1 0r8 A67

522
590

1
2

511
959

1

2
,
4
5

5

7I
9

to

11

12
1'

14
15

16
17

18
19
20

21
22
2'
21
25

26
27
26
29
,o

,1
,2,,
,1
,5

t5
17
,B
,9
40

41

12

1'
11

1'
16
47
48
19

168
2
5

158
2

,9

,65
5rl 555

5a7

11

+
2

5

2' 675
10 687

2 
'1642 598

1' O92

18 085
26 108

1 260

7 104
5 47'

881
11 0r2
1 791

1 119
10 2tl
9 

'999"6, 299

, e71
551

a 102
155

28 0r9

a 2r5
, o95

20 127
.12 0r2

251

2' 
"55 777

,96

,9 41'
? 984

16 229
21 971

7 1al

,6+
159

26
27

,ol
/t5

161
586

580
9r

252
29
58

112
7
2
1

'171

481
171
252
955,,
211

25
800

gsZ

10?
14
2t
72
12

659
a6r

2 r5A 2 151
42O t+A

,

27
29

,01
15

17'
5 241

651
151

262
29
58

112
7
2
1

177

481
171
251

t 014
51

260
2'

2 800

g>i

111
44
1'
72
12

't9 ,95
9 

'1211 ?09
1 122

5 11'
1 251

1 95'
1 72'
2 702

, 8r1
5'

5 5?e1"1
1A 251
7 174
2 952

, 122
17

7 +O'

,o ,0t
,11

'| 9oo

1 
'78

167

959
168

08,
7t2

o51
599

18/t
761
710

719
552
842
,19
2ro

,'17
62'
555
486
787

169
or1
755
775
5a7

9
4

17' 155
917 

'82
,710
1 ,51

568
911
65'

16
6
2

lt 201
4 094
1 082I 00r
I 271

9 921
5 

'25562
1 625

5ro

210
1 708

519
726

7
1

2

7
5

1+
2

1

t
1

9
5

1
1

I
29

a 526
, o95

22 096
12 276

251

0888

11 121
1 265I 891
9 172
4 609

t0 887
5 512

501
1 722

651

255
2 18/t

519
126

,9 15'

11 
'75, 0?0

6 {r5
1 216

697

7 40'

2
2
2

145
815
159
422

2

59 16,

,75
o?0
+05
215
697

1,
e
tt

145 1 1 664
2 A15 I 858
2 159 40 

'r12 422

8 540I 540

. 414

27 915

414

25 A1' to ,5,
141

1 908

4 tlA

4 122 1 172

rl 664
1 858

40 ,11

160

U216

5

4

t5
211
121

- 9 01 1

- 9 011

2 122
2 422

51

52

57 25 046

60 42 470

51

62 42 470

71'
,5'
t5z

24
24

194
696
z9s

2 422 - 9 01 1 402 704

884 5522 12245 2A7

-r417
5A
,9

aa4 5522 422

2 122

7A 404

I"D"tl' il.r Proaluktloalber.lcb€

AlIgeDelne
Vonaltu68-
l.lEtugsn
des Staato8

IIäuEI lcho
DleDs to

Unter6t.llt€
Barkdlsnst-
l6lstuntaa

48 49 r.E. 19

u uStDa!
Prlvetcr
Yerbrauch
h Idaaal

I b a b a b a b a b a

2't 201

1 101

15 899
171

9 01 1

471

9 01 1

25 124
481 848 418 11r

201 229

962 956

-82

trußnoten vgl. Tab. 1, S.71

5'
54
55
56



Gesante veryendug
von GllternlnBgesmtVorrat Bveränaleru8

AuEfuhr
von [eren unal

D16nBt1e 1 otungen

a be b a bb a b

zu Herstellungspreisen
DM

Very€ndug von Gutern

Anlage-
lnve Bt1 tlonen

Lfd
Nr.

4
5

a

1

2
,

18 809
t7 525

a 117

2A 511
1A 714

,o 926
4 826

2',1 895
6 152

22 216
8 911
5 605

21
22
2'
24
,q

26
27
2A
29
tro

,1
12
,t
,4
t5

,6
17
,a
,9
40

18 8r9
9 815
2 974

22 214
6 766

12 195
1? 727
10 67'
11 458
4 571

4 868
4 127

77 250
516

76 491

22 414
5 165

,5 +54
't6 414

95'l

5 217
5 1r7

77 6',17
a62

78 069

2' 205
6 165

,1 22'
15 65e

951

2A29 
'0214 
"52 542

48 rr1
15 261

20 425
42 017

a. 221

555
404
o75

611
o42

20

?08
o67

47 992
577

9 1r7

45 ',t21
10 051

901
855
a12

68

29

595
105
98?

959
518

57

206
859

,45
211

154

't12
267

6 451
1 609

405
601

777
,25

659
211
't,

4

?0
,5

11 976
4 516
2 106

12 792
5 516

11 695
7 7781"5
2 2rO
1 299

1 048
4 10,

6A A52
a7

1A 442

14 579
, o10

15 127
4 tez

697

502
594
576
+21
525

676
651
875
656
618

4

21',,,2

299
554
250

627
+44

,
2

719
169

740
929

951

20 569
4 119

2' AA'
5 548

809
67'
4?0
422

11
4

42
2

401
96

987

959
515

424
2

219

,65
1

225

97
49

11

459
29'

,o,
a56

279

5'.t6
055

929
224

475
109

a,
49

172

,o5
167
156
45.t2t

117
,t
't1
1A

2e7

:
,,:

9+6
819

416

6
7

9
2

9

,5 652
5 851

2

5
1

91
80

+
+
+

l

+
+

+
+

+

+
+
+

i

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+
+

94
5

459
457

1 25e

269

7I
9
0

'tl

2
5
2

2
5

112
244

5 202
1 815

249
815

1"s
9 148

161

5

1

9

94
5

55
01

2 5AO
'15 554

19 217
, 704

22 542
5 098

17 zgt
7 188
2 90'

11 1t5
4 142
2 097

'11 162
4 969

10 ?17
7 5',16
1 274
2 1t2
1 272

997
, 57'

68 848

2't1

45'

518

4t1

514
12
1'

18
19
20

1 1',17 9 560 9 117 29 519
13 2',14 11 764 29 422 45 9r2

9 799
2 1+6

6a2
217

75

,56
15'1

74
2 512

585

742

,49
1r1
14

2 474
566

499
5A6
57'
+22
522

674
1 612

8?5
654

2 61e

19 019
1 744
, 197

7 40'

,1 095

,41

1 908

+ 178

954

71
4A 475

29 717't 247

1t 212
19 401
12 888
11 716
5 0a5

? 817

59 010

341

1 908

4 578

1+ 507+104' 11

2'l
27

t ,42
14 817

6 604
't t10

1
2

a
1

+9+2I
1

9 r55
2 22i

7 0r'l
1 659

:

-
fi;,

1 
'O5

1o

205
57 

'+6-11r'
6 41+

-,nl

26 20'
9 505
5 967

19 715
10 058
2 9e8

27 141
7 766

461
101

56
44

167

185
117
14I
566
126

295
119
159

45
120

11'
48

1
24

280

-,r:

12'l
,

40

18;
67 

'46.1ty
5 414

,n:

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+ 196
+ 120
+ 141
+ 529+ 1r9

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

5',19
0?0
o27
,42
691

4
1

4
6

2

5+

41

42

41

44

45

7 817

56 885

,+'l

1 908

4 174

7 10'

11 O41

,41

1 90e

+ ,74

142

46
47
48
49

11 809
+ 61'

42 410
2 422

11 8O9
+ 671

42 410
2 422

1t 809
4 671

12 170
2 422

50
116 4O5 111 81? + 9 466 + I 884 7A 572 77 76' 506 416 +A6 464 962 956 AA4 552

-81-

+



3. Einfuhr-Matrix
ui[.

IDput der Prod.u.ktion8barclcho

G. u. Beubeitung
voÄ FiacheD

Nr.
d€x

Ploduk-
tioB§-
b6roi-

chs

Outlut (Isr Eoi.uktloDsbcraich. u ciagcführtca ffltcm
91 G.v. Iard.-i.forst- u._Jagdwirtscaaietlicben Erzeugaissen 2)o'2 c.u. Beabeituß voa lischen
O) G.v. Eoh]'o, E.v. Brj-ketts
04 Eolersl, G.u. Verteilulg voD olaktri8cher &.6rgie u. Gas,öffeDtliche UaesemersörBug l)O, G.v. Ert'öI u. Erdgae, E.v; tlinäialölemeugnissen 4)

06 G.v. Erzen 5)07 E.v. hze"g-l§sea tler Eochofen-, StsE- u. lJal'zwolke sorie al6rZieh,ereioa 6)
99 E.v. NE-MetaIIeg, fE-MetaLlbalbzeu8 u. EembrerstoffeBvy u.v. DargDaulachea ErzeugD.issen a.n.B., G.u. ver8b.v. SteiaeD u.
-- _&alon, E.v. fei*eruisctrea Erzeuga.iseea, GIas u. Ofasruäa-7)--10 E.v. cb.erischea Erzeugrissen 8)

1,1 E.v. Gie8er6ierz6,,gni Ba6n
'12 E.v- -Erzeuga-issoD der schmied.e- r preß- u. Eme*erke eowie d.er sts-Ll-

_verformurgr Stalt- u. Leichtnetellkonstrultionen u. EBII_Uarän 9j -'1, E.v. MaschiDenbauerzeu&ois8otr 10)11)14 E.v. Blircnaschinen, Datenverubeitugseiuicb.tugen u. elektro_tochliBch.e[ Erzeugnissea
15 E.v. Uaeser, Schiänea- u. Luftfabrzeu8en

19 E.v. KraftfahrzeugeD u. FahEädem 12)17 E.v. feimecheischen u. optischeD Eräeugaissen 1])18 G.v...tr'leisch, verub.v. Ob;t u. ceEüse, ü.". rf"iäöt-. Fisch_ u.
_UJ.m.blohirzeugai ssen sowi6 Speisef etteD (obre Butter)

12 c.v. Tri!.lmi]cb, E.v. ltilcheräeugnissen
20 E.v. Zucker, ZuckemebeDerzeugniäsen u. §i3warea ,14)
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689
-12041 89'

Ind,irekte Steuem abzügl. Subve[tioaeD auJ den Input der produ]tionsbereiche

1 0,64 608
481

10,:

15

5. Matrix der indirekten Steuern
Miil.

zusa@en

2
2
+

1
4

!
5'l
41
10

,9
7'

?

6
27

)64
)o4

24
24

Nr.
der

Produk-
tioas-
be!ei-
cbe 1).

101

'10,

'106

10?

108

109

1'10

1't?

117

11+

11'

116

114

1n

.121

12'

FulßroteD wgl. S. toa ud 109.

.12

11
24

101

20
19

1

2A
,2

42
t9,
57
7)

?,14
174
40

2
6

4
1

1
'l

,
2
,

88

,'11
t60

I

!

2

102

10,

104 ,1

'19
19

4?1
417
,4
1>

4

I 12'
917
,68

,8
42
16

69
58
11

1 0>a
qqA
60

146

10
'10

)7
1

10,
91
14

2

?

12
12

4?
4?

19
19

a7

v
289
266

1

1 9
21

4t
1

10
10

84
,11',11

'/>
4O,,

6
,4

2'
25

45
45

)7
)7

154
15!

1

1
20

11
8
,

11

'14,!

5

2

4'
7?

1?
17

.1'
1'

97
21
76

111
,'l

,1O
10,
207

,o1
91

40'
oo2

24
24

to
,o

,
2

9

2

1

1

)
2

+

!
,3

767

42

)z

'2

6€

9
4

21
21

t
4

41
41

9'
62
,1
,6
5'1

ta

1?
'17

1'
15

111

469
,B'

85

88?
25'

I5
15

419
416

z

688
uu:

I
4

4

1

1

I

1

7

I

I

:

1

2

I

1

6

2

2

1

2
2

2
2

,
2

11

'1

1,1

'1
1'
15

11
1'

,44
,4!

12

'3

20
,2

212

104to!

>1
i1

4)o

126
ar2

106,,o:

14
14

2'tt
,r2

)12
,.1

6'
6'117

))q

,r2
191
191

4

!

596
408

B8

296.12'
1?'

2

3

4

!
?

?

2

=

1

:
1'
15

4

!

1,19

tu2
,o1

59
19

,
2

760
?5'

7

24'
o4o
197

,>
21
14

1 059
99'l
62

4 22A
4 065

161

2
516
1e2
11+

25 
'2820 021

5 ,o5

tug yon
EoIz, E.v.
Eolz- u.

BettvueD
sovie
Wue!

a.D. g.
usu.

EeEOel-

Bau-
leistuDgen

Ea.trd o1s-
leistugen

Verkehrs-
loiBtEgetr

lsisüug6E
(obao Bank-
u. Verai-

leistirhsen)

charogB-
ali6Eat-

IlaIkt-
bestimte
Dieast- Bank- u.

V6raicho-
luDga-
alieDst-

leiBtulgoD

JaeAat-
leistugeL
der pri-

vaten
Orgmi-

sationen
obne

&werbs-
chEs.kter

DieIst-
leistrugen

des
Staates

Eäusliche
DioDste

.115 116 117 1',l8 119 '120 121 '122 121

-110-
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4

1
1

1
1
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Lldlmkte
§teuera
abzü91.

&rbveDtloaoa
auf ille
EeEaEts

Votr6Ddr:Eg
YoB G'titarE

Ausluhr rcD,
l{aroD ud.
Dlo[Et-

lclstul]goa
irBtscraDtVorratB-

verä.oden:lg
6taats-

vo!!rauch
lslage-

LaveBtitio[€o

Nr.
aa!

IDÄir€kte SteuaB abzü€I. §lbveBtloaon auf di€ letuto VenoEiluDg

abzügl. Subventionen
om

Pllvata!
Verlrauch
In la1aad,

4

101

'102

'10,

104

10,

106

108

1',\'l

11'

11+

,1'1'

116

11?

118

119

120

121

12?

12'

141
,r1
4?,

,|

-,|
2

45'
- 127

,82

2

6'
6'

2'
2)

6

2

+
+

+
+

+
+

621
o

2
2 I

1
1

1
11'
29

28
20

2'
2'

18
18

12
12

T
17
17

21
21

26
26

15
15

,18,,,
)q

1481
2'

6 828
6 1?4

122
,,?

21>
,,r2

112,,,1

?,
?)

?1
?1

7

,

15
1'

49

'2
4,
1,

1'
,1,

64

":

15
1'

+
+

+
+

?o1
1?6
?,

1
,|4'16

,r851
,1

+
+

+
+

+
+

'11?
114,,
,+2'
1',l

?,,
081
6r+

,1,?
129

,1
+6

,?4
429
9'

)q
)q

10?
1
1

orl
78?
244
6?'
,28
11?

441
,8?

op
6r?
,?,
'180
121

11 1r8
10 2?7

1

2
1

2

2'16
989
22?

105
81
24

008
881

'162
1r4

I

1
1

91
91

60
60

109

1',10

,
2

+
+

?5,,
2?

16
I
I

119
119_

?

,|1r'1
,11

,9
,9 112

2
,|

1
1

72
??

,+
,1

7

!
I
ö

,1,
'15

,2
7)

+
+

)
2

I
:

5

7

+
+

+
+

+
+

+
+

,
2

401,,,
68

,6),199

?16
214

6
A

,|

1

4

,16
,)2

?6
?6

60
60

,,

,,
47I

a6
o26

,r+,r!

67'
,?1
104
1?O
,?2

ß2
frz

,o ,45
27 )06
, ot9

+
+

+
+

9'
84

9

+
+

5
)

8r,
,19
516

7

?6?
7u!

7
?

6?O
665

,

,o
T

,

5,2?_

_ 17?
- ,l??_

2r1
2+9

2

,o
,o

2r1
,11

4
4

6?'
,29
,4+

,5
55

2+'
,42

to
,o

2' 295
20 772
2 

'?1
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Nr.
der

6. Letzte Verwendung zu

a) Güter insgesamt und
Milt.

StaatEysrbrauch
tloEs-
berei-

che

Eerkuf t aus d6E _produ.ktiolEbereicheD

P1 9.:. *g-1:t.prsr- u._jasarytrrschaJtLichon tuzeugnissen 2)vt G.u. Eearbeitug vo[ lischoD07 G.v. EohlB, E.y: Bri.ksttg04 E9E9""i:.c.u. VerteiLug v. slektlischer &.ergie u. Gae,
-öffentliche llassemersörguag 5)O, c.v. ErdöI u. xrdgas, g.vl üinjidaferzeugaissen 4)

G.v. hzea !)E.v.-Erzeug[isseD der Eochofoa-, StB.b].- u. lJalzuerk6 aowj,e derZieb.ereien 6)
I.v. ILMgt+}e4, NE-Metsllhatbzeug u. Kembremstoff enu.v. D€rgbauJ-icb.en EhzeugDLsse[ a.Ä.g., G.u. VerEb.v. SteiDoD u.rqenr ä.v. IeilJ<ereischeD ErzeuE[isseD, GIas u. Glasvaren ?)E.v. cheriscb.sn hzeugaissea 8)

E.v. Gie8ereiorzerrmi saen
E.v.^ErzeugLissea der schTiede-, !f9B- ". Eamsryerke souio d€r Stabl_
_":"fgTlppt - 9}axL- u. rJeichtnetgrr Fonstrurttoaän-". 

-reu:ULäil gj -*ä.v. lgschllenbauerzougLissea i0)11 )o:l:-Tl9pg!"Foe, DateDvorslbeitui.gseiuichtugen u. olektrc_lecmacbe! .ErzgEisseE
E.v. Uaeaen, ScLiäaen- u. laltfalrzeugen

E.v. ErsJtfaIrz€ugeD u. Fa-bEädem 12)E.y. feiBschüiscb,eE uDd. optischen fizeuglissen f r)c.v...I1alscb., Verrb.v. Obsi u. Genüee, rl?.-riäijäu-. Fisch_ u-
_uan!.l6[srzeugLi.ss6n 6owie Speisefetten (obae Butter)c.v. lhirl@i1ch, E.v. I.ti1choräeugnissen '--- ----
ü.v. zuckar, ZuckelaebeBerzeugaiisea u. §i3wuen 14)

E.v. übri6eD Ns}rulgs- u. Genu3ni.ttela (obae Geträake u. [aba.k_Yaren)
E.v. Geträ:rkea'15)
E.v. Tabakwaren
E.v. _Tertilien souie Eaus-, Bett- u. TischwäscbeE.v. leder u. IJed offEen

H.v. Bekleidug 16)
Beubeltug y. Eol.z, E.v. EoIz- u. lettuuen 1?)
5.I. *11l-,:toff, Papier, pappe, papier_ u. pappäi,uen r8)rp)E.v. lJruc.kereierzel]@l sser r Buchbild€rei_ u.- Vertagsleiituägen 20)E.v. Gmi- u. Aabeätwuen

b

11 70+
5

I 71'

4 926
7 05,

6 5?4
66

9 1?7
2 469

22 47A
9 5t9
4 ?O1

51?
7r1
649
aro
4r)

219
20?
q20

489
?46

, 7o9
17

8 004

,, 475

,46

1 911

4 400

?46 ooz

1, S. 71,

o42
,9'l
409

8

1

+
, 90'1

44'

14 648
? ,ro6t'r

14 512
6 692

16 O7O
I 470I 02'
2 662

741

15
,
6
4

06
o?

o8
09

'to

11
14

,|,

16
1?
18

19
20

21

22
)7
?+
25

26
?7
2A
,o
,o

11
)2
1)
,4,,
,6
,7
18
t9
40

11

1

1 2r' 9?5
9 908 9 429

,&9
649

, 405
5'11

E.v. KuatatoffuueD
E.v. lJuen a.n.e.
Bauleietureu -
Rückgevimüng 21)
Eutlelsleiatrmgea 22)

,

I OO4

,, 529

,46

1 9.t1

4 400

?7@
2 1r7

19 611I ?rt
4 11O

14 17?
6 91e
6 

'O'12 O9g
5 482

,t4 471I 0?6
oq,

2 445
?fi
422

2 816
649
aro
4rt

) 2o7
6 52O
4 489

?46

11 664

40 ,66

Gast

Ba.Dt- u.
tlarktbestimte

Beberbergu8slei
a.D.g. (eiDsch]-

6tugea
.Reparaturen von StraBeDfahrzeugea) 2l)

u. Uaterii

41 HEktbestimteGesuEdheitslej-stEqen25)
12 üb.-rlge.narktbeetl@te pieniiieistüäei'ieinselt. I[achrtchten_übemitttue aorie yemief,Eg u. OäUa"ää"-". beveglichen Ääcuea)4, Forschu8a- ü. uatqri.ut"i;:t";B;;-ä;;-i"ir"""o or8arisatioreEohEe kwerbschusl(ter
4+ Ge8udhsitslo-istug€[ d.er privateD OrgeisatioDen ohne Emerba_chua.kter 25)
45 Sog.sti-Be Dienstleigtugeu d.er privateD OrBsDi Eation& oble huerbs_ch8rslter

46
47

tr'orschurgs-- u. UnterrichtsleistEBoD- des Staatesue-suueltaj.eastEgea dee Staates 25)ÄIIBeDeilo Vgma.].tuq<sleistugeD d,€s StaatesEÄusliche Disaste

14'
416
16'
422

48
49

Iesg6aant 2?1 45'

1) zus@etrsetzu[B d.€r letzten veryeDalEg nacb. Gütorgn4rpe[. - t'u3!ot€n 2) bis 25) vgr. Tab

2
2
?

11
1

40
2
2
2

14'
416
16)
422

664
858
,"2

,, 888 5' 88

.lufkomea 1) VeffeDdug Prlvater Verbrauch
in Inl-ud

(a - Gilter in68es8rt, b - d8rut€rr eüt€r aus idäldischer a b a

-tL2-



trr.
do!

Produk-
tionE-
berei-

cbe

AnschaffungsProisen

aur inländischer Produktion
OM

ÄdaB6lDvestitioDeD

a

4(J2
10,

1 ?'to

1 09,
?2'

,5

> 710
't2
1 606
9 626

1a+

, ,61
1) 6AA

6VA
'1 6b

1o oa?
2 +19

716
)2Q
?9

j? oo9
700

, 16'

6 120
? ?24

v 42,
t5 899

25 
'414269

?9 60'
7 164

8 0o4

,1 2

,16

1 911

4 400

5t6 ?81

a a77
4cb

2 8r'
6 09'
6 0??

2?

6 274
2 124

, 44?
19 940

1 028

l',l 0?6
,2 414

2) Or?
,@2

ol
o?
o,
o/+
o,

06

o7
o8

o9
'10

1',1

1?
'1,

14
1'

16
,1?

18j9
N

24
22
?,
21
,<

26
2?
2A
29
,o

)'l
,2,,
,4,,
,6
,?
,a
,9
4o

+1

+2

4'
44

45

46
4?
48
+9

11t
1 z',to

1t,
2

2t+

10'1
91

1'

455
255

,r8
884

291

,44
o92

%o
2ro

481
,1,16

a2

18'

208
1)1
18'
610
1ra

,49
,?9
1r4

48
128

121
68
,9
?9

+
+1

+
+
+

l

577
1

240

10'.!
58

16

442
,o5

,5'
ozq

29)

55'
11+

%8
227

497
124

111
,?

188

219
1r4
145
6?'
151

bo
,97
1?z

48
111

12'
7'
4'
17

I

+
+
+

:

+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

6 
'o,2 ?ro

,'161
20 ,16

1 016

I 09,
?2?

4,

, ?14I 919

1 614
9 ?o2

185

,r@1' ?r7

+
+

+
+

+

109
6

,24
1

55'

,?6
1? ',147

9 610
1 9r9

9 1r9
1 5>a

109
6

%1
1

oe,
,?9

:
210

,

,t 560

+i

vÄ
70 411I ,r,

4
20

11 024
? ,r4

27 9962n
20 4r1
9 o)4
+ ,92

,r+ 7@
7 zo9
6 ?671' 4r2
6 62'

11'
44,

?62
2r,

?9

404
160
??

610
6?1

5r,
657
629
451
5?7

?+,
?78
889
741
??1

4

09,
,4!

?57

6 ??'
't 642

DO AAA

10

+
+

+
+

+
+
+

816
126

9

2t ,r1
9 429
4 968

1' ??1
7 624
6 ?9'

1A 02>
? 46?

16 96'
11 084
1 8,26
, 20'
1 489

1 t8?, 920
?2 O22

?8'
76

'15 26'
, 20?

,11 622
46n

?46

,95
150

??
,e4
600

,?9
64?
625
4ro
,?4

7+'
?40
889
?19
27'

4

09,
,4!

?,?

119

11
14

28'
70 441
1 ,r,

22

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

1r r49
10 588
'1 7r1
2 98?I 454

809
674

422

12
4 927

?2 014
65
?6

1, ?6'
1 20?

11 611
1 6r'

?46

11
+

42
2

1

5,

8 OO4

,4 2r2

,46
.1 911

4 400

11 @9
4 6?4

42 529z 422

,o1 117?8 
"o

+9214+98OO1't5 47912? 240

Irg€888tAusfuhr voa l/uen
ud DieDstlsi8tugeDYorratav€rä!aI6ro8

a bbaa bb
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6. Letzte Verwendung zu

b) Einfuhr inrgceamt und
Mill

Nr.
der

Staatsverb!auch
t lona-
bere 1 -

che

'11

14

19
20

11
12
11
,4

b

01
o2
o,
o4

o5

05
o7

08
09

10

'11

12

Eerkuft aue den Produktlon8berelchen
G.v. Ied.-,.forst- u. Jagalrlrtschaftlichen Erzeugnlssen 2)c.u. Bearbeltung von Flschen
G.v. Kohle, H.v. Brlkett8
Kokerel,.G..u....Verte1lug v. elektrlacher Energie u. Gas,öffentllche Waeeerversorguag J)c.v. Erdö1 u. Erdgas, E.v. MineralöIerzeugniesen 4)

G.v. Erzen 5)
H.v, Erzeugnlseen der Hochofen-, Stahl_ u. f,alzwerke aorle alerZleherelen 5)
E.v, NE-![etalten, NE-Metallhalbzeug u. KernbremEtoffenc,v. bergbaullchen Erzeugnlssen a.n.g., C.u. Verarb,v. Stelnen u.rrqen, H.v. felnkeraElachen Erzeugnlasen, Glaa u. Glaewaren ?)H.y. chenlachen Erzeugnleeen 8)

H.v. Gießerelerzeugnlaeen
H.v.-Erzeugnlseen der SchDlede-, preß- u. Hameryerke Bowle aler Stahl_
-_verfomung, Stahl- u. Lelchtnetallkonstruktionin .l-enld_wÄ."i-SI'*-E.v. ldaschlnenbauerzeugnlssen 1O) t I )
H. v.. Büronaschj.nen, Daienverarbeitu;gselmichtungen u. elektro_technlschen ErzeuRnlssen
H,v, lvaeEer-, Schiänen- u. Luftfahrzeugen

E,v. 
-Kraftfahrzeugen u. Fahrrädern 12)

E,v. felmechanlachen und optlschen Erzeugnissen 1r)c.v,..Ple1§ch, Verarb.v. Obsi u. Genüse, XI". piefeih_. Flsch_ u.
-vlEuafenerzeugnlsaen sowie Spelsefetten (ohle Butter)G.v. Trlnkmilch, g.v, Ullcheräeu8nlesen
H.v. Zucker, Zuckernebenerzeugnläoen u. Silßweren 14)

7 662 499
51
11

25
887

195
to4

25
1 510

258
479

120
251

155
26

a65
49

1 197
,72

'l 261
44

04
,a

15

16
11
18

471
4',t2

26
2 411

810

21

22

24
25

47',t
16

856
521
152

241
23+

14
244
589

e65
746

H,v. übrlgen Nahrungs- u. OenußEltteln (ohre cetränke uwaren)
H.v. Getränken 1!)
H.v. tabakwaren
E.v. Textlllen aowle Haua-, Bett- u. TlschwäscheH.v. Leder u. Ledemaren

Tabak-

fnageset

571

1 599
26 H.v. Beklelduna 1G)
?7 Bearbeltu8 v.-UoIz, H.v. Eolz- u. Bettraren 1?)
Z2 5.I. ft11,:19!f, papler, paepe, papr-r_ u.-iippeiaren ra)r9)z') r,v. uruckerelerzeugnlssen, Buchblnilerel_ u, yerlBgElelstuägen 20)10 H,v. clm1- u. AebeÄtwaren

,|,
47
11
72

9

7
1,94

7t
211

25

H.v. trunetstoffwaren
E.v. Weren a.n.E.
Baulelstugen -
Rückgewluung 21)
EudelslelEtungen 22)

,6 ca8tstätten- u. Beherbergung8l,eistunaen
3_7 Reparaturen u.ä, a.n.g. (e1iscbl,ReDäiituren von StraßenfahrzeuBeD) Zr)1A verk€hrslelBturen
t9 Bek- u. VerslcüerugedienotleletunEen 24a)40 ldarktbestlmte Iorechmge_ u. Unterirclieiät"tug"n

41
42

4'
44

+5

Marktbeetl@te Geaudheltsleletungen 25)übrige narktbeetimnte Dlen6ii"i"ärä."-("insch1. Nachrlchten_
.l!:T.1M*S Bgw19 vgrpl-elug v. cäuauaen ". r"*älrr"u"o säcuen)roracaug8- u. UnterrlchtelelBtungen der Drlvaten örganlEatlonen'ohne Emerbscharakter
Geautlbeltslelstungen der prlvaten Organlsatlon€n ohre Emerbo_charakte! 25)
sonstlge Dlenet]elstu8en der prlvaten organlaatlonen ohre Erwerba-cbarakter

19 Aorgchugo- u. Unterrlcht8lelstuge! d.es Staatea
11 eeaudheltslolatungenite8 Staates-25)
19 Allgonelne VemaltugBlelBturgen deÄ'staatee49 Eäusllche Dlonste

95
915

50
,r7

t5

59

54 15

25 45' 11 t47

1) ZusMsn8etzrug aler letzten v€nenalug trach cütergrupDen. _ Fußnoten 2) b1s 2il agL. Iab. 1 , S. 7.1

Aufkouenl ) VemendEg Prlvater V6rbreuch
ln fnled

a Elnfulr b( insgeBet terdaru Elnfu-hr Ländeaua derrn Ec) --) a b a

-111-



luofu-br von f,ar€n
unal DlanstlelBtugen InBgosmtTorretEveränalerug

B b a bb a b

Anschaffungspreisen

cur Ländcm der EG

DU

AnlBgelnve st1 t1 on€n

a

5

t1
105

,1+
596

I
7+9

, 461

2 ro4
441

2 096
911

24
25

150
298

t

,24
1 207

1 095
1r6

1Afi
158

IIr.
ale r

Proaluk-
t 1on6-
b€ra1-

chs

18
19
20

2',|
22
2t
24
25

26
27
2A
29
10

,1
t2
,t
,4
,5

,5
,7
ta
,9
40

41

42

4'
44

45

45
47
48
49

,

+

+

+

+
+

20,t

27
50

+ 15
+41

2

9
22

I
,

1r2
201
,10

491
415

26
59'
844

44
1

6

,,

a+

+

+

64
,98

1

,3

1'l
18
18

1

+4
+5
+4* ,:

5v

54

41

1

20
11

5
11

+6
+)
+1

+5+4
+,
+2

+2
+?
+'l*?

1
2

1;
9

t26

'9

8o

1

4
,o

4 620
,2
12

25't 647
25

897

01
o2
o,
04
o5

o6

07
08

09
10

11

12
11

14
'15

;
I
4

56

8
76

+
+

+
+

+

10

+ 212

r 514
495

95
214

51

101
99'

4
20

722

4

2,

5

111
21

14
a

29
5
5

657
56e

161
1 148

1 r14
195

545
119

6 761 2 745

+

+
+

+

19
69

12

22
6

+'1
+9

6
21

29
1

+
+

+
+
+

+
+
+

+

519
106

-
29

,:

12

:

r

+ 11
+1
,6,
+1,

57
6

2A
26

26

1

le
21

4
10

1
1

1

,a
2

!
11

2

+

+
+

+
+

+
+

2 2 920 874
, 795 527
- 576 155

244
216

14
1 

'75507
2

I
2,

9

2
4
2

2

2
17

1

,t 65+

179
,a
12,|,

15

16 614+ 592 858 290

-tLr-

7',|

71
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Nr

7. Käufe der privaten Haushatte für den privaten verbrauch im tntand zu
Milt.

Gas
aler

Prcaluk-
tio[B-
ber€i,-

che

11
'12

,2?

91 G.v. Iand-,.forst- u._J.gdvirtschaJttichen hzeugaisaen 2)o'2 G.u. .tsBubej,tug voD FischeD
O, c.v. Eoh1e, E.v. Briketts
04 Eoleroi, C.u. VerteiLug v. elektri8cher hergie u. Gae,öffoatlich.e Uaesewersörgulg J)O5 G.v. &i1ö1 u. hdgas, S.vi Uiaäialirferzeugej-saea {)
06 G.v. Ebzen 5)O? E.v. Erzo"gpisaen der Eochofer-, St8.bl,- u. Ualzwerke sowie d.erZiehereiea 6)
9P I.v. IfE-Mgt++6p! NEUetallhatbzeu8 u. Eembleüatoff€Duy G.v. Dorgbaulj.cheD &zeugoisaoD a.D.E., G.u. Verarb.v. Stelnotr

_fdsE, E.v. feinkereigah€n Erzeuga.Isiea, GIae u. OfÄ"r.iäi-7)10 E.v. cb,onischoa Eezeuga..issen 8)

98'
5t§

:

42

?98
5 749

:'

19
?o

21

2)
21
2'

9

4

1

14

,|

:
,?1
o)4

ofi
:
I

2

-

1'l

16

,r1

1 256 9r5
2@

241

1'
14

15

6
?

E.v. Gie8ergierzgugnl.ssen
E.v. -bzeugnies6n- d.er Scb+iede-, pr6B- u. Emeryerke souie der Stahl_
_verfo_rrug, §taLl- u. Leichtnet+tkoastruktionsn 

". 
fgl'Li*ä"- S) 

---
H.v. llascLinenbauerzsugn-iasea 10)11)
E.v.. BüronascEinen, Daienverubeituirgaeiuicbtugan u. elektro_recE acaol1 .!irzolEn1aaeD
E.v. lJasser-, §cLiäaen- u. LuJtfatrrzeuge[

E.v. EraJtfahrzeugen u. Fal$ädem 12)E.v. feie€cbsliachon u. oDtigcheD Erieumisean t3)
G.v...P16iBcb, Verarb.v. Ob;t u. GeEüse, il.v. ffe:.e6U-. Fi6ch_ u-
- 
uJ-[u.bJ.eD.erz6ug[i aa6D sori 6 spei sef etteD (ohne Butt er)G.v. trinLni 1ch, E.v. I{llcb.erieugnissea

E.v. Zucker, Zuckomebe[orzeu6aiisen u" Büßwuen .1 4)

H.v. übrig€n Nshur8s- u. cenu3nitteh (obne Geträl.ke u. Taba.k_
uBr6D)

E.v.
E.v.
E.v.
E.v.

Getriblea 15)
labakwaren

-T€rtl1ien:sorie Eau6-, Bett- u. Ti8chväsch.e
rec6r u. lJedoilarcn

959
,r9
?o1

287*:

:

:

:

26 E.v. BekLoidu!.ß ,'t6)

?7 Bearbeltult yr-Egli, E.v. Eolz- u. Bettwuen ,tf)
?§ g.I. 141.!!ofl, papier, pappo, papier- u. iäppä.iuen r8)r9)zy ä.v. rmcfcreiorzsugLiaasD, Bucbbiaderei_ u.-VerlagsleiÄtrügen 20)N E.v. Gu@i- u. .0.sbeätwuea

E.v. EustEtoffuueE
E.v. Usrerl a.D.E.
Bau-l,eistEEea
Rüctsevii!üas zr)
Ea!.d€IBl6l Etu!.Bea 22)

Gast8tättoD- u. Beborbergurg8leistu8en
I:t-S!rl"+ u.ä. a.tr.g. (eingch1.Repäratue! von StEaßenfahrz€ugen) 21
v erEearaJ,eaattEEen
9-I:- ". 

Vereicüerogsd.ierstloistuge! 24a)Marktbestimte lorschugs- u. UrteriicbtEläistugea

l'lEktbestimte co8ud.heitElei stugea 2!)
üb..rtgc. nark tbeatlmt€ Af enet:.- f stünlei- t etue cbL, tracbr1 ohtsn_
_überritthEg aoyie vemietug v. OiUaudu u. ue*eeLi.hen'§.cUen)ForBchEBs- u. Unterlichtsleiätugoa aer p"i"aiÄo-ö"Bei;aii;;;;'
oh[6 hworbEcharsttor

G6 EuldhJit BIei stugeD de! privaten Orgsd. aati one! obne &verb a_chustter 25)
Sgp"ilp? Dieaatloiatuagsa der privatea Orguisatione! ohDa &:serbs_caadEer

!'orschulgs- u. Uatemicb,taleistulgeD des Staategce_sudheitslolBtungon deB Stsates-25)
3+1Ben€iDo_Veryaltrugslelstmgen d ei- StaatesuusrrcEg lrtenate

,1
,2,,
,4

,6
,?
18
,9
4o

41

4,
44

4'

+6
4?
48
49

- 22 481

'145

6 ,r1 ,2 50r 2, ,,126VAo40
Eä.ut6 der DllvataE Hauehalte lach y€rysEalug8tsruppen iasgaBart

i vtiL-l*"fnhrus€n itr 
^blcbrltt 

rr c 2. - pußDoten 2) b1s 25) vr1. rab. 1

'l 19', 216

s. ?1

VeruendugsgmppeDProduktionaber€iche
Nah-

nuSs-
nittel

Ge-
trälke Tabe.k du8

ud.
Schule

Be-
klei-

Brut-
to-
Eie-
teD,
lJas-

Bebüh-
ren

EIek-
tri zi-
tät

Posltlonen d6s ESYC

-+
11 1?/1) 14 2 1',\ ,21

-11 6-



Nr.
d.er

Anschaffungspreisen nach Produktionsbereichen und nach Verwendungsgruppen
OM

FIü&
sigo

Br€r-
stoffe

,2'

? ,j9

, 268 t6?
66

? 626 1 >r1

che

01

o)

o4
ot

o6

o7
o8

no
10

11

12
1,

14
1t

i6
'17

18
19
20

21
22
)7
24
?,

26
27
?a
29
,o

,1
12,,
14

,6
1?
,a
,9
4O

+1

?41

,qq
207
>29
489
746

1,

I
4
?

":1

:

?46

)46
fr6

611

404

677

,29
,72

6

719

?r4

1 ,72
AO'

,4,

1

,o:

4 689

7)

?'1'

@,
,911 ,1'

21

?8

148

2 ?64

99

I OO4

,t >29

115

I 911

I q7,

1

9

69
440

?,
)76

?98
,96

,69
241

?%
,,?

I

4

a

6

o

9
+

,14

?
6

14
6

-16
'19 I
21
:2

'15
)
6
4

9

1r,

,o1

'11
61?

5'17 )

:
16t
4?2

2
2

2

:

,9!,88
?r1

t 98?

:

:
t 125

,7
+ ,12

'l

6
a

-
109

zoÄ
,7

561
an:

12

'ti
?

%
I
,|

I 464
19

2A'

,:

,*__

:

91,
469

fr8
4q)
610
,4,

'70

i

t
2

"r1
14

+2

4,
44

4'

) ,o5

aEc

,66

11'

q)

,r:
24

=

1 4re I 1?2 't ofi
B 0o4

?87

- , ,,,,
75 112

1 >'1t , 18? 12 ??4 11 016 1? 068

-2
-2

816

16? 144

46
+7
48
49

14,
a16
16'
+2?

a9z. ? 626 11 ?46 9 +a1 16 2a2 I lal , ?2' '1 424 .|4622 19 1?2 ß299

Son- I

etige I

Uueu I

rmit
Dienet-l

I 6r-
stE-

g6D

Aus- I

qaben
in

totelE,
le s tau-
rets
urd

CsJes

$ucherri
Let- |

tEßeD
Ed

Zei t-
6chrif-

t€n

UDter-
richts-
dieEat-
lei-

stE-
geL

rogs-
lei-

stu-

tugs-
zwecke

tu6[

u.

f.

ItEd.-

Fem-

e u.
soBst.

Be-
förd.e-

rich-
ten-

über
Eitt-
lue)

UDter-
haI-

Dienst-lr^;- I.-ü- l

geD
für

UDTET
bsf-

tu8s-
zwecko
u6v.

z eug€D
Ed

EäuJe
voD

ErsJt-
f e.br-

Iab!-
rädem
us.

zeuSen
ud.

B€-
trieb
von

Kraft-
fab+

I'a}p
rädem
u6Y.

8en
für

llittel
ud
Lei-

stu-

Gesud-
hsite-
pfLege

g0n
der

UnfaIl-l
uld

stE-

ßre-
keD-
ver-

sicho-
rura

Di"o"t-l
Iei- |

Son-
stiBo
BreDr-
stoff€

I gegoE-
I etände
hiasch]-.
hepara-lhrrcn

Ikiber t
IEeD-
aus-

stat-
tug'
Eein-
terti-
1ien,
sonst.
EiD-

ricb-
tu8a-

geräte
einscbj.

Eaus-
haLt6-

Repara-
treD!

IauJen-
der
ly'ob-

DESS-
uter-
hsl-t

e,
g8ta2,/
F,\186'

träufs
de!

Drtva-
tc!

Eau!-
haltc
Eaob
Pro-
duk-

tloaa-
bcre l -

oheu
1ns-

Ec!ul

7' 746510+/ | ?1 na61 624r/ 44/
lq,2+ +1/ 42

-7t7-

-fllrfl
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8. Anlageinvestitionen zu Anschaffungspreisen nach

Ma[.

(Produktioncbereiche

Erzeug-
a-n.9. ,

Verarb.G. u.

rfd

,

2

4 '14'.1

, 620

v. Steinen
u. Erden,

E.v. fein-
kerui scbetr

Erzeug-.
nasse[ 5).
Glas u.

'lo+

1fr

4'

1%2

420

'1',\

1

2 1r9

( Produktionsbereiche

Bau-
leistrugea

116

118 1 000

2p

117

4O

KraJtuagen ud Er:a.f twageuotoren

Sonstige tra-brzeu8€

llaschi-Dea ud antlcre Auerüatugegüter21 )

Gebäude ud. aoDstige Barteo22)

SonstiBe AnJ.agegüter 2l)

yerkäufr von gcbrauchtcn Auerüatugstütem

all ageilveEtitionen nach investiereldeaPrcduktlonebereicba[ ilaBeaut

Kf'af twagen ud X::af tvagemotore!

Sonstige Islrzeuge

I{aacb.iD€n Ed ealoro Äuarüstrugegüt6121 )

cobäude tud Eoaetige B"ot"o22)

§oDatige Anlage6üter2, )

6 vrrktufa von ßobrauohtc! Lurr{lrtugrg{tt.rD

H-äff iil:i:ill3i:f; 
"l'i,',äil*rierendsr

910

1 7ro

1?

tu

6 1A1

182

I 549

+70

,?7

14

N

a,
6

7 877 2 916

rftl
Nr.

,|

2

,,

87A

240

74e

200

,?

6

1 841

480

8,1

- 1r9

+66

6

9

4

,

)7

I 2?? ar,1

21) Soweit aicht iD Zeile 5 B€treEt aufgefübrt. _ 22) Eferzu gehört auch

'1 0r4 , 26'

fnve stierende
Produlctionsberei che | /Ilve stiti-onsBüterBruppeD

G.v.
1md-,

forst- ud
j aBdwirt-

schaJtlictren
Erzeug-

nissen 2)

energe-
ti- s cheD
Erzeug-

nissen J),
öffent-
liche

1./a s se r-
versorgug

H.v. Kem-
bremstoffen,
Erzeugnissen

der Hochofea-
StaLL- u.
t/a1 zverke
sowie der

Ziehereien,
NE-lleteLlen

u. NE-Metall-

en4

Nr. der Produ.kti-onsbereiche 101 101

I[YestiereDds
Prod.ul<tionsbereiche'l )Investi tionagütergmppen-

E.v.
Papier 1!),

Pappe,
Papier- Ed
Pappeuuen,
Druckerei-

erzeußLi ssen,
Verlaßs-

leistugen 
I

Gwi-,
Asbest- ud
Kustetoff-

wueD

Bearbeitug
von EoIz,
H.v. Holz-
ud. B€tt-

waren sorie
ly'uen a.D.g.,

Rück-
geviuug 16)

Nr. der Prod.uktio[sbereiche ___-_) 11' 114 115

Iy{"_g!:t_1) bie 20) vsl. rab. !, s. 108 uld to9uJ.aararan.

-1 18-

4

,



H.v.
T€xtiIien,
3ek1ei-

dulA 14),
Leder u.
I'eder
WAIED

H.v.
Kraft-
fahr-
zeuSen

u. Fahr-
rädem 12)

E.v.
Nabrog6-
u. GenuS-

Eitt€In 1r)
( einscLL.

G.v.
FischeD)

'11)
Waaaor-,

SchieneD-

B.v

u. Luft-
fahr-
z€u8en

erzeuß-
nissen 8)9)

E.v.
MaachineD-

bau-

ll.v..tsuo[ascha.l
DeE, Daten-

verubeitrEgs-
6llrichtE-
B€s souie
6lektro-

techDiscbeD,
f eiEecba.Di-

acbgn u.
optisch6D
Erzoug-

niseen 10)

kotrstru.k-
tionen 7) u.
EBM-I'ru€n

. Xrzeug-

tEeta.]'I-

DisseD der
Scbried6-,

uerke sowi6
der Sta.h].-

verf omuB,
Sta.bL- u.

1a,o 111 112108 10910?

OM

lnvestitionsgütorgruppon und nach anvestierenden Produktionsbereichen

1(,1 bb 112t

H.v.
cb€eischeD

Erzeug-
aiasen 6)

I,fd.

106

140 1'.l4 242 152 4? ,o9 610 1?4

4,

,o@ I 214 ,qo 1 808 I ?40

fro 7O ,ro ?9o

84 ?,

6

?69 406 26E6 , 167

113 bis 123)

Emd.elg---r
leisturgen ' / /

2 907 I 124 1 0r, 115 188 9 416

20@ ? ,r4

2 4?6 1 061 6 245 244 166 1"2 )7 612

2 
'90

,, ,@ 1 O90 1 9?O 16 960 ?o 4+2
2 620

19 1 ?4, 29 2A ,oo , ,69
9o

.7 -111' 6
- 2?6 _ 24' - 2>',1

41 914 ,1 44? 2 116 19 1A)
,122 ?+O

6 616

Il8chbston aus del ProduktloEsborelch'E.Y' oherlscheD ErzeugnlsBoEn' - 2') EolzDöbe1' [uslklnstrEente' SDortgeräte' Iextl1- unil

Nr

29,1

1'1 016

,9o

I

-20

,re

,8244

1 
'2',1

,40

-?,,1

8ro

,1,?

24

816

q))

24

4

,

1%+ 186 2 O17 I 
'?O

rfd
Nr.

46

226

7

4

4,t

Eäuslichs
Di6Dat6

Di€Dst-
lei6tuageD

dsa Staatea
Org-aai ea-
tioDeE

DioDst-
leistEgea

der privatoE

obne
fuverbs-
chara.kt€r

aicberuugs-
dieaat-.or

teistEgen ' //

Be!.k-
ud ver

l'larkt-
bestimt€
DieEstIei-

stus€n 18)20)
(obne Bsrt-
u. versicbe-
rogsdieDs!-
IeistEEeD)

Verkehrs-
leistEBeD

1?,

AnLage-
inv6stitioDsD

nacb
IDvestitioEs-

güter-
8ruppeD

1221211n1',|9118

-1 1g-

4

4
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Produktionsber€iche d.er Input-Output-Tabe1lo
I,ad-
ud

Forst-
virt-
scbeJt

h.ergie-
wirt-

schaft
Ed

Berg-
bau

Ver-
ubei-
teatle s

Geverbe

Nr.
der

9. Zusammenhang zwischen den Bruttoproduktionswerten del
Mi[,

Bmttoproaluktioaswerte d.er

Bau-
geue!be

91 G.v. laad-, forst- u._jagduirtschaftlichen ErzougS-issea 2)02 c.u. Beubei.tuc vou tr'iaöhen
O, G.v. KoLLe, E.v. Sritette
04 KokereiJ G.u. Vertei1ug v. elektrischor hergi€ u. Gas,öffeutliche llassewersörgug 5)05 G.v. Erdöl u. Xrdgas, s.vl l,tlneidaterzeugd.eeen 4)

06 G.v. Erzen 5)07 E.v. ErzeuED.isae[ dor EochofeD-, StaLL- u. tJalzwerke syie d.orZiehereiea 6)
9P {.v. fI-UgtaJleD, NLl,teta].lhatbzew u. EembreE8toffeD09 G.v. borg-baulicben lrzeugnissen a.n.g., G.u. Verarb.v. Steiren u

_Erd6n, E.v. foiDtereisahen ErzeugnisÄen, Clas u Of"""uän-7>-'1O E.v. chouiscb€a fuzeuga.issen 8)

E.v. GießereierzsugaisE6n
E.v. 

^.Eezougnissen der SchTi ed.e-, pr6ß- u. E8moryerke sovie dsr Stai-L_
_og"fglrlTqt Stahl- u. Ioichtnetgll§oDstruktionea n. EBIri*ä" gI--u.v. flaachf[onbauerzeugniseen 10)11)
E.v.. BümpascLiren, palenverarbeitungseiuichtugen u. elaktrc_tocbliEcheD &.zor'ni s6eD
E.v. lJaseer, Schiäuen- u. I,uJtfa-brzouger

E.v. Nraftfslrzeugen u. Fa-hrädem 12)E.v. f eimecheiacbeD ud optj-sche[ Xizeugcissea,l])c.v..-Flei8cb, Vor8rb.v. Obet u. Gerüse, slv. liäiein_. Fisch- u-
-urnnLsnlrzeugliaseD aoui6 Speisef ettstr (obne Butter)G.v. Tr{nLni lcb, E.v. ttilcheräeugaissea
E.v. Zucker, Zuckomebanerzeugliäsea u. §ißwer:en 14)

E.v. übrigen Nalrug8- u. celugnittsln (obne Geträrke u. Tabak_wuea)
E.v. GeträDken 15)

tioa6-
b€rei.-

che

4t
44

45

,1 0?'1
,66

\a
22'
442

12,o
11 18'

't,to

24 rA
? ?18

18 0??
,4 021

, 7+6

)q21

2

17 469
1? 404
8 ,lo9

2' 
'44? 121

12 e5'
1? 925
10 210
6 968
4 999

5

4 ?t%

24 40,
1 0r4

1r?

!
447
u60

4'l

9
116

,oo
40 2r,

5 1)8

,8 ?16

25e6
6 +r,

:

765

,4

11
12

1'
14

1'

16
1?
18

19
N

z)
24
2'

E.v.
E.v.
E.v.

Tabs](uuen

-Tertilien:sorie Eaus-, Bett- u. Tigcb.wäacb.e
lod.er u. .lJedeffEen

,22 
'2 '8'1' 4 r?1
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STAT!STISCHES BUNDESATVIT WIESBADEN

Fodrserie N

Vol kswirtschqßliche Gesq mtrech n u n gen

Reihe I: Konten und Stondordtobellen
Umfossende Dorstellung des wirtschofllichen Geschehens in Form eines geschlossenen Konlensyslems
und in einer Reihe von Stondordtobellen, die dos Kontensystem ergönzen. ln den Stondordtobellen
werden die Ergebnisse der iöhrlichen und holbiöhrlichen Berechnungen für einen möglichst longen
Zeiiroum mit gleichbleibendem Progromm dorgestellt. Die Tobellen zeigen u. o. die Enlstehung und
Verwendung des Soziolprodukts, die Verteilung des Volkseinkommens, den Stoot ols Teil der Volks-
wirtschoft, dos Einkommen der privolen Housholte und seine Verwendung, die Vermögensbildung
und ihre Finonzierung sowie die wirtschoftlichen Vorgönge mit dem Auslond.
Jöhrlich wird ein Heft mit umfossenden Ergebnissen in der zweiten Johreshölfte herousgegeben; ein
Vorbericht mit ersten vorlöufigen Ergebnissen erscheint im Frühiohr.

Reihe 2: ln put-Output-Tobellen
Dorstellung der güter- und produktionsmößigen Verflechtungen in der Volkswirtschoft zunöchst für
ousgewöhlte Johre. lnpul-Output-Tobellen geben ein detoilliertes Bild des Aufkommens on Gütern
(Woren und Dienstleistungen) ous der inlöndischen Produklion und Einfuhr, der Verwendung dieser
Güter ols Vorleistungen, Privoter Verbrouch, lnvestitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion ent-
slondenen Einkommen. Sie dienen ols Grundloge für Untersuchungen über die Struklur der Wirt-
schoft und über die Auswirkungen von Nochfroge-, Angebots-, Kosten- und Preisönderungen sowie
öhnlichen Einflüssen und sind eine vielseitig verwendbore Bosis für Vorousschcitzungen der wirl-
schoftlichen Entwicklung.
lm erslen Heft der Reihe sind die Ergebnisse der lnput-Output-Tobelle 1965 erschienen.

Reihe 3: Sonderbeitröge
Die unregelmößig erscheinenden Hefte dieser Reihe sind für Methodenbeschreibungen sowie für
die Veröffentlichung von longen Reihen und Einzeldorstellungen ouf Teilgebieten der Volkswirt-
schoftlichen Gesomlrechnungen vorgesehen.
lm ersten Heft "Revidierle Reihen ob 1950' sind die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschofllichen
Gesomlrechnungen noch neuestem Berechnungsstond ob 1950 dorgestellt.

Systemotische Verzeichni:se

Syslemotik der Wirlschoflszweige

Grundsystemotik mit Erlöuterungen (Ausgobe l96l und Nochtrog 1970)
systemotik mit Betriebs- u. ö. Benennungen (Ausgobe l96r und Nochtrog'1970)
Alphobetisches Verzeichnis der Betriebs- u. ö. Benennungen (Ausgobe 1970)

Prorpekte mit ousführlichen Angoben sind bei dem Verlog W. Kohlhommer, 6500 Moinz 42, philipp-Reis-Stroße 3,
Postfoch I 20, erhöltlicJr.
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